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Abend -Ausgabe.
1. M « tt.

den letzten Jahren immer mehr «mit den Aufständen der

Der„KrunKe Mann" und Arabien.
iOJit unwiderstehlicher Gewalt vo-llzioht sich der

Niedergang des Türkenreiches, nicht in Form des früher
so oft befürchteten gewaltsamen Zusammenbruchs, sondern
auf dem Wege der allmählichen, aber nicht minder wirk¬
samen -Wbrö -ckelung. Auf die Befreiung Griechenlands
folgte die Losreißung Rumäniens und Serbiens , an die
sich die faktische, wenn auch nicht formelle Unabhängig-
keitse-rklärung Bulgariens schloß. Es hat ein förmliches
Wettrennen um die Halbmond-Beute stattgefunden.
Önerveich-Ung-arn „besetzte vorübergehend" Bosnien und
die Herzegowina, Rußland hat seinen Besitz in Armenien
„abgerundet", England ließ sich Cypern „schenken" und
besetzte Ägypten, Frankreich steckte Tunis ein, und Monte¬
negro ramschte in Albanien . Dieser nie unterbrochene
Abbröckelungsprozeß hot unter Abdul Hamid, dem
„kranken Mann ", rapide Fortschritte gemocht und er
macht sie zur Zeit in ganz besonders auffallender Weise.
In M a ke d outen  freilich sind die Unaib-hängigkeits-
beürebungen bisher immer noch durch die Sorge der
Mächte vor dem „Nachher" eingedämmt worden. Aber
in Kreta  hat man bereits die tatsächliche Unabhängig¬
keit erreicht, und es hat allen Anschein, als ob Griechen¬
land, wie es einft von der Pforte einen beträchtlichen
Teil von Epirus und Thessalien ergatterte , früher oder
später auch noch einmal Kreta einstecken wird. Seitens
der italienischen Regierung ist erst in diesen Tagen offi¬
ziell verkündet worden, daß Italien sich alle Rechte auf
Tripolis  Vorbehalte. Xlitb in Arabien endlich, wo die
Macht des Sultans freilich in Wahrheit nie über die
Küstengögenden hinausgereicht hat , ist jetzt durch den
Ausstand in Jemen,  der mit englischsm Geld und mit
englischen Gewehren organisiert worden ist, auch diese
sckon geborstene Säule „verschwundenerPracht " bedroht.

Die Herrschaft des Sultans in Arabien hat sich stets
mir über eine sehr kleinen Teil dieses Gebietes erstreckt.
In Zentralarabien herrschen die Nachkommen der -un¬
ruhigen und kriegerischen Watzabiten, in Oman die
Jmame einer alidischen Dynastie. Das eigentliche türki¬
sche Gebiet zerfällt in die zwei Vilcijets Dschedda und
Ismen , Ä. h. die Ostküste des Roten Meeres bis zur
Meerenge von Bab-el-Mandeb. Fm Vilajet Dschedda,
dein sogenannten Hedschas mit den heiligen Städten
Mekka und Medina , hat sich die türkische Herrschaft frei¬
lich auch niemals weit über die beiden- Häfen Dschedda
und Jambo hinaus erstreckt. Aber im Lande Jemen,
dem sogenannten „glücklichen Arabien ", dem südlichsten
Teil der arabischen Westküste, der als das Vaterland des
Kaffees gilt , hatte sich die türkische Herrschaft bisher
immer noch einigermaßen behauptet, wenn sie -auch in

südarabischen Scheichs, die in direkter Linie vom Pro¬
pheten -abzustamwen behaupten, und -den Intrigen der
.Engländer zu kämpfen hatten, die zwar weniger mit
dem Propheten , desto mehr aber mit „Moses und dem
Propheten " operieren.

Das Land Jemen ist nicht nur außer-ordentlich frucht¬
bar und es wäre vielleicht eines der . ertragsreichsten
Länder der Erde, wenn es nicht durch die fortwährenden

Unruhen verwüstet w-ürde, sondern es ist auch politisch
von außerordentlicher Bedeutung. Englands  Be¬
streben, nachdem der Suezkanal in seinem Besitz ist, das
Rote M eerzu  einem britischen Binnensee zu gestalten,
kann nur Erfolg haben, wenn Jemen den Türken ent¬
rissen wird . In dem Felsennest Aden,  dem arabischen
Gibraltar , das -den Weg vom S -uezkanal und dem Roten
Meer nach Indien und China beherrscht, besitzt England
ein Bollwerk, von dem ans es seit langer Zeit seine auf
Südavabien gerichteten Pläne verfolgt. Es ist auch ganz

zweifellos, daß der Aufstand der Koreischiten, der zu«
Eroberung des -wichtigsten Stützpunktes der türkischen
Herrschaft in Südarabien , der Bergfeste Sana , geführt
hat , voit den Engländern angestiftet ist, und daß der
Scheich Hamid -Eddin , der Herrscher von Hadramant , i-m
englischen Solde steht.

Ter „kranke Mann " macht jetzt ungewöhnliche An-
stvengungen, den gefährdeten arabischen Besitz zu be¬
haupten , und nachdem die türkischen Besatzungen aufs

allergründlichste geschlagen worden sind, sollen jetzt
40 000 Mann auserwählter Truppen zur Niederwerfung
des Aufstandes nach Jemen gesandt werden. Hoffentlich
geht es dem Sultan dabei nicht so wie im Fahre 1897,
wo die ebenfalls zur Unterdrückung des Aufstandes nach
Jemen gesandten Truppen , nachdem sie eine Zeitlang
keinen Sold bekommen hatten , zu den Aufständischen
übergingen . Für England , welches natürlich nur hinter
den Kulissen die Drähte zieht, ist die Sachlage insofern
günstig, da der Hauptkonkurrent in Arabien , Rußland,

Rohleders hohe Minne.
Von Hans Hoffman«.

(2. Fortsetzung.)
Aber, wie gesagt, das ist nur mein jetziges ltrteil

über sie; wenn man alt wird , muß man ja offiziell der
koketteriefreien Weiblichkeit huldigen und jeden Ansatz
zum Laster verdammen. In der Fugend derrkt man
meist anders und findet so was sogar sehr niedlich.

Ich war damals schon so schwach, obgleich ich noch
gar nicht in dem schwachheitskräftigenAlter war, fand
Suschen allerliebst, und das half mir , Richards Enip-
findnngen ahnend gu begreifen. Ich war zwar erst
Tertianer und -als solcher ziemlich jung , hatte aber schon
Tanzstunden gehabt und war folglich in Sachen schöner
Gefühle immerhin schon von einigen Lichterch-en ange¬
strahlt. Daher kam mir denn auch die Ahnung, die dann
schnell zu einem sicheren Erkennen heranreiste, daß es mit
seiner scharfen Porträtzeichnung Suschens eine Bewand-
nis haben müsse.

Und nun kam mir eine Erinnerung , daß ich Rohle-der
einmal in einer sonderbaren Lage gefunden hatte.
Scheunemanns Ga-rteiMstieß hinten an eine Suntpfwiese.
von der er durch einen ziemlich hohen Bretterzaun ge¬
trennt war . Eines Tages , als Fräulein Susanne mir tu
einer großherzigen Wallung den Zutritt zu ihren-^ im¬
beeren gewährt hatte, -mich -aber von einem Gartenstuhl
aus ein bißchen unter Augen behielt, damit der Früchte-
bestand nicht völlig, vernichtet würde, bemerkte ich in
diesem Zaune ein rundes Loch; kein Astloch, -wie eine
spätere Untersuchung ergab, sondern künstlich und säuber¬
lich herausgeschnitten: und durch -dieses sah ich ganz
deutlich ein menschliches Auge Hineinstarren: ich unter¬
schied den Augapfel, die Lider und Wimpern.

Das war mir gang unheimlich, und es bedurfte
einiger Zeit,, bis ich den Mut faßte, der Sache auf dm

Grund zu gehen. Ich schlick), von den Himbeersträuchern
gedeckt, vorsichtig näher und machte bald die Wahr¬
nehmung, daß dies geheimnisvolle Auge offeub-ar nicht
auf mich, sondern ganz unverwandt auf Fräulein
Susanne gerichtet war , so daß ich nun desto kühner an¬
schleichen und tnitr -meine Beobachtung bestätigen konnte.

Auf einmal wurde das jtinge Mädchen vom Hause
her gerufen, sprang auf und eilte dorthin ; alsbald ver¬
schwand auch das Auge.

Nun bezähmte ich meine Neugier nicht länger , ich er¬
klomm einen jungen Kirschbaum-, der einen Ast über den
Zaun streckte und spähte von hier ans auf die Wiese hin¬
unter ; da entdeckte ich- Richard Roh-leder, bis zu den
Knieen im sumpfe stehend. Zum Unglück brach der Ast.
auf dem ich mich zu weit vorgewagt, und ich plumpste zu
ihm hinab. Darauf ergriff er mich sch-w-eigend, prügelte
mich durch und wandte sich dann in die Flucht, immer
noch ohne ein Wort zu sagen. Mir blieb- nichts übrig,
als ihm auf demselben Wege zu folgen und an der
Hinterseite der Gärten hin mich auf festen Boden zu
retten , wo- ich mit triefenden Beinen a-nkam.

Ich hatte den Vorfall -bald wieder -vergessen gehabt,
denn nasse Füße und eine Tracht Prügel find für einen
Fungen von meiner Art kein besonderes Ereignis , und
das spähende Auge hatte durch -die Aufklärung sein un¬
heimliches Interesse verloren. Ich nahm natürlich an,
sein Spähen habe den Himbeeren gegolten.

Eigentlich hätte ich ja wohl Scheunemanns de-swegen
warnen sollen, daran aber hinderte mich ein gewisses
kameradschaftlichesGefühl, denn Himbeerstohlen war
auch mir Nichts ganz Fremdes ; die erhaltenen Prügel
änderten an diesem Gefühle nichts.

Heute aber . dämmerte mir plötzlich ein ahnendes
Wissen, daß sein Auge damals durchaus auf einem
anderen , noch reizenderen Ziele geruht habe. Dieser
plötzliche Einblick in Rohleders Gemütsleben machte mir
den Menschen nun ungeheuer interessant, und ich folgte
dem Fluge seiner Phantasie fortan mit verdoppelter

Andacht und merkwürdiger Weise auch mit verstärktem
Glauben , obgleich das deutliche Hereinragen der ver¬
nünftigen Wirklichkeit in Gestalt des Fräuleins Susanne
mir über die Schwin-delhaftigkeit seiner Erlebnisse doch
erst recht -hätte ein Licht aufstecken sollen.

Auf noch derbere, keineswegs jedoch un-angenehme
Art zo-g er selbst zu guterletzt mich dadurch- in -die Wirk¬
lichkeit zurück, daß er nun seinerseits ein Mahl zu rüsten
begann, da hier zufällig keine festliche Spenderin - zur
Stelle war . Etwas Reisig hatte er bereit liegen ; damit
machte er Feuer auf dem kleinen Herde und stellte einen
Tiegel mit Wasser darauf.

Als -dieses kochte, setzte er eine inzwischen geöffnete
Konservenbüchse hinein . Ter Rauch nahm seinen W-
zug -durch ein kleines Loch in der Decke neben dem Glase,
allerdings so langsam, daß es bald- genug anssah , als
tonnte man ihn in Würfel schneiden. Es war, wie wenn
der Nebel sich von draußen in verdichteter und geschwänz¬
ter .Form nach innen gezogen hätte . Doch das war nur
der Nase und dem Auge unbequem und erschwerte etwas
das Atmen ; für -die Phantasie hatte es 'seinen besonderen
Reiz, und die -war hier nun einmal Königin.

. Die Spargel schmeckten stark nach Rauch, doch das
ließ sich als pikante Würze auffassen, und sonst waren
sie tahellos . Ein tüchtiges Stück Schlackwurst, aus
freier Faust gegessen, gab -dem Mahle den Stempel der
Vollendung. Rohleder selbst redete zwar sehr verächtlich
davon, er war eben gang andere Gastereien von seinen
geretteten Prinzessinnen gewöhnt, das hinderte jedoch
weder mich, es wundervoll zu finden, noch ihn, ganz un¬
geheuerliche Massen in sich hinein zu befördern. Fch
dachte bei mir , es sei.gut, daß sich so viele freundliche
Wirtinnen in seine Ernährung teilten , denn er hätte die
bestsituierte Königstochter binnen kürzester Frist ' arm
essen können.

Nach Beendigung des Schmauses holte er eine Flasche
Wein herunter ; Zuckerwasser wäre mir lieber gewesen,
denn das säuerliche Zeug verzog mir die Lippen ; in«



felf « 8. Morris. 15»Mar 1905» WissbadsrreV Tagö!M.
durch «dsn oftasiatischen Krieg lahmgelegt und Frankreich
durch das Marokko-Wkommen den englischen Plänen
günstig geneigt ist. Jnr übrigen wird England vor¬
sichtig verfahren wie immer. Siegen die UnMMWsn,
Dann wird England langsam, aber sicher die Früchte des
Sieges pflücken-. Gelingt dem Sultan aber die Nieder¬
schlagung -deL Aufstandes, dann hat John Bull von nicht
gewußt. „Ties Kind, kein Engel ist so rein !"

VreNßischer zmrdtag.
A b a e o r Ln e t e n h a n g.

Lerschiebcnes. — TMgioascy. — Kleinbahnen.
Berlin , 16. Mai

-Am M-inisterttsche Ju -stiz'mi irisier Dr . GchüNstodt,
LarLwlrkschafts'miuWer v. PvWelE.

Das Hans erledigt ohne Erörterung den «Gesetzent-
iwuvf, betreffend Erweiterung des Stadtkreises Essen.

In dritter Lesmm erfolgt die Beratung des Gesrtz-
endüurss tzur Abäu-derung des Gesetzes, 'betreffend Aus¬
führung des Reichs-Wehseuchengösetzes, der nach «kurzen
Beratungen in erster, 'sodann ich 'zweiter «Lesung ange-
n-o'mm'en «wird.

Zur zweiten Beratung des Gesetzentwurfes, -be-
tve-ffend Änderung der Ä'mts'gerichtsöetzttkc: Gocheur,
Mayen , 'Zell a. d. Mosel, 'beantragt die «Ju 'stiz>kontmiffiv-u
durch den Berichterstatter , Ahg. Dinslage (Zentr .), nn-
verä njderte Anna hin e.

Mg . Knie (Zentr .) begründet die ablehnende Stellung
seiner Partei.

©er -Entwurf wird -angenommen, ebenso der Gesetz¬
entwurf , betreffend Änderung der -Mmtsgerichtsbezirke
Köslin , Kotderg, Körlin , in zweiter Beratung ohne Er¬
örterung.

Es folgt die zweite Beratung des G-esetzentMrfes,
vütrüffen- «Verwaltung ge'meiitsch-äftltcher «Jagöbezirte.

Die Kömmission hat wesentliche Änderungen in den
Beschlüssen des «H-errenha -u-ses norgeuoinnieik und-stamcnt-
-Rch die Mitwirkung des Jggdgenossen an der «Verpach¬
tung erweitert.

Mg . Kante lZentr .) sti'ntmt dein K-o>m«m«isstons-an-
trage zu.

Abg. Hcikcnroth («kon«s.) Leda-nert , daß die 'Regierung
den non den J -agögen-ossen zu' wählenden JWAvorstand,
an IStelle des lGenleindevorste'hcrs uslw., adgelehnt habe.
Um aber dem Gemfiniöevoüsteher einen 'Teil der Verant¬
wortung M »chmon, hcantrage er, daß der «Gemeinde¬
vorsteher mit Zwei Schöffen den JiaHvorstand viLdet)
«werde dies angenommen, so werde ein erheblicher Teil
seiner «Freunde für das Gchetz stimmen.

Mg . -Fischbecks'frets. 'BolWp.) erklärt , auch seine
«Partei hätte einen gewähtte'n Vorstand gciwürffcht. -Die
Hauptsache sei jedoch, daß die «Verpachtnngsbedtngungen
j>de«n iJ-nt-cr-essen der 'Jagdgenossen entsprechend- ihr 'Gesetz
ausführlich geregelt «werden, dies «sei hier der Fall , da¬
rum -könne 'seine Partei 'mit deNr Khmmission-santrage
sich einverstanden -erklären.

Mg . Becker «(Zentr .) spricht seine «Freude aus , daß
Heffen-Mafßrn UM -Hannover 'von «dem Gesetz ansgenom-
M-ün sind.

«Abg. Dippol -d (nat .-lib.) erklärt , die große Mehrheit
«her Mationalliberalen -sei für die «Ko'nini-lsstonsibeschlÜisft.
«Gegen den «Antrag Heckenroth habe er nich-ts e-in-zu'w-endon,
«doch führe dieser indirekt die -Wahlen «wi-ch-er ein. Den
«iUz-wischen ein'gegangenen- Antrag «Bockxlberg, nach- we«l-
'chom«das WuspruchsÄechtjedes .Jag -d-g-enoffen -g-egen die
.-vorgHchl-agenen 'Pachtbed-ingungen , das «Zu einem Gerhch»
ven beim «Kreisansch-uß führe, beseitigt «werden soll, «werde
seine «Partei ablehnen.

tzlvg. Bockelberg (kons.) be'sttrw«ort-et seinen Antrag,
-erklärt «sich aber mit dein nunmehr ein-gogangenen An¬
trag «Oldertburg -e'inver'stan«den, nach «w-elchem- erst einem
Drittel «der «Jagdgenossen «das Einspruchsrecht zustehen
soll.

Mg . Busch (Zentr .) «beKömortet die «Anträge des
Mg . Knie, die für M iRheinproipinz«de'm Bürgermeister !

Mit dem Gsmeinderat , in Schlesien «dem Gemcinde-vor
sicher -mit «den KemeiUdevertretern, s-choeit diese Jag -dge-
nossen sind, «zum J -ag-dvovsiand mache» und ein Ein-
'spruchsrecht nur «den Hagdgenossen geben wollen, deren
Grundbesitz züsammen m-indestenS ein «Fünftel -des ganzen
Jagi -bczir-ks «betrügt.

Rach- kurzen Bemerkungen des Abg, Oldenburg
Evlts.), der erklärt , «sein «Antrag «wolle die behördliche
Gin'mischNn-g vermeiden, erklärt

Lan«d«MirtschhftSmiuiisterv. Podbic-lski, das «von «der
Regierung eingehmchte Gesetz «beruhe auf den große»
UNzuträglicht-eiten, -die in «der «Praxis , namentlich durch
die «Verpachtung «durch die Bürgermeister i'ni «Rheinlande
sich gezci-gt babeu. In Her -Frage -der -Verpachtung an
-den'Meist!biet«en-ö«en hübe die 'Regierung nach-gege'öen, aber
-aus die «Wahl der J -ag'övorsiäNde könne sie «sich nicht xin-
l-asseri. Es .fcheih« ihm, -als bildeten die «Konrm-iNions-
be-schWsse'ein Ko'iiiproM'iß, das für -die «Regierung annehm¬
bar «sei. «Die «Anträge der Wgg . Heckenruth n-n'd Knie,
LetreiffeUÄ Znfchmmensetzmig«der IaWoorstände , «kämen
«wieder auf «die Wahlen «hinaus , «sie seien «daher nnannehm-
har . Die «Anträge der «Ab-gg. Oldenb-nvg nn«d -Knie, b-e-
iric«sse'fl«d das Einipriiäwrechi , entspringen praktischen Er-
«wägnugen, «verstoßen -aber gegen ö-as «Prinzip , «daß jc«der
BeteDpgts mitrelden soll. D-er Mintster «schließt mit dem
«Wünsch«e, «daß eine Verstültdigung UtGaiche komme.

Mg . Knie (Zentr .) z-ieht «seinen Antrag 'zurück.
-Die §'§ 1 biS 4 «wer-d-en -sod-ann in «der «Ko>mmi«ffions-

'gssuiig nach Ablehnung der «Wändermigsanträ -ge an-
genonunen.

«Nach«weiteren kurzen Anssührnngen «des Ministers
PodbiclSki und dem Bosch-luß der Kommission, -ö-'atz Ans-
länder nur m«it Genehmigung -Ser AagdanssichtsSehör-dc
-zngelassen-werden, «wird der Re«st des Gesetzes ohne Er¬
is rterung an-g»e«tro«m'men.

«Da'ntit «ist die erste Les-uW beendet.
«Es «folgt «die dritte «8e«snW «des -Gefetzer,(Wurfes, be-

-trc«sfend «die «Erweiterung und WmollWlMg 'un-g «des
StaatKeiseitb-ahnnetzes nÄd die Betrilignng des Staates
am-Ban «von «Kleiilbahn-e-ti, die «sogenannte K-keinÄahnvor-
(age, die, nach «Beinerhun-g-e» «perschiedener Re«dner, in
«der«GÄsaintaWmMlN-g en-dg-ültig -angeno'Mme'n «wird.

Nächste Sitzung M 'o'ntag 11 Ikhr: Me-inere Borka-gen
(«dritte «Beratungen ) un«d Petitionen.

«Sch tili; $% Uhr.

Berlin , 12. Mdi . Die B e rgg e se tzko m m i ss i o n
«des «Mgeordneten 'hanses -nahm heule aln-ud die zweite
«Lesung«der «Novelle, Hetresfend die Stillle -gung (öer Zechen,
«vor. «Bei 8 98 c -wird -ans «Antrag -des Zentrums die
'RegierungsvprlWe «wieder 'herge'stellt, -so daß sich -der
«Bergwerksei-ge-ntüch-er «his -zur «Enksche'ldnng^ ü-khr «die
Nirvöd-nUng «des «Betrieh-sz'wang-es' «den ziwanas«wel«sen Be¬
trieb «des Ber -giwerks ans keine Koben gefallen lassen
-m-lltz. «Ffll- -8 ® d wird «durch Annahme eines Zentr 'u-nl-s-
-antragcs und unter Ablehnung e-ifles entgcgengeisetzten
-palloüalllber-aleU Antr -a-gS «die in er-stex WsNng «einye-
«fli-gte Bestim«w-un!g höse-itigt , «daß, «wenn «die rechtskräftige
-Et!tjschei«d«uW «Mer -hie Ä-nfso-rderun «g ans ß 65 gngnnsien
des «Bergiwsrksel'gentnmers ansfällt , «der Staat die K-o-sten
-zu tragen «hat. Auch ein liation-akllberaler Antrag , -der
das «Mrwalt -irn-gAstre'itoerfahpen «weiter ausgx«dehnt w-iffen
will , 'wird von der Pkehrheit ab-gelehnt. Zsi § 05 o bc-
an ;ragen «die Btltgkie'der «des «Zentrums , die in -der erst-en
Lennig beseitigten «Absätze8, 4 uüd 8 (Herr, «die vom-Staat
N'n«d 'de«m «Vorbesitzer ge-gelhenenfalls fi lefftenden Bor-
«schüsse und deren Verzinsung) «wieder hexznstellen-. Der
Antrag fjn-det Annahme. «AUf uatioiialliberaten Antrag
«wird hi-Wng«efWt, «daß vor «Abgabe eines G-c-winn-es- q»
-den Bergw -erkseigeilt-ümer -sm F-glle «des ZwangAbetri-ebeS
-erst«der «Staat nM iodanil «der Huvothe-kengläuL-iger -unter
Berzln -fling Mt 4 Prozent zu Wri «eWen ist. «Die retz-qk-
tionelle Fassullg «w-ird vorbe'h-ailten. Bei 8 71 beantragen
Lite«Nationalli 'Serale'n, «daß, wenn der E'igentünr-er -eines
Bergwerks , in -dem -mehr als 100 Arbiter bcschästigk wer¬
den, den «Betrieb -des Bergwerks einstellen will , er hier¬
von ls «Monate vorher Mitteilung zu «Machen hat, Haß
«di-e'se Frist aber ans Antrag verkürzt «werden kann. Der

BÄ»
«dessen ich wußte, zu einem! Festmahl gehört mm eben
nicht Wasser, sondern Wein, und so trank ich denn tapfer.
Rohleder half sich -dadurch, daß er -den Säiwrlin -g mit
einer rsich-lich-en Einlage von starkem- -Biiinnstuein -hin-
-unterspülte. Ẑ-u solcher Gewaltm-g-ßreMl konnte ich mich
nicht -entsch'li-eßen.

Nach einiger Zeit -begann er v-ertr -aiulich zu werden
un-d seine Erzä-h-liingen, die er nun h'-ied-er qnfmchm, mehr
«und «mehr realistisch zu färben , solcher Art das Wort von
«her Wahrheit in» Wein dahin abivandelnd, daß im
-Sch-naipfe wohl noch' eine inqchtiger« Wahrheitskrvift
wohnt . -Aus den -stolzen Sse -vglnbzüg-en- wurden a-Ügr-
hnach ganz gewöhnliche Einbrüche in .Kellerfeilster und
Bodenluken oder -a-nch in lin-verschlossen gebliebme Hcms-
lüren.

Da ich keine son-d-e-rlich-e Alißbilligung in «sittlicher
Hinsicht zu erkennen gstb — denn auch -diese Art Unte-r-
neh-lnungen hatte in seinem Berscht n-och ihre Romigntik.
un-d die überstrahlte sieghaft die Polizeiw-rdrigbeit — , so
steigerte sich unter ' dem Einfluß dK ' Branntweins fein
Vertrauen ins M-aßlose, lnrd er verriet mir offen, er
planx an dom und dein Tage bei grau Kapitän Dü-hring,
von 'ihm wie- von aller Welt Tantg Fr -itzckxn ge-nannt.
eiil-en Einstieg zn bswerks:ellige,i und eine gewisse,
sonderbar geformte Btnschel ans ihrer PptzstuHe in seine
Wöalt zu -bringen.

„Dann -hat sie näiii-lich Wäsche", erklärte er nur.
>,und da bleibt die B-odeilluke offen. Und unten im
Gänse Lenne ick mich so genM a-»s, daß ich -mich- ohne
'Laterne zurechtsäqde. Ich habe da 'viel Prügel gekriegt,
da merkt man sich die Gsgond. -Ich hur -auch schon öfter
bei Pacht ' dagewesen, habe aber nichts gxnpnmien, weil
ich ein bitzchon Angst hatte vor -d-er Alten : sie hat so bos¬
hafte Aug-en und sieht einen durch und durch- mit ihrer
schwarzen Brille . Wer das muß aushöron : ich will ihr
-mal zeigen, -daß ich Mut habe. Um Punkt zehn Uhr ste-ig
ich ein : da liegen Tante Fritzchen und ihre Rite gerade
im ersten Schlaf, -n-nd der ist -der festeste."

Ich erschrak nun doch über den verwegenen Anschlag.

Was in-der Vergangenheit lag . ließ ich allen-falls gelten,
weil Geschchenes nicht zu ändern ii-n-d vielleicht nicht ein¬
mal tnahr ist: aber ein für die Zukunft , lind zwar ist
-alleriiächfie- Zukunft geplanter Einbruch, noch dazu bei
einer upferer Familie so eng befroim-deten und «von mir
so mächtig respektierten Dame, das rührte denn doch be¬
trächtlich au mein Gewissen. Ich wagte eine kleine Ah-
nmhnung, nicht so sehr vom- -moralischen Standpunkt -als
durch einen Hinweis auf Tante Fritzchons leisen Schlaf
un-d die strafende Geiwalt ihrer Asrg-en. Da wnr-de er
erst recht aufgeregt und schwur, -die Binschel müsst er
WSW, un-d vor allem wolle er's -der Alten zeigen!

Solcher Heldenmut mußte ihm -denn aller-d-ings meine
B-ewunderung erwerben, und ich wurde still; w-g-r -ich
selbst doch im Äereich-e ihres Gesichts stets ein Wnster-
bild v-o-n 'Tugend und wagte nicht' e-mm-al e-in-en Apfe-l
vom Baum bei ihr zu mausen.

So verließen wir dein: -im schönsten Einvern -ch-men
die merknuirdige Insel und rndepte-n wieder in de» .Nebel
hinaus . Da Richard inzwischen doch auch inwendig reich¬
lich Nebel aufgelegt oaue . ist mir 's heute doppelt niiüe-
greiflich, wie er unge-fähpdet h-eimgefunden hat ; aber daß
es ihm gelang, kann- ich rncht leugnen.

Noch -einen kleine«» Zwischenfall gab es rlnterw-egs.
der auf mich einen starken Eindruck -m«ach-te. Rcitten sni
ssiudern legte er ans einmal die Riemen guer vor sich
hin, -beugte -den Kopf vor und fing jäm-mvrlich -a» zir;
heulen. Ich -war tief betroffen durch- di-sfeii jähen Ge-
fühlsausbruch, ja, ich kann, sagen, gerührt und ergrisstnr
Tenn ich ahn>un«gSvollßx Engel wußte a«uf der Stelle,
w-elcher Göttin dieses Tränenopfer 'd-apgehra-ch-t wurde.
Aber w-aß -verstän-d-igen Leute» ohne Zweife-l unermeß:
lich komisch gewesen wäre , Richard Rohleder, den ver-
lnmptesten Bengel der «Stadt und ihrer w-eit-en Um¬
gebung, den heiligen >Sch«m-erzen hoher Minne hing-e-geben
zu sehen, das nmchte ihn mir zu einem Gegenstände der
Teilnahme nicht -bloß, sondern einer gew-isfen scheuen
Verehrung . —

(Fortsetzung folgt.)

KbKAv-ArrsMv-. 1. Klstt. U». SÄ6.
Antrag MtrS Ser ReS-a«ktions'LvMm'ftsiou übevw'iesen. Zu
8 160 wird ein nätionallWeraler Antrag a-ngeuo'm'me-n,
»rSnach, mit Sem -Verzicht «auf «das «Eigentum Sie V«er°
pitichiung -auf Sie -Tragung müterer Konen aus Sen
«MaßnaAmen Sex 88 65n und öS« erlischt. «Alle übrigen
'Paragraphen nchlbSe'n nach Sen BeschWsse-n Ser ersten
«Lesung in -Imötter Lösung-angenommen. Gelegentlich Ser
genauen Fe«skst-elln«g «Ser Beschlüsse'durch Sie Re'Saktions-
komiüiffion ist noch eine dritte Lesung -Ser Novelle in
Aüsisicht-genommen. «Ter Vorsitzende-gab «Ser Ho«sf-nung
Ausdruck, «Saß -Ser Bericht noch in >der nächsten Woche
sertiMstellt «wird.
. . . . ■'■■«■"■■■«■ii» . .  —

Die Rermürtimr in Dußland.
stck. Petersburg, 18. Mai . «Der nächste-Ministerr-as

wird sich mit -Ser Erhaltung der W-elt-Ge-Mich>keit -gcgen--
über den Gelüsten der katholischen Missionare hinsichtlich
der Beteiligung -Ser KMoliiken an -Sen Staatsgeschästen
hefaffen, ebenso mit Ser Heranziehung Ser AuSen zur
Militärpflicht , sowie mit der Scßhastmachnng der J -u-den
in den vexsch-ieöenen Gebieten des Kaiserreiches.

vb . Petersburg , 18. Mai . (Petersb -urger Telegr .-
Agentur .) Die -Stadtverwaltung traf Anordnung , Satz
morgen alle -städtischen Krankenhäuser -und Heilanstalten
im Hinblick aus die Möglichkeit von Unruhen Arzte in
Hie v.er-fchiebenen Stadtteile entscndcii. Die Sta -ö-t richtet
auch- gn alle Arzte, die Kliniken -und Heilanstalten be¬
sitzen, «das Ersuchen, ihr ärztliches Personal zur ,33er*
fügung zu stellen.

M . Petersburg , 18. Mai . Ztns Gatsch -lna wird
genr-cldct, daß ein ISjähxiger Zögljng des Lvrti-gen
Ild-ligcn---Stiftes , welches sich«an «die kaiserliche RvsiL-enz
anschtießt, bei dem Versuch, -die Gartenmauer des kaiser¬
lichen -Palais zu übersteigen, p-on einem Wachtposten be¬
merkt und d-urch einen «Sch-nß tödlich- verletzt -wurde.

hd . Petersburg , 14. Mas . Obgleich "allgemein er-
-martet-wird, daß der heutige Tag ruhig perlänft , sind d-y-ch
um fassen de Vorsichtsmaßregeln getroffen -worden, um
-einen IluAb-ruch von Unruhen zu verhüten . «D-ie gesamte
-Garnison ist konsigniert.

-cvb. Petersburg , 14. Mai . (Petersburger Telegr .-
-Slgentnr.) Der Sonntag -ist ruhig verlaufen . Zwei un-
b-eö-eulende 'Versuche, aus dem PreobrajenItoje -Ktrchhof,
wo die am 22.  Januar Gefallenen begraben sind, Kund¬
gebungen zu veranstalt -en, schlugen fehl. D-ie Ruhestörer
-wurden sogleich von Kosaken ohne W-affengewatt aus-
einanderg -etrieben. Ebenso Wurde eine andere Arbeiier-
gruppe, die singend über die Insel Bassist -zog, von Ko¬
saken zerstpen't. Auch den auL Moskau , Saratow , Kasan,
Kronsta-d-t, Rosto«w-, KsWjMW, J -ekaterino-Sar, Do-msk,
Tiflis , Kiew- -und Bologd -a -ein-g-egange-nen M-eldungen
zufolge herrschte de» Tag über Ruhe. J -n -Moskau sam¬
melte sich-eine große Arbeitermen-ge in den Borstädte-n
an, wo Reden gehalten -w-urL-ep. Es fanden keine Zu-
famm-eustötze mit der Polizei statt. «Fn Twer  entstand
auf 'dem Markiplape ejne bisher unaufgetlürt -L Panik.
Der Gvtteodiensi mußte aufhören,' Frauen und- Kinder
flüchteten zum Altar . In Reval  versuchten etwa 3000
Arbeiter nach- einer Kundgebung- in einer Vorstadt»
während -der letzten Nacht die Sta -b-t zu durchziehen; sie
wurden von der Polizei zerstreut. Heute -hielten sie
7 -Kilometer pp» der Stadt entfernt eine Verfamm-lung,
doch kgm -es z» keinen Zusammenstößen.

hd . Petersburg , 15, Mai . In RegierungL-kreisen
Wird -Hem1. Mai russischen Datums m-it großer Besorg¬
nis entge-gengesehen. Die Polizei hat äußerst strenge
Maßregel !- getroffen, um Straßendemo -nstrati-on-en v-or-
zuLeugcn. Ungeachtet der beruhigenden Ausrufe des
Genevalgoltverneurs Trepow- verlassen viele Bürger die
-Stadt. Die Stimmung der Ilrbeiter ist infolge der War¬
schauer Ereignisse aufs höchste-gereizt, so daß eine Wieder¬
kehr des blutigen Januar -Sonntages -zu befürchten steht.

hd . Petersburg , 15, «Mai . Der gestrige, viel ge-
sirrchtete Tag ist ruhig verlaufen . Dü die «Stadt eine
Wiederholung der Ereignisse des bekannten blutigen
Januar -Sonntages befürchtete, so hatte sie außerhalb
Petersburgs acht fliegenH-e Verband-splätze errichtet, doch
verzichteten die Ilrbeiter aus jegliche Dem«on-stration.

F§rriUeLon.

Ans Knirst und Leben.
H.  Frankfurter Opernhaus . Man schreibt uns-:

Hofkapelluici-ster Reichenh -prgLr,  hier noch in Sester
-Erinn-cr-ung von Sem Ggistspi-c'lc des Stuttgarter H-of-
theatcrs her, hat mit der Orchesterlc'itnng zum „Hollän¬
der", der zweiten Vorstellung unseres Wagner-Zyklus,
sein hiesiges- Engagement angetreten . Bereits nach der
mit erhebender Ruhe pn-d plastisch.' r Gestaltung w«te«ü-er-
ge gebe neu Ouvertur -e wurde dem Dirigenien herzlich-ster
Beifall zuteil, der den ganzen Abend nicht nachließ, son¬
dern sich w-om-öglich verstärkte. Auch- die be-id-en Gäste,
Frau F leis  che r - E d-e 1- Hamburg (Senta ) nutz Karl
!P e r r o u - Dresden (Holländer) fanden sren-ndlichste
Anfnahme, obwohl gerade diese beiden Partie -u von un¬
seren einheimischen Künstleru stets «ZU vorzüglicher Wir¬
kung gebracht werden. Perrons „Holländer" litt «durch
die mäng-elnde Kraft , über dem Orchester zu stehen, er¬
freute aber durch edle Tongebung -und geistvolle Anf-
faffusig.

* Berschiehcne Mitteilungen . Das Gerücht, -wonach
der Gesundlieitszu-stand Hendrik J -bse ns  b -enurnhi -gend
fei, wird , einer Nachricht aus Christiania zufolge, dahin
richtig gestellt, daß der Dichter sich angenb-licklich besser
als seit langem befindet. DH meiste Zeit verbringt Ibsen
im Lehnstuhl gut Fenster und läßt sich Zeilangen porleseu.

Die auf Besuch s-fl P a r \ ß- weilen'dcn euglisch «eu
Ilrzte  wohnten am Samstag bei I )r . Doyen einer -An¬
zahl interessanter Operationen bei -und besuchten als¬
dann das Pasteursche Institut . Abends fand ein Abschieds-
Han tett zu 400 Gedecken statt , das die fran -zösischen Kol¬
legen den Scheidenden im Grand Hotel gaben. Unter
den Anwesenden befand sich- -der englische Gesandte, der
Rektor der Pariser Universität, der Rektor «der Medi¬
zinischen Fakultät ns-w.
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Nur nach dem weit außerhalb Petersburgs liegenden
Preo brashens ti -Kirchh ose, wo zahlreiche Opfer o.'S
blutigen Sonntages beerdigt sind, zogen einige Tausend
hinaus . Gegen den Einzug der Arbeiter in die Stadt
waren alle Vorsichtsmaßregeln getroffen und alle Zu-
gäirge durch Kosaken abgesperrt , doch wurde die Ruhe
nirgends gestört.

hd . Moskau , 13. Mai . Eine Anzahl Altgläubiger
beschloß, aus Dank für die ihnen gewährte Religions¬
freiheit die Errichtung eines ! großen Juvalidenhauses
und die Answerfung eines bedeutenden Kapitals zur Er¬
haltung desselben.

hd . Moskau , 14. Mai . An R astowLk  verbreitet .n
antisemitische Hetzer massenhaft Proklamationen ^ in wel-
chen die Bevölkerung crufgefordert wird , alle ^ uden zu
erschlagen . Zur Verhütung von Unruhen wurde die
Garnison verstärkt . Patrouillen durchziehen die Straßen
der Stadt . In I o z o m k a überfiel der Pöbel die dor¬
tige Baptisten -Kvlonie und richtete cur förmliches Blut¬
bad an . . ,,, . , ,

hd . Warschau . 13. Mai . Für den 14. Mai alten Stils
wird der Ausbruch des Streikes aus der Eisenbahn und
bei der Post angekündigt . Die Behörden trafen um¬
fassende Vorsichtsmaßregeln.

hd . Odessa, 13. Mai . Hier wurde eine Werkstätte
zur Herstellung von Bomben entdeckt. Sechs fertige
Bomben wurden beschlagnahmt.

wb . Kiew , 13. Mai . In der Wohnung eines Stu¬
denten des Polytechnischen Institutes wurden Materia¬
lien und Vorbereitungen zur .Herstellung von Spreng¬
bomben entdeckt.

Zer rujsilch-MMÜsche Krieg.
Zur See.

hd . London , 13. Mai . „Daily Chronicle " meldet
laus Hongkong,  das ; die dortige englische Martne-
lbehörde eine große Seeschlacht nicht weit von Hongkong
erwartet.

wb . Saigon , 14. Mai . lHavas .j Der englische
Dampfer „Carlisle " fuhr in den Fluß und ging bei
Nbabe vor Anker . Er gab an , Handelsgüter geladen zu
haben . Der stellvertretende Gouverneur ordnete iedoch
eine Nntersuch 'urrg an , bei welcher Munition gefunden
wurde . Der „Carlisle " wurde sofort einem Kanvnen-
boor übergeben , das den DamPscr überwacht.

hd . Paris , 15. Mai . Am Samstag wurde , nach
einer Meldung aus Saigon,  eine große Anzahl rus-
sisck.er Kriegsschiffe , von Transportschiffen begleitet , bei
Kap Salmoir , südlich der Insel Hainan , gesichtet, -rner
Kurs war mit mäßiger Geschwindigkeit nach,Norden ge¬
richtet . In Petersburg erlangte man angeblich Kenntnls
von einem vertraulichen Berichte Togos an die iapariische
Rcaierurrg , wonach die japanische Flotte immer noch eine
An ad! im Auslände bestellter wichtiger Amschrnentelle
erwartet und im Haseii von Tas -ebo Ilusbesserungs-
«rbeiten vornimmt . Dieser für vollkommen authentisch
gehaltene Geheimbericht wurde von Admiral Roschd,esi-
ilvensky, der gegenwärtig wieder regelmäßig mit Peters¬
burg verkehrt , sofort telegraphiert.

Gesunkener englischer Dampfer.
wb . Tokio , 13. Mai . lRenter .j Der englische

Dampfer „Sobralense " , von Ntutschwang nach Kobe oe-
ftimmt , stieß gestern aus der Höhe voii Port Arthur auf
eine Mine und sank alsbald . Boote aus Port Arthur
retteten alle Europäer , die an Bord des Dampfer »?
waren ! mehrere nichtenropäische Leute von der Mann¬
schaft und den Passagieren sind, wie man glaubt , «r-
trunken . Man nimmt an , daß der Dampfer tu die Zone
geraten ist, die zu befahren die Schiffe gewarnt morden

lfUUS’wb. London , 13. Mai . Lloyds Agentur meldet aus
Ntutschwang:  Der englische Dampfer „Sobralense
wurde gestern aus der Höhe von Port Arthur zum sinken
gebracht . Er harte außer einer Bemannung von 60 Köpfen
28 Passagiere an Bord . Durch die Boote der japanischen
Regierung wurden 63 Personen geborgen ! von diesen
sind drei gestorben.

hd . Tokio , 15. Mai . Zwanzig japanische und chine¬
sisch« Passagiere des Dampfers „Sobralense . der bei
Port Arthur aus eine Mine geriet und in die Luft flog,
find umgekommen . Außerdem werden 12 Mann der Be¬
satzung vermißt.

hd . London , 14. Mai . Wie es heißt , hat die englische
Regierung in Tokio wegen des Unterganges des eng¬
lischen Dampfers „Sobralense " Reklamationen erhoben
und daraus hin gewiesen , daß durch die Minensperre der
offenen Häsen die internationale schissahrl gefährdet
«wird. ^

hd . Petersburg , 15. Mai . Dom Kriegsschauplatz
wird gemeldet : Die letzten Operationen der Japaner
haben, eine überraschende Ähnlichkeit mit den ^Vorberei¬
tungen vor der Riesenschlacht von Mntden . Die Japaner
begrüben sich auch diesmal , die linke russische Flanke zu¬
rückzudrängen . Im Zentrum herrscht Ruhe . Auf der
red ' teu Flanke haben die Japaner ebenfalls bisher noch
nickt versucht , die Russen zu stören . Die russische Kaväl-
lerie stellte bei einer Rekognoszierung nahe der Stadt
Tschensiatun eine wvhlorganisierte Chuntschusenbande
von 8—16 000 Manu fest.

hd . Paris , 15. Mai . Der „Herald " meldet aus
Söul:  Die Japaner haben 30 000 Mann in Gensan
gelandet . Zahlreiche Proviantvorräte und Munition
sind in Puckcheng, nördlich von Hainan , gelandet worden
Di « Truppen sind zum Vormarsch nach Wladiwostok be-
ftinnnt.

hd . London , 13. Mai . Ans N e w Dort  wird tele
graphiert : Die amerikanische Zoll -Inspektion zu ' San
Francisco befahl die Wegnahme von 2500 Kisten vom
britischen Schiff „See pde ne" , welche aus Hamburg über
New Bork adressiert waren und in denen man 4,7-zöllige
Granaten , die fertig zum Laden waren , fand.

hd . London , 15. Mai . Die „Times " meldet aus
New Dort:  Man glaubt dort über die Stellung
Japans zum Frieden folgendes zu wissen : Japan wolle
-so lange von Friedensverhandlungen nichts wissen, als
bis Togo mit Roschdjestwensky abgerechnet habe . Wenn
Japan in Fxredensverhandlungen eintreten wollte , werde

es direkt mit Rußland verhandeln . Falls jedoch die rus¬
sische Regierung den Wunsch anssprechen sollte , sich der
Vermittelung Roosevelts zu bedienen , so werde Japan
diesem Wunsche entsprechen.

hd . London , 15. Mai . Die „Pretz -Association " meldet
aus Tokio:  Hauptmanu Bougvuin , der unter den,
Verdacht -der Spionage verhaftet wurde , soll sich vor
einiger Zeit geweigert haben , in japanische Dienste zu
treten . Mail hatte ihm einen aktiven Posten im Kriegs-
ministerriim angcboten.

NersKjsungsmckerung für Hamburg.
Hamburg , 16. Mai.

Die Vorlage des Senats , betreffend Änderung der
Verfassung und -des Bürgerschaftswahlrechts , ist heute
erschienen . Tie Vokabeln - und Grundsigentümettvahlen
bleiben bestehen : in den allgemeinen Wahlen wählt
künftig die Stadt 71 Abgeordnete , -das Land 8 . Die
Wahlberechtigten -der Stadt werden in drei Gruppen nach
der Höhe des Einkommens abgestuft , und zwar bis zu
dreitauseir -d Mark , -bis sechstausend und über sechsiiausend
Mark . Jede Gruppe wählt 24 Abgeordnete , und zlvar
nach dam System der Proportionalwahlen . Alle drei
Jahre findet eine halbschichtige Erneuerung statt . Jede
Gruppe wählt 12 Mgeordnete auf sechs Jahre . In den
Landbezirken bleibt das bisherige Wahlrecht bestehen.
Den Beamten wird -das passive Wahlrecht rerliohen . In
der Begründung der Vorlage heißt es , daß -der unge¬
heure Zudrang sehr niedrig besteuerter , un -selb-stündiger
Elemente zum Erwerb des Bürgerrechts nicht voraus-
gesehen werden konnte ; binnen kurzem würden diese Ele¬
mente in den allgemeinen Wahlen fast alle Mandate -an
sich reißen und mit der Zeit auch in die Notabelnwahlen
ein bringen . Ter Arbeiterschaft solle ihr Anteil -an den
öffentlichen Geschäften nicht verkümmert werden , aber sie
dürfe die -anderen Bevölkerungsklasien nicht verdrängen.
Die erste Wahl nach dem neuen System soll tut Jahre
1907 erfolgen.

1 Deutsches Deich.
* Hos- und Perliinal -Nachrichterr. Gestern morgen machte

der Kaiser  in Urville einen Spaziergang im Garten deö
Schlosses und fuhr kurz nach 10 Uhr nebst dem Gefolge zur Kirche.

Der Kaiser  hat den fiir Ende Mai beabsichtigt gewesenen
Jagdansslug nach Prökelwitz zur Frühjahrspstrsche im Gras
Tohnaschen Gebiet anfgegeben . Mithin unterbleibt auch der
Besuch in Kadincn und die Reise nach Danzig.

Die . „Nordb . Allg . Ztg ." meidet , Kardinal -Fürstbischof
Or . K o p p wird sich nach Metz begeben , um dem Kais er  den
Orden vom heiligen Grabe zu überreichen , den das Patriarchat
in Jerusalem den Kaiser gebeten hat , in Erinnerung an seinen
Aufenthalt in Palästina anznnehmen.

Dem Vernehmen nach ist zum Oberpräsidenten der Provinz
Brandenburg der bisherige Regierungspräsident in Kassel, von
Trott zu Solz,  und an dessen Stelle der bisherige Polizei¬
präsident von Potsdam , Graf v. B e r n st o r f s , zum
Regierungspräsidenten in Kassel ernannt worden.

* Die letzten kaiserlichen Ansprachen. Die „Nord¬
deutsche Allgemeine Zeitung " erklärt offiziös , daß in
den Blättermeldungen über die militärische Ansprache
des Kaisers in Wilhelmshaven und Straßburg -dessen
Worte teils „tendenziös entstellt " , teils vollständig er¬
funden worden sind. — Die „Tägl . Rundsch ." schreibt
sehr richtig zu diesem Dementi : Das war ohnehin klar!
Wenn man sich aber nicht zu entschließen vermag , zu
sagen , was an den verschiedenen Berichten richtig oder
erfunden ist, so konnte man sich -das Dementi besser
sparen . Es bleibt nach wie vor das Ärgernis bestehen,
daß die Öffentlichkeit immer noch nicht weiß , was der
Kaiser nun eigentlich gesagt hat . Wenn es wirklich lein
Mittel gibt , den Kaiser gegen die Veröffentlichung ver¬
traulicher Ansprachen zu schützen, so sollte man sich-an der
zuständigen Stelle der Notwendigkeit nicht verschließen,
genau anzugeben , welche Ausführungen erfunden -und
welche richtig wiedergegeben sind.

* Zur Montiguoso -Sache . Aus Dresden  wird
gemeldet : TerKönig genehmigte den neuen Vertrag mit
der Gräfin M -ontignoso . Erhöhung der Apanage aus
10 000 Alk.. Auslieferung der Prinzessin nach einem
Jahre , jährliches Wiedersehen mit ihren Kindern .'

* Eine Tabakfabrikatstcner in Sicht ? Dem gewöhn¬
lich gut informierten „Fränk .Kurier " wird aus Berlin ge-
meldet , daß auch eine Tabakfabrikatsteuer mit Wertzöllen
für die Einfuhr geplant sei : jedoch habe -das preußische
Staatsministerium -, das sa zu den Steuerplänen des
ReichK-schatzamts überhaupt noch nicht Stellung ge-
nom-inen hat , auch in -dieser Frage noch keinen Beschluß
gefaßt.

* Rundschau im Reiche. Dem „Lokal -Anzeiger " zu¬
folge kommen die vier neuen Militärreit-
a n stalten  nach Posen , Glo -gau . Bruchsal und Soltau.

Ter Staatsanwalt beschlagnahmte in Leipzig die
Druckschrift des Pastors Ebel in  g wegen Beleidi¬
gung -des Universitätsrektors Geheimen Kirchenrats
Rietsch-el. den er außerdem vor einiger Zeit -des Fal -sch-
eides bezichtigt hatte.

Ausland.
* Türkei . Die Pforte hat in Athen ernste Vor-

stellurigen wegen des zunehmenden Übertritts griechischer
Banden auf türkisches Gebiet erhoben.

* Kreta . ES verlautet , der Oberkommissar von
Kreta , Prinz Georg , verhalte sich ablehnend gegen den
Vorschlag ans Zuweisung eines Adlatus und beabsichtige
gegebenen Falls zu demissionieren . Nach Angabe von
türkischer Seite ist in Jpek die Ruhe wiederhergestellt.

* Bereinigte Staate ». Der internationale
E i s e n b a h n k o n g r e ß in Washington wurde gestern
geschlossen. Ter Kongreß wird nach fünf Jahren in
Bern wieder eine Sitzung abhalten . Samstagabend
wurde zu Ehren der Teilnehmer ein Festmahl gegeben,
an dem Schatzsekretär Shaw und Kriegssekvetän Taft
teilncchmen . In -einer -Ansprache wies der Schatz¬

sekretär darauf hin , daß die Aufgabe der EisenÄcchnleute
auf den Frieden -gerichtet sei, und erklärte , die Vereinig»
ten Staaten seien auf das eifrigste auf die Erhaltung
des Friedens bedacht. Der Schatzsekretär kam dann cmf
die Handelspolitik zu sprechen und sagte , die Vereinigte !»
Staaten tadelten keine Nation deswegen , weil sie Zölle
erhebe , um ihre Einnahme zu sichern, vorausgesetzt , daß
diese Zölle nicht schwerer auf Amerika lasteten als auf
anderen Nationen . Amerika verlange nur das Recht, zu
denselben Bedingungen aui den fremden Märkten zu
kaufen wie ihre Wettbewerber im Handel , sowie das
Recht, auf irgend einem Markte unter -ebenso günstigen
Bedingungen zu verkaufen wie andere . Amerika werde
wie die übrigen Mächte niemals in Zollkriege verwickelt
oder zu einer Vergeltungsgesetzgebung gezwungen wer¬
den, so lange die Vereinigten Staaten ihre gegenwärtige
Politik verfolgen , und solange die übrigen -Mächte wicht
Unterschiede denjenigen gegenüber obwalten lassen , die
ihnen gegenüber keine Unterschiede machen .-

Aus Stadt und Land.
Wiesbaden,  15 . Mai.

Der Bund deutscher Zimmermeister
hielt , wie erwähnt , gestern im .Theatersaale der „Wal¬
halla " eine allgemeine deutsche Zimmer-
meister - Versa  m m l u ng  ab , der däsel'üst a'm
Sa 'mstagnach 'mittag eine Sitzung des Vermal«
tnngs rates  des Bundes vorausging . In der letz»
teren berichtete der Vorsitzende Herr Gg . H e r r m a n n»
Mannheim zunächst über die Tätigkeit des vor zwei
Jahren in Hannover gegründeten Bundes und konnte
kowskakieren, daß sich der Bund seit der letzten Tagung in
erfreulicher Weise weiter entwickelt hat . Die Beratung
der Maßnahmen , die zu ertzreisen sind, uw i'm Falle der
Vorlegung eines Gesetzentwurfes durch die Reichsregie-
rung zur Einführung des B e f ä h i g u n g s n a ch»
rv eis es im Baugewerbe dahin zu wirken , daß das
Zkmmerhauidwerk als dem Mäurer - und SteiNmetzge-
werbe nicht verwandt erklärt wivö , führte zu dem Be-
schkusse, in diese'», Sinn « bei der Neichsrcgterung vor»
stellig zu werden , diese Petition auch den 'Bundesregie¬
rungen mikzüteilen , und diese, wie die Häudwevks -kam-
m-crn un!d 'sonstigen Korporationen , um UntepWtznng
der 'sekben anzuge 'hcn . — Zu den in A'usarbeitnng be-
grisfenen neuen staatlichen S ü ü-m issionsvo -r»
schristen  sollen dem preußischen Ministerium für
Handel und Gclmeröe bestimmte Wünsche des Zimmer-
handuevks uuterdreirit werden , namentlich - der , daß das
-General -unternehmertUm wieder beseitigt unddieArüeiten
-an die einzelnen H-audwerk -er -vergeben werden . — I«
die aus der letzten MimliSöerversa 'Mmlung in Magdeburg
be'schlossene KöMmislsion zur F ö r de r u n g d e s
HolztreppeubaueS  und der Verwendung von
H o I z k o n st r u k t i o n e n werden iEckert-Ä-affel, Mur-
bach-Hannover und 'Sauer -Wiesbaden mit dem Rechte der
K-ooptation gewählt . Der Köm'mission wird es über¬
lassen, das Arbeitsprogramm selbst -anszUarbeiten . — Die
Angolegenhöit der Stellungnahme zu P r e i s a u S -
s chr e i D e n zur Erlangung von a r chi t e k t o n i s che n
Eutw 'ürfcn, -welche mehr , als dies jetzt üblich , auf
das ZiMmerhandwerk Rücksicht nehmen , Wird dieser Ko-m-
mMion zur Verfolgung überwiesen . — Für die nächste,
vo'm 20. dis 31. Juli in Kassel stattfindcUde M 'itglicder»
oersamlmluug — anläßlich der dort abzuhälrenden -Ge-
wevbeäusstclluug — wurde das Programm festgesetzt.
Dazu gehört -sin Vortrag libür die größere Feuersicher-
heit -von Fachwer 'kdauten und H-otztreppen gegenüber den
massiven Bauten von Stein uUd Eisen . — Die Beratung
von Maßnahmen zum iveitereu Wusban der Organisation
hatte zum Resultat , daß eine größeri Su 'm'me für Prvp -a-
ganidazwecke ausgesetzt wird . — Die gestrige -allge.
me  i ne  B e r 's -amm 'l u n g , von etwa 100 Personen
aus dielen 'Gegenden des Reiches b-e'sucht, würde gegen
1412 Uhr durch den Bovsitzendien, Herrn H e r r m a n n,
mit einer Begrüßung der Erschienenen eröffnet . Wenn,
so meinte er , die 'Versammlung gerade aus der hiesigen
Gegend nicht so 'zahlreich besucht sei, wie er gehofft , so
sei 'wohl daraus zu 'schließen, d-atz die Zimmermeister hier
mit allem zufrieden seien , daß das ZiM 'merhantzwerk
noch in Blüte stehe und die Meister noch nicht nötig
hätten , eine Verbesserung ihrer Lage herbeizustrhren.
Trotzdem hoffe er , daß die 'Verhandlungen dazu beitragen
möchten zur iFörderung des darniederliegenden Hand¬
werks . Das einleitende Referat zu den auf ster Tages¬
ordnung stehenden Fragen , betreffend die Lage des
Zimmerhandwerts , „die Tätigkeit des Vnnri 'S, die
Förderung 'des Hotztreppendaues , die RotWendigkeit der
Dchassung fester Meisteroxgauisationen " , erstattet « Herr
Ecke rt - Kassel.  Er Wies daraus hin , Wie ein Ga 'ng
durch die alten deutschen Städte heute noch lehre , welche
Beideutung das ZlMm -ergcwerde ehemals im Städtebau
besessen, 'wie es geradezu «irr künstlerisches Gepräge ge¬
habt , heute aber 'daruiederliegc . Wo bleibe heute die
Kunst des 'Zi 'nimermaiiiis . nachde'm die alten , schönen
F-achwerksSailten verschwunden seien . Die Bauordnungen
wären mit schuld daran , daß sich das ZiiiimererhandwerL
nicht mehr so betätigen könne , wie es sein müßte . Im
Augenblick gehe durch die Architektenwelt ei 'n frischer
Zug , die Holzarchitektur , wenn auch in bescheidenem
Maße , -zur Geltung kommen zu lassen. Durch die Bau-
ordnungeU sei auch- eine der größten und schönsten Ar-
beiten , die Treppenkonstril -ktion , verloren gegangen . In
dieser Beziehung gehe nun Sü -ddeutschland rühmlich vor,
iUditm es sich davon überzeugt , daß nicht die Treppen aus
Stein und Eisen , sondern solche aus Holz fcnevsichcrer
seien , und die letzteren deshalb wieder mehr zulasse. Der
Redner betonte schließlich, das deutsche -Zim 'merhand-
Uverk dürfe nicht verloren gehen , in allen Kreisen , wo sich
die Gelegenheit biete , müsse dasselbe -zur G-eltung ge.
bracht werden . Der Vorsitzende , Herr Herrmann,
verbreitete sich in längeren Ausführungen über 'den Wert
der Organisation und behandelte auch die Übrigen , oben
erwähnten Fragen . Er steht auf dem Standpunkt , daß
es 'für die Meister nur vorteilhaft sei, mit den Gesellen
Hand in 'Haüd zu gehen . In der ZtAunst müsse vor allem



s <ttc 4 . Montag . 18 . Mai 1VVS . MisMiiSLKsr Tag ^ LM . AvsttN -M ^ snv - . 1 . Blntr. N «. «s ^ z
ÄaHkw gestrebt Wievden, Satz Sie Bauordnungen amders
«und«darin mehr Rücksicht Mf das -Zimch'erhan'dwerk ge-
Avntmen «werde. Wie er an Beispielen «zeigt, empfehle
sich für Sen Wmmevmann das ,Messen nach- lanfenoen
Metern und nicht nach KiMkin'halt, sonst Same er bei
dem heutigen «LMMyst -em zu «kurz. Der Bund werde
dahin Vorgehen, Saß eine Besserung im Veranschlagen
emtritt , was heute sehr viel «zu Eüschen übrig 'lasse.
Wenn alle ZimmerNreiister: sich «M-sammen schlöffen und
zusammen arbeiteten , dann 'werde 'für Sie nächste Zeit -doch
eins Bessernng zu erwarten sein, der «einzelne vermöge
nichts, die Gesamtheit aber sei eine Macht. Herr
S chl o ep 'ke- Berlin redet den Zwangsi «nnun «gen das
Wort , denn die Erfahrung habe gelehrt , daß «Nur der
Zwang 'den Zusammenhalt gebe. WieAbadens ZiMmer-
meister entbehrten noch einer festen Organisation , sie
HerbeiA-sühven, sei ein Hau-ptzweck der Versammlung . Er
empfiehlt den Wiesbadener «Kollegen recht eindringlich, sich
nicht an de'm Wort Zwang zu stoßen, eine Zwnngs-
inmrng zu gründen und sich Idew Wunde deutscher Zi'm-
mevmetster an'Inschltetzen. Rödtter gedachte «der auf¬
opfernden Tätigkeit des Borgenden - im «Interesse des
weiteren Uusbaues der Organisation und weihte dem¬
selben ein lebhafr erwidertes Hoch. — Herr Herr --
wflnn  rösesiierte sodann über die >G r ü n düng  e i n e r
Ho  l 'ze 'i n 'kaussgenoss  e ns  cha f t,  die nicht nur
döm einzelnen, sondern auch dem Verbände Vorteile
brachte. Durch die -Genossenschaft bekomme der Bund
eine Macht über das Handwerk . Herr M urbach  -
Hannover lögt den ZiMmermssistern ans Herz, sich nicht
möhr als Konkurrenten , sondern nur als Kollegen zu be¬
tvachtön. «Irgend welche Beschlüsse wntiden nicht gefaßt.
Herr Eckert - Hannover dankt den Wiesbadener
Kollegen für die Einladung und «den herzlichen Empfang.
Ihre «Ehrenpforte vor dem BersaM'mlnngslokal , einBe¬
weis 'der döutfchen Zimmer'kuNst, habe- angenehm be¬
rührt , sie zeige, daß der Gemeiüsinn im ZiMmerhand-
wer«k Nock) Nicht untergegangen sei. «Er «fordert nochmals
eindringlich zum festen Zusammenschluß ans, lädt We
Versammlung «zum Juli nach Kassel ein,  wo «die «dortige
Gömerbeausstellung auch den Zimmerleuten viele An¬
regung bieten «werde und ließ das deutsche «Zirnrner-
gciweribe leben Mit dem Rufe : „Holz, Holz, «Holz her !"
«Herr «Herrmann  schloß dann die Verhan'dtitngen um
8J4 «Uhr mit döm «WuNsche, daß sie für die Organisation
won hestöm Erfolg begleitet sein Möchten. o.

Lokal-Gewerbeverein.
«In der ordentlichen Generalversammlung

oes „'Lokal-Göweröevereins ", die bei !verhä«l'tNis«mähig
geringer «Beteiligung her Mitglieder am letzten «Samstag-
aVLNd im „Westendhof" abgöhalten wurde , gedachte der
WovsitzenH, Herr Schreinermeister H. Schneider,  zu-
Mchst' der im letzten Jahre verstorbenen Mitglieder , da¬
runter des Ehrenmitgliedes Eh. Lim'barth , deren «ANden-
kön die «Versammelten in der «üblichen «Weise ehrten . —
Der I «ahresber icht,  der sich gedruckt in den Händen
der «Mitglieder «befindet, 'ist bereits anszingsweise ĥier
Mitgeteilt. «Eine BeWrechnng desselben mir'd nicht be¬
liebt. 'Namens der Rechnungs-PrüftrngAkotWnGon . be¬
richtet Herr «Buchdrucker «H. R a u chg daß die Rechnung
für 1903/04 in allen Teilen «für richtig befunden Worden
ist. «Dem Rechner rckr>d Entlastung erteilt . — Die von
«döm letzteren, Herrn K. Ehrhardt , für das äb>gelaufene
Fahr vorgelegte Rechnung «weist in «der Vereinsv «er!w«al-
tnng ein sehr günstiges Ergebnis ans, indem von 3000
Mark, die- vor einigen «Jahren «döm Reservefonds ent-
NoMruen wurden , 'demselben 2000 M . wieder zngsftt'hrt
wer>den konnt/n und doch noch 636M. 77Ps. «lWersch«uß ver-
blie'öön. Die Mitgliederbeitrüge betrugen 6988 M . und
«die DWmtMmchMn 7178 M . «Die SchNlvenviallnng
«hatte eine «Einnahme «von 24 576 M . und eine Ausgabe
von rund 23 M0 M ., darunter 14 067 M . für «Löhrer-
honorave. «Der 'Vermö'g-ensbestan'd «des «Vereins -beziffert
sich auf 89 660 M . S -tistnNgskapltvlien «und 6890 M.
Röservesonds. — Der «Voranschlag 'für 1904/08 Wird aus
Vorschlag des «Vorstandes «den bisherigen Rechnungser-
göbnisfen entsprechet söstgesetzt,- er schließt 'mit 1880 M.
Uberschuß Ub, «der als Zuschuß 'zur Schnwerwalt -ung ge¬
dacht «ist. — Die 'Neuwahl  a «n Stelle der 'statuten¬
gemäß aNWheideWen «Mitglieder des Vorstandes, der
Herren «Schreinermötster 'Hch, «Schneider, «Borfitzenlder,
Mnimermeister Hermann Carstens, S-chlossermeister Kärl
Äath , «Rentner «Wilhelm Han'son, Dekorationsmaler
Ednasid«SHrAtt , erledigte sich dadurch, «daß die Genannten
ans Vorschlag des Herrn Louis Weyer durch Zuruf «ein-
sti!uilm«ig wie'dergöWühlt Werden, Herr Schneider in einem
«besondeven Wahlgange «als «WUsitzen'der. — Die Ver-
samMlung tritt .'dann in «die Besprechung der zu der
Generalversammlung des „Gewerbevcreins für,  Nassau"
in Camberg am 19. Nn«d 20. Juni vorliegenden ANträge
'anderer «LoMveröiNe ein , die sich'diesmal mehr als sonst
a«nf allgemeine gewerbliche Fragen als solche rein lokaler
Natur beziemn. Der Verein von Bierstadt hat den
«Mitrag gestellt, bei der König!. «Regierung vorstellig zu
«werden, daß die seit sechs Jahren .projektierte elek-
trisch « Bah « W i esba 'Sen - «B i e rsta «dt  baldigst
in Angriff genommen werde . «Daß die Vierstiadter kein
«Mittel .unversucht lassen, «zu der 'heiß ersehnten Bahn¬
verbindung zu kommen, ist «begreiflich, aber hier dürften
«sie sich doch vergriffen haben, «denn die Regierung erteilt
moh'l 4«iö «Konzession «zu «solchen Bahnen , auf den Bau
'derselben aber hat «sic keinen direkten Einfluß , jedenfalls
«kann sie keinen Zwang ausüben . «Der «Verein von
«Liangenschwälbach beantragt die Unterstützürrg «des b-r-
«kannten «Projekts einer «B a h n v e r bi n d « n g
S a -» gen Tchw a l Sa ch- F r a n «k f u r t Ab e r «H a h n -
W Sh e n - «Rte 'de  r n h a nse  n . Montaibaur .wiederholt
den Antrag , daß die Arbeiten für öffentlich«« Banten . nicht
mshr irr «Gencralöntre 'pris>e, 'sondern in einzelnen Losen
vergeben «werden. Die traurigen Erfahrungen , welche
gerade «mchrere hiesige Handwerker bei dem Hiesige«
B «a h nho «fs n e uv -a u in «dieser Beziehung gewacht
.haben, göben Beranlaffuttg , mit aller «Ents-chi-eldenheit
«für diesen Antrag einzutreteu . Bekanntlich wurde der
!Ne«üb«an des-«Stückg'nt-B«ahnhofes insgesamt an die Firma
Lemrartz zu Ehrenbreitstein vergeben, welche einzelne
«Arbeiten an hiesige Handwerker weitervergäb, 'die nun
düdnrch- «Saß «die Firma «Lennartz in Konkurs geraten ist,

empfiMjliche Verluste erleiden. Wie Mitgeteilr wird,
verlieren 6 bis 6 Handwerker 40 000 M . «Die W«erfam«m-
l'ung beschließta«ns Antrag des «Herrn HaNsohn in Cam-
'berg den weiteren «Antrag einiANbringen, «bei der StaatS-
retzierung dahin -vorstellig «zu «werden, daß die Liefer-
'fri'steN so bömessen werden, daß «auch «die mittleren Be¬
triebe sich an großen 'Arbeiten beteiligen «können. Herr
F . Zollt  n g e r vermißt unter Iden Anträgen einen sol¬
chen. auf Ein !fü«hrnng des BöfKHiMngsrmHweises, «der,
«seiner «Vdeinnng nach, nicht föhtcn dürfe. Herr
Carstens  widerspricht dieser ANschanung und«bittet,
diesen -Zankapfel nicht wieder in die Verhandlungen Hin-
etn z'n werfe'-n. «VovzuziLhen sei «der Vorschlag .«der
HanönierDkaMmer auf Ein-führ-Nng der v'bligatori 'schen
Ntetsterprüsung, und empfehle es sich, «den Erfolg der
dahingehenden Bestrebungen abzwwartcn. «Der Vor¬
sitzende, Herr Schneider,  schließt sich dem an und
weist noch auf «den evz'iöheMschen Wert «der olvligatorischen
«Meisteriprüsung hin . Gi« «werde «die jungen HanÄwerks-
lehrlinge und -̂G-ösellen anspornen, ihre Zeit im Inter¬
esse«ihrer Ausbildung ordentlich a'uszuNutzen. Die Ver-
«fa-Mmlnng ist damit einverstanden, daß ein Antrag «w«eg«en
Unterstützung aller auf die Einführung der obligatori¬
schen«Meisterprüfung gerichteten Bestvebungen eingebracht
wird . Gegenüber einem Antrag «Kelkheim, daß Li«ch«t-
bildervorträge nicht «möhr vom Zentralv «orst-aNd unterstützt
ererben «möchten, Empfiehlt -Herr Eduard Schmiidt, «da¬
für einzutreteu , «daß diese Vorträge nicht ganz ausgöschat-
tet .werden, «denn sie könnteri, je nach «der «Wahl des
«Stoffes, «für den ein'zölnen Handwerker , «iltsbesondere das
K'uüsHaüdwerk, sehr nützlich «se«in. «Die Versammlung
stimmt dieser Anregung zu. Als A b geordnete  für
«Camberg werden geMählt: «die Herren Ta-peizier-ermetster
KaliWaffer, 'Tüncher-Meister «G. Stahl , Schr-öiner«meister
«Ed. Hansohn, «SchretlreLmöister F . Zollrnger , Schorn-
«steiNfegerm-etster «K. Weier , Maler Ed. SchnEdt, Wagner-
meister >R!ühl, «Bildhairer Krebs, Schlvssermei«ster !Sch«ön-
berg und Schlossermeifter Gath- «von der Lehrerschaft
Herr Architekt Bo'nte. Damit «schloffen 'die Verliand-
knngen nach«mehr«stWn«di«gcr Dauer . o.

— Tägliche Errnnernngen . s1«6. Mai .) 1625: Nieder-
läge der Bauern unter Tho'mas Münzer bei Frankön-
«hanfen. 1773: Fürst Metternich, österreichtfcher Staats¬
mann, geb«. (Coblenz). 1600: Napoleon göht mit 60 000
Mann über den Großen St . Bernhard . 1818: Bv«g«nmil
Dawtson, S 'chaüsptieler, g'öb. (Warschau). 1882: F . Zel¬
ter , Komponist, f (Berlin ). 1833: Kean, engl . Schau¬
spieler, f (Richmo'nd). 1868: A, Schnitzler, Dramatiker,
geb. (Wien). 1862: Geih . Hauplmann , geb. (SaWrnnn ).
1879: Gottsr. Semper , «Architekt, f (R«0m). 1881: F . von
Dingelstedt, f (Wien).

o. Zum Kaiserbesttch. Mit den Dekorattons-
arbeiten . in der WAHölM- und Burgstrahe ist be-
gonnen worden , merkMürdigevweiseam gestrigen Sonn¬
tag, Als . ob deM «Sta 'dtbanaMt nicht bekannt gswosen
wäre, wann der Kaiser hier eintrisft , ob am Mittwoch
oder, wie sich nachträglich herausstellte, am «Dienstag , ist
doch einerlei ; jedenfalls brauchte man Mit den Arbeiten
nicht so lange zu warten , um damit gerade am Sonntag
anzusangen . Es «war dies «auch deshalb nicht nötig, weil
ein großer Teil der Dekoration , «die Fahnen , i'Mmer be¬
reit liegt. Die Burgstraße war «wegen des Baues einer
«Ehrenpforte an der Mündung «der WilhelMstraße
Wselbst gestern für jeden Berköhr göfperrt, für /die
Gsfchäftslente und foüftigen Anwvhner jed-ensalls kein«
angeneh-me Merräschung . Diese Ehren 'psortc «w«iid dies-
m«al iri die enge Straße hin eingebaut, was den «V«erkehr
daselbst, der in den Kaiser tagen gerade hier bösonders
stark «ist, sehr beeinträchtigt, aber auch der Sache sölbst nicht
'dienlich scheint, «denn schon das «V'alkeniwerk, das sich fast
bis zur Höhe der „«Bier Jahreszeiten " erhöbt, «kommt
einem in dem e-ngerr Raum etwas gepreßt vor ; außen,
in direkter Verbindung Mit «der «Dekoration der Wilhelm¬
straße, wäre «die Pforte , die «bösoüüers reich««ausgöstattet
«werden soll, sicher möhr zur Geltung ge'koMmen. «D«ie
«Arbeiten in der Wilhölmfftraße waren gestern abend so
weit vorgeschritten, .daß fast aüf der ganzen langen«Linie
Fahnen und Fähnchen, das GrünÄSeiH-Rot Italiens häu-
«fig Mit den -deutschen, preußischen nn«d Wiesbadener
Farben gemischt, lustig i'm W'indö flatterten -und sich
Dannöngirlanden «von Flaggenstock«zu Flaggen stock zogen.
Es verdient auch bemerkt zu werden , «d«aß «d«ie offizielle
Dökvr'atio-n der Wilhölmstrahe diesmal nicht am Kaiser
«Jrfedrich-Platz abschließi, sondern bis z'ur Daunnsstraße
durchg'eführt w«orden ist, un«d «zwar infolge ei«n>es münd¬
lichen Protestes , den ein dortiger -An«wv«hner «einem Mit-
g-Ke'de der Sta !dtb«ehörde gegenüber am Samstag an Orr
und Stelle aussprechen konnte. Mit dieser Vervollstän-
digung des Schmuckes der WiWlMstraße ist man jeden¬
falls allseitig einverstanden . Auch in «der «Jllu-
mi nation «des RatHa «u «ses  konimen «die
italienischen Farben zum Alrs>dr«uck: auf «der
«Brüstung des großen Balkons «sind «grüne , weiße und
rote , Lämpchen anfgösteckt. — «Die A n ku n «f t Seiner
M a «j e stä t d e s K -a i 's e r s erfolgt morgen Dienstag¬
abend um 7 Uhr 10 Minuten auf dem Daunns 'bahn'hofe.
«Ihre Majestät die K a i s e r i n ichrd am Dvnnerstag-
vormiirag, rvie es heißt, zwischen 7 und 8 Uhr bereits,
und Ihre Majestät die Königin - Mutter v o n
Jtalicir  an demselben Tage kurz nach Mittag hier
eintrefscn. — Die Marburg er Jäger  werden nicht
hierherko«Mmen, weil in döm Bataillon older doch irr N!ar-
burg neuerdings wieder ein Fall von Genickstarrevorge-
ko'Mmen sein soll. Nur das Offi'zierkorps «Mird bei dem
«Emstfan-ge der Königin hier aniMsöNd sein. «Die Ouar-
t«ie'r«e für ö«ie Unteroffiziere und Mannfchaftön sind Ve-
röits abbestell!. — Der K a i se r wird , wie verlautet,
«döm h ei s n che it G r otzh e r «zv g spaa  r in Mainz
nicht bereits «ans der Herreise am Dienstag , sondern am
'fo«lgenden Tage von hier aus einen Besuch abstatten.

— Königliche Schauspiele. Die Intendantur macht
«nochmals ans «dvücklich darauf aüfm«eriksäm, daß bei den
vier Festvorstellungen die Besucher des 1. Ranges«und
des Papketts nur in GesellschastIkl«öidnn«g ('die Damen in
ausgeschnittener Toilette) Zutritt haben, und daß die
Nichtbeachtünh dieser Vorschrift unter allen UmWnd«en
für den Billetinhaber den Verlust des Platzes nach sich«L̂ht. 4

d. Das erste Provisoriums -Gartenfest war «leider auf
einen nicht besonders günstigen Tag angesetzt. «Wer 'die
-Zahl 13 scheut — es soll ja auch heute noch solch Wuni«er-
l'iche K-Lnze geben! — «für den «mag schon das« ominöse
«Datum des Tages von böser Vorbedeutung gewesen«sein,
Haß der 18. Mai «dazu noch der «Dag des letzten Eis-
hetligen, des heiligen «Servatius , ist, schlug «̂döm Faß
vollen«d«s den Boden aus . «Es Mar kalt aüf «dem Berg!
Zwar es hätte noch kälter sein «können, der Eisheilige
hätte das Recht «gehabt, noch«ganz anders sich in die fest¬
liche Veranstältung der.iKnrvevwültnng zu mische», man
durfte «also nicht «gar zu mißvergnügt «sörn, und«wirklich!
«das recht .-zahlreiche Publikum ertrug -denn auch die „er.
sbischeNöL Kühle" mit «heiterer Laune, obiwvhl«viele da.
runter waren , die sagen konnten:

Im wunderschönen Monat Mai,
Als alle Knospen sprangen,
Da bin ich in der Röcke zwei
lind in dem Pelz gegangen!

Und «der Berichterstatter ist trotz alledem in der an»
genehmen Lage, der Kurverwaltung ein Kompliment für
dies erste Gartensöst machen und mit dem Brustton der
Merzeug -nng sagen z«u «können: „Und- siehe da, es«war
sehr gut !" Ja , es war sehr «gut. Die Böleuchtung näm¬
lich und das «Konzert. «Wandelnd aus verschlungenen
Pfaden bergab und «bergab, spazierend ans döm schönen,
ansisichtsreichen Kvnzertplätz, konnte man in Licht, ini
Farben und in Tönen fchwölge». Die Bekench-tnng <mv
brillant , gerade durch das bergige Gelände wurden die
schönsten«Lichteffeikte erzielt . Wenn man von unten her.
auskäm, wie ein MärchenpriNz oder eine Märchenpvin»
Zessin in Farben wandelnd, dann stand «Man >w>v«hl gern
e'tn wenig «still «und schaute entzückt nach«oben, Wo die
dunkle Nacht wunderbar erhellt und alles sin RegeNbogen-
farben getaucht war , in das die allegorischen, etwas inva¬
liden «Figuren ans döm«Dache des«ehemaligen Pauli nen-
ichlößchens vevwuüdert herabschauten. Sie mochten sich
«wundern, denn so alt sie gsw-arden sind, so etwas 'hatten
sie noch nicht erlebt . Und war man oben, Sann schaute
«man nicht minder entzückt um sich und«hinäb , und freute
sich«, daß m«an so nach Herzenslust i'm«Lichte «wandeln
konnte, und man freute sich»IS guter Wiesbadener , dem
das «Wühl seiner «Stadt am Herzen liegt, daß das Prv «v«i-
fortmn « sich auch zur Veranstaltung von Gartenfesten so
schön geeignet zeigte.

— Landeshauptmann Sartorius hat mit de'm gestri.
gen Tage sein Amt Niedergelegt, in das heute Herr Lau»
desrat , Geh. Rat Krekel,  dessen von«uns bereits ge»
«meldete Bestätigung «als künftiger Laitdeshauptnia«»»
Nun auch«üürch den „Reichs-Anz«e'i.ger" veröffentlicht wird,
emtritt . «Herr Sartorius verabschiedete sich am Sams¬
tag von den hiesigen Beamten der ko'm«mun>alständ«ischLn
Ver -rdünng , in d«er er ihnen jabrzehnielang ein wvhl-
iwollender Vorgesetzter war . Möge es dem ScheMnden
«vergönnt sein, seinen wohlverdienten R'nhöständ recht
lange in vollem Wohlbefinden zn genießen.

o.  Militärisches . A'm Sainstag hatte die hiöstge Ab-
tei'kitng des I .Nassaüischen Fekdädtillerte-iMgimentA Nr .27
Oranten ans ihrenr Exerzierplatz ans dem „Bingert"
V o rft e l I n n «g v«vr «de'm Regiimentskommlandeur, «Herrn
Oberst Klingender  aus Main «z, welcher auch der
«komlmaüdierende General , Herr Generalleutnant v-o ir
Eichhorn,  und der «KrigadetvnunanLenr , Herr Oberst
«v. P «öl «ze r , aus Frankfurt a. M . beiwohnten-

o.  Todesfall . Herr Postsekretär Heinrich Wikhekml
K niese,  welcher längere Jahre bei der htösigen P'dst-
verwaltnng tätig war , aus Gesnüdhoitsrücksichtenaber
vephältnismäßi -g frühe in den Rnhestand treten mußte,
ist in der Nacht voir Sonntag auf Montag i'm Alter von
62 Jahren gestorben.

— Jubiläum. In der «am Bahnhof Dotzheim neul-
erbauten Aietallkapsel- und «Staniot -Fabrik von Georg
Pfaff, Inh .: F . Dorer und G«. Hnnrath , feierte vorgestern
der Fabrikarbeiter -Auanst B i e tz von «S «onnen«berg sein
26jährig«es Arbeitsssnbiläum. In Anerkennung seiner
treuen Äenste «wurde dem Jubilar von den Inhabern
«ein «Diplom der Handelskammer, sowie ein namhaftes,
Geldgeschenk überreicht: auch seine Mitarbeiter erfreuten
ihn durch sinnreiche Geschenke.

— Ein großer Menschenanslauf ent'stan«d göstcrn
!Sonn«tagnachm-i-ttag V24 Uhr dadurch, daß ein Mit«Ar.
beitevstand aNgehöriger älterer Mann sehr betrunKn die
untere Adlerstraße hinnnt «crwmn«kte und die Passanten in«
der gemeinsten Weife Lelä'stigtc. Leider war nie'Man'd da,
der dein Unhold «das Haüdwerk legte. — Eine noch grö¬
ßere Menschenmenge sammelte sich Um 4 Uhr dadurch Ecke
Röder- und «Adlerstraße an , daß z«wei vom Alkohol er'hitzte^
Kdmpfhähne sich prügelten , anscheinend um ein Glas
Bier . Die Raufbolde -wälzten sich aus der Straße herum,
«iviobei sie sich Ge«sicht und Hände arg z'ur 'ichteten. Auch
hier fehlte es an einem««Einschreiten von berufener Seite.

c>. Tödlich verunglückt. «D«er Leichtsinn, von dev
«Plattd aus «die abschüffige Chaussee mit Wer die Lenk»
«stange gelegten B«öine«n^heraWusahren, hat gestorn einem
jungen Mann aus Mainz das Leben gekostet.  Der
BetröfseNÄe ist der 19 Jahre alte Amis«gertchts-'S «ch«reib-
göhülfe Karl Eberl,  Graben 2 in Mainz wohnhaft.
Er kam v0m Wöge ab, flog die 'linksseitige Böschung
hinab gegen einen Baum und blieb dort infolge etncv
schwere» Kopfverletzung nu«d Ge-Aruedschliitterung be¬
wußtlos liegen. Ein Kollege des V«ernn>Micktön, dev
hinter ihm herfuhr , hatte wegen einer W«e«göbicgung von
döm Unfall «gar nichts bew«erktz er wähnte Ebert schon
«weit voraus und wäre an ihm vorbeigefahren, wenn ihm
nicht eine «Frau zngernfen, er solle langsam fahren, dort
«unten liege schon einer i'm Walde. «Zu sern«e«m größten
«Schrecke'n m«ar dies sein K«ollege. Der int Wagen vor.
überfahrende«HerrMervem vvmHofgutGeisherg rief, nach¬
dem er sich«vergeblich um den Ohnmächtigen bemüht hatte,
vo'm neuen Fri -ÄHose aus die Santtätsiwiache an, welche
mit möglichster Beschleunigung an der etwa eine halbe
Stnnide unterha -lb der Platte belegen-en Un-sallstelle er»
«schien, dem. VerungWckten einen Notverband anlegte und
ihn nach dem städtischen KraNke-nhwNse hrlachhe. «G«eradq
bei der Einfahrt in das letztere trat der Tod des junget»
Mannes ein.

— Groben Unfug verübte a'm SämZta'g'abend in dev
FrankeNstrasie eitt junger Mann namens B -, iNde'm er
mit einem Mpolver einen Schuß WW ^xte und chne in



$#«S*S. ^Statt Wiesbadener Tagdlatt» M-rrtas,15. Mar isva. Sette
-devseWen Straße Wohnend Frau nicht unerihöblich am
Hiakse verletzte. Man sollte es wirklich für unmöglich
halten, wie jemand stuf solch leichtsinnige Weise seine
Mitmenschen gefährdet, und es wäre zu wünschen, daß
hem leichtsinnigen Burschen die Lust am Schießen durch
«ine empfindliche Strafe genommen würde . Das Be¬
finden der verwundeten Frau läßt zu wünschen Ädrig.

— überfahren von der „Elektrischen" wurde gestern
abend in Bicdrich ein Dachshund. Da man den Vorfall
nicht gleich bemerkte, wurde das arme Tier noch einige

fchundert Meter vis znr nächsten Haltestelle geschleift und
'da als leblose Masse ans dem Räderwerk entfernt . Der
Hund muß sofort tot gewesen sein, als er unter die Räder
Term, denn ein Schrei desselben war nicht zu hören.

— Kurhaus. DaS morgigeA b o n n c in c stt s - K o rt5,c-r t
am Nachmittag wird unter Leitung des Herrn Gottschalk von der
Kapelle des Füsilier-Regiments *>. Gersdorsf Nr . 80 ansgeführt.
— Wir machen daranf aufmerksam, daß das morgen Dienstag
im Knrhause stattfindendc große Extra-Konzert unter Mit¬
wirkung Franz v. Bccscys  bereits um 7̂ /z Uhr beginnt und
die Eingangstüren des Saales während der Bortragsnummern
geschlossen bleiben. ES empfiehlt sich daher ein recht zeitiges
Erscheinen.

— Eacco-Bulleti» vom 14. Tag : Temperatur : 865, Puls:
•76, Atmung: 23, Genuß: 21/., Flaschen Oberselterswassers, 5 Stück
Violetta-Zigarren und 8 Stück Manoli-Zigaretten . — Vom
15. Tag : Temperatur : 36,4, Puls : 75,. Atmung: 23, Genuß:
2V2 Flaschen Oberselterswasser, 5 Stück Zigarren , 8 Stück
Zigaretten.

— Handelsregister. Unter der Firma „Georg Auer, Inhaber
Georg Auer und Karl Vinter", betreiben der Installateur Georg
Aner  und der Ingenieur Karl Bi nt er , beide hier, ein
Handelsgeschäft. Die Gesellschaft ist eine offene Handelsgesellschaft
und hat begonnen am 1. April 1805. — In das Handelsregister
iü eingetragen: Kohlenkvnsum„Glück aui" ' Kar! Ernst zu Wies¬
baden. Unter dieser Firma betreibt der Kaufmann Karl E r n st
zn Wiesbaden ein Geschäft als Einzelkausmann. — Die Firma
„Erster Wiesbadener Kohlenkonsunr Heinrich I . Mnlder" ist er¬
loschen.

— ,.Tagl'latt"-Sam«rl»ngsn. Dem „Tagblati"-Berlag gingen
zu: Für eine Schillerspende  fü :r den Volks-
b i l d u n g s v e r c i n : von einer» Freund des Vvlksbildunzs-
VcreinS 10 M., von Ungenannt 3 M.

— Fremdenverkehr . Zugang 6er zu längerem Aufenthalt
angcnreldetenFremden in der verflossenen Woche 2827 Personen.

w. Bad Nauheim, 14. Mai . Zur Vorfeier des fünfzigjährigen.
Jubiläums des Friedrich Wilhelm-Sprudels fand Heute abend
großer Fackelzug mit darauf folgendem Festkommers statt. Die
Stadt trägt reichen Flaggcnschmuck.

* Mainz, 15. Mai. Rhcinpegel:  1 m 66 cm gegen
1 m 61 cm am gestrigen Vormittag.

Sport.
* Internationales Lawn,-Tennis -Turnier 1905. Und

morgen wird di-e Sonne wieder scheinen! Hoffentlich'!
Und auf dem Wege, den wir gehen werden zum Dennis¬
platz auf der Bln -men-wiese, werden wir viele Bekannte

'aus vergangenen Jahren , aber auch manche neue Er¬
scheinungen sehen. Am Tage des Nennungs¬
schlusses, am vergangenen Donnerstag , waren nicht
nveniger als 320 Nennungen , etwa hundert mchr als int
vergangenen Jahre , . bei dem Tnrniervorstand em-ge-
lausen. Unser schönes Wiesbaden, die herrlichen Plätze,
die Kaisertage und Irrst not . least die berühmt wert¬
vollen Preise haben ihre Wirkung in diesem Jahre nicht
verfehlt . Aber nicht nur die Quantität der Spieler ist
gegen die vergangenen Jahre bedeutend gestiegen, nein,
auch die Qualität ist wesentlich besser-geworden. Eng¬
land, Rußland , Holland und Belgien hat hervorragende
Vertreter auf die Wiesbadener Turniere entsandt, und
'unsere guten deutschen Spieler , die jetzt jede 'Konkurrenz
kühn aufnehmen können, werden in corpore an den
Wettspielen teilnehuien. — Besonders viel Damen haben
jgenannt , das -Borgabespiel für Damen weist 27 auf.
‘ Im Mittelpunkt des Interesses dürfte das Herren -Einzel-
!spiel um den Wiesbadener Pokal (Wert 1100 M .) stehen.
Im vergangenen Jahre war O. Froitzheim der glückliche
Sieger , 1903 der Engländer W. Howard . Beide sind -auch
in diesem Jahre erschienen, um ihre Anrechte zu vertei¬
digen. Der Pokal muß zweimal von demselben Spieler
gewonnen werden, um in dessen Besitz überzu-gehen.
Nicht weniger als 32 -Spieler werden in dieser Konkur¬
renz 'kämpfen. Von hervorragenden auswärtigen und
ausländischen Spielern haben ihre Beteiligung -zugesagt:

im.  von Müller -Potsdam , K. Schnridt-Knatz- Frank-
snrt , Froitzheim-Srraßbnrg , de Gladip und de Struve-
«Peters'burg , Howard und Brooke-London, Fre -se-Duis-
burg , Bürgers -Bonn , v. Parpart und W. Länge-Berlin,
Dr . Nereshcimer -München. Bon Damen : -Frau vr.
'Neresheimer-München, Fräulein Bergm-ann-Franksurt,
Fräulein von Krohn-Freiburg , Mrs . Kercheval-Hole-
England , Mrs . Gardner und Frl . Kirch-Frankfurt und
viele andere mehr. — Die Preise werden von Donnerstag
cm bei Herrn -Juwelier Heimerdinger in der Wilhelm-
stratze, bis dahin in den Bcrkansslokalitätcn der Firma
Herz, Webergasse, und Nathan Heß, Wilhelmstraße, an§-
gestellt sein.

Gerichts fmL
Skr aff a m m ersitz»  n g u 0 m 18. M a i.

Vergehen gegen das Musterschutzgesetz.
Dem Mllsikinstruimenbewsabrlkautenj Max Enders in

Mainz ist im April 1902 ein Resonanzapparat für Trom¬
meln in die GebrauchsMusterrolle eingetragen worden.
Ausgangs 1904 wurde ihm von einem Musiker aus Wics-
ba-deu erzählt , der hiesige Instrumentenmacher Gustav R.
Habe in einest» Fall einem Kollegen denselben Resonauz-
apparat in die Trommel gemacht, der ihm, dem' E., ge¬
schützt sei. Um sicheres, zu gerichtlichem Vorgehen ge¬
eignetes Material tu die' Hand zu bekommen, beauftragte
E . einen arideren Musiker von hier , seine Trommel zu
dem R . zu bringen und ihn zur Anbring-üu-V eines

Mesonan-zapparats st in Enders zu veranlassen. Das
(geschah, und R . fertigte den Apparat an . Er hat sich des¬
halb wegen -wissentlicher und gewerbsmäßiger .Verletzung
(des Estdersschen Gebrauchsmusterschutzeszu verantwor¬
ten . .'Die Wissentlichkeit folgert man aus seiner früheren
längeren Tätigkeit in dem E.schen Geschäft. Das Gericht
erkennt ans eine Geldstrafe von 60 M. und spricht dem.
Verletzten die Befugnis gn , Me BerurteiNrng je einmal
im ,Mainzer Anzeiger" und „Wiesbadener Tagblatt"
auf Kosten des Astgeklagten bekannt zu machen.

Kleine Chronik.
Der Mörder Roy in Chatellerault , der -sich in seinem

Hause verbarrikadierte und der bewaffneten Macht zehn
Tage Widerstand leistete, wurde gestern Morgen 8 Uhr
fostgen-ommen. Man -mußte die Mauer des Hanfes mit
Melinit we-gsprengen.

Eine Explosion schlagender Wetter erfolgte in der
-Alm-aasti-Grube bei Reschista, durch- welche 22 Arbeiter
getötet und einer schwer verletzt wurde.

Stadtbrand . Die polnische Stadt Eheci-n wurde von
einer furchtbaren Fe-u-erAbrnnst heimges-ncht. 260 Wohn¬
häuser -samt Nebengebäuden sind- nied-ergebrannt . -Uber
1000 Personen sind obdachlos. Menschen sind nicht ver¬
unglückt.

Falsches Geld. Neuerdings wird Westdeutschland mit
falschen Hundertmarkscheinen und falschen Fünfmark-
stn ckenüber sHwemmt.

Inmitten des Simplon -Tnnnels sind drei italienische
Arbeiter durch einen abstürzenden Gewölbeblock getötet
-werden.

Gasexplosion. In -einer Lackieranstalt -in der Ora-
nicnstrahc in Berlin ereignete sich vorgestern abend- eine
G-asexplosio-n. Die he rastsgeschleuderten Eisentüren des
Trockenofens töteten den Werkführer Skibbe.

Die Genickslnrre.
l>6. Berlin , 18. Mai . Ein neuer Fall von Genick¬

starre ist gestern im Hause Sibvldstraße 4 festgestellt wor¬
den. Der Erkrankte wurde gestern mittag in die C-ha-
ritee ein geliefert.

bei. Leipzig, 18. Mai . Zwei in -das städtische Kranken¬
haus ei 11 gelieferte Dienstmädchen aus der Umgebung
Leipzigs, von 15 und 18 Jahren , sind heute an Genick¬
starre gestorben.

lick. Rom, 18. Mai . Ist mehreren Gemeinden Ita¬
liens ist die Genickstarre aufgetreten . Die Regierung
-ordnete die sofortige Meldung aller Erkrankungen , sowie
umfassende Vorbeugnngsm -ahnahmen an.

Letzte Dachrichters.
Kontinental - Telegravhen - Kompagnte.
Köln/15 . Mai . Die „Kölnische Ztg." meldet auS Fez vom

11. Mai über Tanger  vom 14. Mai : Um 0 Uhr wurde der
Einmarsch Ses dentschen Gesandten Grasen Tattenbach  nach
der Sladt begonnen. Der Zoremoritenmeister und der Kriegs-
»ninistcr kamen der Reisegesellschaft entgegen. Der Ritt durch
die spalierbildenden Truppen und Stämme vom Lager bis zur
Stadt dauerte eine Stunde . Mehrere Kapellen spielten. Links
war die Kavallerie unter dem Befehl des englischen Majors
Qgilvp aufgestellt, rechts die Fußtrnppcn und die fremde»
Mklitärmissioneii, ferner zahlreiche Reiter der umliegenden
Stttinmc. darunter 1000 von der wilden Kabyle Hiaina. Der
Sultan sah dem Vorbeimarsch von dem Pälasttnrme aus zu. Er
ließ den Konsul Bassel zu sich rufen, . erkundigte sich nach dem
Werlaus der Reise und beauftragte ihn, den Grafen Tattenbach
zu begrüßen. In der Stadt , vor deren Tor sich eine besonders
dichte Menge angesammelthatte, wurden den Ankommenden zahl¬
reiche Segenswünschezugerufen, was eine ungewöhnliche Ehrung
bedeutet. Nach allgemeinem Urteil war der Empfang außerge¬
wöhnlich glänzend. Sofort nach der Aukuust des Grafen Tatten-
bach im Haufe des Fiuauzministers erschienen der Minister des
Äußern, der KriegSminister und der Zeremonienmeistcr. Sie
überbrachten die Glückwünsche des Sultans zu der guten Ankunst.

Kattorvitz, 16. Mai . Wie her „Kattowitzer Zeitung"
stein-ekbet -wivd, hat die Grub-en-Ge-seAschaft in Ree«
sämtlichen galizischen Kohlenarbei-ter« istfo-l-ge -einer Ber-
sügstik-g 'des Reg-ierinigsprüsibenlen kündigen müssen.
(Wenn die Grn 'öenges-cllschast eiste Privatgesellschaft ist, ist
eine solche Verfügung nicht rechtsw'ir'ksaM. Die Regle-
rung kann die Arbeiter anslweisen, aber sie kann nieman¬
den verpflichten, ihnen zu kündigen.j

Ben«, 16. Mai . Anläßlich der internationalen K o n-
se r e n -z f tt r A r beiter  s ch-u tz gab der Bustbesrat
gestern abenö- ein Diner , an welck-eim die GesaNdlen Ser
-vei SevKstnserentzvertreteneNStaaten uNS'ReDelegierten
'dieser Staaten tcilnahmen. Präsident Ruchet brachte einen
TrinÄsprnch ans , in welchem er den Wunsch anMMckte,
daß Üie Beratungen der Delegierten von Erfolg gekrönt
seist mögen nnid den Weg für eine Berständig-nng unter
Sen Nationen vorbereitest möchten. Redner trank schließ¬
lich aus das W-ohl der Souveräne , Staatsoberhäupter
usid Regierungen der bei der .Konferenz vertretenen
Nationen und auf das der Delegierten . Namens der
Diplbümtön antwortete 'der französische Botschafter
RaiNdre, n'a'mens der Delegationen bleheimrat Caspar-
DieuffchlaNd und Millerand -iFrankre ich.

Zürich, 16. Mai . In einer stark besuchtest General-
ve rs'äiNni-lstng des schiwei'zerischen BaNmeisterverbastdes
w-ustde beschlossen, für den Fall , daß 'die schw-eibeirdcn
Streiks in Zürich, Basel ustd Bern nicht in kurzer Zeit
unter besriedtgeNden Bedingungen beendet sind, die
Schließung aller Bauplätze bei den BerbaNdsmitgliedern
ln 'der ganzen Schiwe-iz in Ausistcht zu nehmen. Der
Z-entralvorstan 'd erhielt Auftrag , seine Bestiühungen da¬
hin zir richten, daß cs nicht nötig werde, dieses äußerste
BerteM 'gnngsmittel zu ergreifen.

Paris , 15. Mai . . (Agenc-c Hastas.) Unter dem
Titel „Vereinigung für die nationalen
Interessen und den internationalen
Ausgleich bildete sich eine aus Gelehrten, Schrift¬
stellern, Künstlern, Politikern und Juristen aller Länder
Europas und Amerikas zusammengesetzte Gesellschaft,
die sich zum Ziele setzt, sowohl die innere Woh-lfah-rt
der einzelnen Länder zu fördern, wie aus gute -aus¬
wärtige Bczi-eh-ungcn der Länder untereinander hrtiFN-
wirken. Gruppen der Vorstände der Vereinigung sind:
für Frankreich Verthelot^ Bourgeois und Destournelles,
für Deutschland Hackel, für Rußland Baron Stahl , für
Norwegen Nansen, für Schweden Baron Lagerheim,

Paris , 15. Mar. Der heutiae Ministerrat  wird sich
unter anderem mit der von Presiense augekündigten Juter-
pellation  über Marokko und über die NeutralitütSangc-
legcuheit beschäftigen. Es heißt, Delcasse will im Ministcrrat
verlangen, daß. die Erörterung dieser Interpellation bis nach
der Veröffentlichung des Gelbbnches über die Neutralitätsange-
legenhcit vertagt werde. Die übrigen Minister dürften dicsenr
Vorschläge zustimmen. Ferner wird der .Ministerrat sich mit dem
von inchrercu sozialistischen Deputierten eingebrachten Anträge,
betreffend die Amnestierung aller Streikvergehen, beschäftigen.

Die nationalistischen und die konservativen Deputierten beab¬
sichtigen bei Erörterung dieses Antrages die Amnestie der vom
Staatsgerichtshof verurteilten Deronlede und Genossen zu for¬
dern. Man glaubt, daß die Regierung und die Kammermehrheit
einem solchen Anträge diesmal günstiger gegenüberstehen wer¬
den wie früher . — Der sozialistische Deputierte Labussiere will
eine Interpellation über die jüngsten Vorgänge in Limoges
einbringen.

Tanger , 16. Mai . Der 'deutsche Ge'san'öte Graf.
T -a t t e u b a ch ist am 11. Mai in Fez »in-getrrsifen.

Saigon , ' 15. Mai . (Agence Havas .) Ein AFitator
n'a'mens Ong'me, dtr sich als -Abgesandter Buddhas b-e->
zeichnet, griff mi't etwa 40 bewaffneten JnÄivi'duen ein
Dorf niitten im Walde bei Bienhoa an . Es entspann sich
ein kuüzer Kamps mit frarvzösHchen Schützen, ein fran¬
zösischer Hauptmann «mrtde vestwst'stdet, ein Schütze ge¬
tötet ustd zwei andere veriwnnH-c't. Sechzehn Angreifer
wurden getötet, darunter an-ge'blich auch Ong'me. Zehn
wnvden verwundet ustd der Rest gefangen genömmen.
Man glaubt , daß es sich um Räuber Handle. Die Ruhe
ist wieder her-gestellt. — Mili -zsotdaten verHafte-ten gestern
abestd den Agitator Ong'me, von 'dem man glaubte , daß
-er gefallen sei. Ong'me, der nur vevibustdet ist, ist ein
Schwärmer . Er behauptet, die Gottheit Buddhas gab
ihm den A-stftr-ag, die Kranken zu heilen ustd die Völker
-zu befreien.

Depcschenbureau Herold
Swrncrnünde , 16. Mai . Am Samstag ststd sämtliche

kichbgen Hasenar-beiter wegen Lo'hstdi'fferenzen in den
AnAsl-an'd getreten.

Leipzig, 16. Mai . Gestern fand hier eine Sinai*
chisten - Versamni -lung-  statt unter dem-Deckmantel
einer G-öwerüschästs-Vers-ammlüng der Metallarbeiter.
Zahlreiche Anarchisten -ustd Sozialisten waren anwesend.
Der Anarchist Weidner -Berlin reser'iertc . Di« Versanrm»
lnng perlief ruhig.

Hamburg , Io . Mai . Eine erschiMM Senotsvorlage
soll -dem weiteren Eindringen -der Sogi -ailÄMw-kvatien in
das Haimburgische Parkanrent Vorbeugen. Sie bww-
tragt 'die Gruppen -Ein -teilung -der Wühler nach -der
Steuerki -aft und -die Einführung der DerhWniAwrchlen.
U-m die Gegner der Verschlechterungdes Wahlrechts ẑu
gewinnen, bemrtr-agt -der Senat , den Bewuten-das pv-ssivs
Wahlrecht zu verleihen,

Portsmouth , 13. M-ai . Gestern fanden indsress-an-te
Vers  u che im Hafen statt . Dtian -hatte eine rie-sige
Kette, -welche mit eisernen Spitzen versehen war , g-elegch
uni, den Hafen abzusperren -und eventuell« Torpeido-
Angriffe auf denselben zu -verhindern . Der Haken war
12 Stunden lang für alle anderen Schiffe gefperivt^
800 Matrosen an Bord von 12 Booten und Schl'epp-
dampfer-n waren -mit dem Legen der Kette beschäftigt,
wobei -mehrere Unglücksfälle vorkamen. Die Versuche
ergaben, daß die Kette sogar Pangerschiffe, die den
Durchbruch versuchen würden, schwer beschädigen Kstne^

M . Paris , 15. Mai . Dr . Cuguillers teilt mit , datz
er ein Heilserum ge g en . Tub erkulo -se  emt«
deckt habe. Er -habe bereits unter .Kontrolle anderer
Mediziner erfolgreiche Versuche mit seiner Methode btzi
tuberkulösen Tieren gemacht.

llä . Stettin , 15. Mal. In Höfs Hotel in Wangerin wurde
bei einer Slcetylengas - Explosiou  die Wirtssrau und
ihre zwei Töchter, sowie die Wirtschafterin, ein Hausdiener und
ein Kind gefährlich verletzt.

xvd. Genna. 14. Mai. In Gegenwart des Herzogs von
Genua wurde heute nachmittag im Teatro Carlo Felice die
internationale photographische Au  s st e l l n n a
eröffnet.

hd . Saloniki, 15. Mai. Ein türkisches Torpedoboot, welches
die Überwachung der Küste bei Kawalla behufs der Verhinderung
des Einschmuggelns von Waffen und Munition zur Aufgabe hatte,
wird feit 14 Tagen vermißt. Zwei auf die Suche ausgesandte
Torpedoboote sind zurückgekehrt, ohne das Boot gefunden zu
haben, das aller Wahrscheinlichkeit nach durch eine Kesset-
Erplosion oder im Sturm untergegangen ist.

Nachtrag zum Frankfurter Kursbericht
vom 13 . Hai U90J5.

Neueste Zulassungen.
]Sf&xik.G.-A.r.04:|94.4:0
Aissour. IJacific|95.70
MainzOb].rl905;99.20

3l/2-l/1.7 -Reichsanl . 1905
4 . ,|l/1 .04'Anat.-A. (C0%)
4 . ; 1/3.9 Türk.Bagdb.S.l
4.'/s!l/1 .05 Russ. St.-A.v.05

-101.20 4 . .jl/6.12
-103.50 4 . .11/3.9■
| 89. 3*/«1/2.8
>! 94.60 5 . .11/1.051/1.05 Sao PauloE.-R. 98.40

NsikswirLschastliches.
Geldmarkt.

Frankfurter Börse. 14. Mai , mittags 13»/, Uhr. Kredit-
Aktien 208, Diskonto-Kommanöit 186.4», Deutsche Bank 237.10,
Staatsbahn 143.40, Lombarden 16,30, Laurahütte 268, Bochum«
245.50, Gelsenkircheucr 227.75, Harpencr 214. Tendenz: fest.

wStterölenft
der Landwirtschaftsschule zu Wcilburg.

V 0 r a u s s i ch t l i che W i t t e rust g für
Dienstag,  den 16. Mai 1905:

Zeitweise windig, vorwiegend heiter,, noch eilt .wenig wärmer.
Genaueres -durch die Weilburger Wetterkarten

(monatlich 80 Pf .), welche an der Plarattafel des Tagblatt-
Ha nses, Langg-asfe 27, tägli ch ali-geschla gen werden._

Geschäftliches.

CO
<3 %o

Dir Kberrd -Airsgakr « mfatzt 16 Seite « .
Lelmng: W. Schulte  vom Brühl.

Berentwortlicher Redakteur für »Lolitik und Femlleti», : W, Echnlte vom lSrAtzk
in Sonuenberg: lür den übrige» redaktionellen Teil: £■ Rötherdt; für dle

Anzeigen und Reklamen: H, Dorna ui : beide in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellcudergjchcn Hof-Buchdruckerci in Wierdad« .

Die Kinder gedeihen if Harvorragend
vorzüglich bewährt bei
ft leiden Brechdurchfall,

s n ÄStÄllf -Ä OarmKatarrh,

Verdauungs^ ^ '̂ DiarrhQe
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Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts i 13 . Mai 1905.

Nach dem öffentlichen Börsen - Kursblatt der Maklerkammer zu Frankfurt a. M.

I Pfd . Sterling - - A  20.40; 1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, I Lei = A  0.80; 1 österr. fl. I. Q. ^ jt 2 ; I kl. s . Whrg. — A  1.70; 1 csterr .-ungar. Krone
1 Rubel, alter Kredit-Rubel = Jt  2 .16; 1 Peso = M 4 ; 1 Dollar — M 4 .20; 7 fl. süddeutsche Whrg . = A  12 ? 1 Mk--Bko. = Ji  1 .50; 100 fl.

.410.85; 1 fl. holl . =
Konv.-Münic ?

ZL
37,
3i/h
3.
3«A
3%
3. .
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3.
3-/2

.3-/2
3.

i«: .
13-/2
3. .

13.
4.
3-/2
31/2
3. .

Staatspapiere.
D. R.-Anl. (abg.) .4

Pr. c. St.-A. (abg .) *

Bad , St.-Anl. »
» » (abg.) s. fl,
» » » Ji

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
. E. B. u. A. A. Ji
» E. B. Anl. »

Hamb. St.-Rente »
» St.-Anleihe »

Or. Hess . St.-R. »
» •» Anl. (v. 09) »

Sächsische Rente
Württ. Anl.

» » (abg.)

101 .4.0
80 .30

100 .40
101 .25

90 .40
103 .00

98 .00
99 90

102 .30
100 .30

89 .60
101 .80

99 .70
88 .70

101 .30
104 .30
100 .10

87 .60
88 .40

100 .20
100 .20

80 .50

Orlech. E.-B. stfr.90 Fr.
» Anl. von 87
» » » 87 (Irl.)

Ital. Rente I. O. Le
» » ult.
» . lOCör
» » kleine

Norw . Anl. v. 1892 A

1,00
il »/r
12/*
4.
4.
«.

't'
.4.
3-/2
3.
4.
4.
57.
5.
3.
4.
41/5
41/5
4.
4.
41/s
3.
5.
3.
5.

!s.
4.
4.
4.
«.
4.
4.
4.
4.
4.
«. .
37,
372
3-/2
3. .
4. .
t.
3>A
4.
4. .
1. .

1. .
4
4. .
3. . _
!4. 1 . St . (Kr.) Rt. Kr.

52 .10

108 .60
106 .50
100 .50
108 .50

101 .75

101 .20

Öst. Ooldrente 8. fl.
» E. B. c. E. O. stfr. .
» St. O. (F. I.) S. »
» (abg. G. C. L.) »
» Lokalbahn Kr.
» Silb.-Rt. Jan. 3 . fl.
» » » April »
» Pap.- » Febr. »
» » » Mat » —
» Staats- Rente Kr. 101 . '

Portug. Tab.-Anl. Ji _ '
Neue Portug. S. III Ji  67 .75
Rum. (alt) v. 81—88 Ji  101 .90

» von 1892 » 102 .10
» » 1893 » 102 .10
» » 1903 » 102 .76
« » 1890 » 83.
» » 1891 » —
» » 1894 » 91 .40
» » 1896 » 81 .80
» » 1898 » 91 .80

Russ.Cons . von 1880 » 87 .90
» Oold-A. » 1389 » —
» -> II. » ISSO. —
» St.-Rte. v. 1902 » 88.
» St.-R. v. 94a .K. Rbl. 84 .90

Schw . O. v. 80(abg.) M 100,20
von 1886 » 93 .70

» 1890 . —

Serb. amori. v. 1895 » so.
Span. v. l8$2(abg .)Pes . _
Ttlrk.-Egypt.-Trb. £ 99 .50

pnv . stfr. v . 90 Ji  _
cons . » » _
conv . LIt. B. Pr. _

. C.
» D.

Ung . Oold-R.

Eis. Tor
100 .
100 .30

83 .80
88 .20

3.
3.
3.
3. .
31/5
4.
3*A

3*A

4. .

m%
m,
4. .

4. .

m
4. .
m

4. .
37»
31/»
374
»
3t/»
3%
37»
31/»

Karlsruhe von 1886 JS
do. » 1889 »
do. » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg.) »
Käln von 1900 »
Limburg (abg.) »
Ladwigshafen von 1900 »

do . von 1890u. 1892 »
do. » 1896 »

Magdeburg von 1891 »
Mainz von 1891 »

do. > 1899 »
do. » 1900 »
do. > 1878u. 1883 »
do . » 1886  u. 1883 »
do. (abg .) I. »
do. von 94 »

Mannheim von 1899 »
do. » 1900 »
do. » 1888 »
do. » 1395 »
do. » 1893 »

München von 1900 »
Nürnberg von 1899 »

do. »
Pforzheim von 1899 »

do . (abg.) von 1883 .
Wiesbaden von 1909 »

do. > 1901 »
do. (abg.) »
do. von 1837 »
do. » 3891(abg.) »
do. » 1896 »
do. » 1898 »
do. » 1902 »

Worms von 1887/89 »
do. » 1896 »
do. * 1392 »

Würzburg von 1899 »

92 .70

SO SO

X04.

SS.
SS.
99.
SS.

103 .10

4W
4. .
8. .
57»
5.
47»

:4.
37»
5.
5. .
5. .
5.

Arg .l .O.-A.v . 1887 Pes.
» » » 1888 Jt
» ä. » » 1897 »

C3iin.St.-A. > 1895 &

» » » 1896 6
» » » 1898 JS

Egypt . unific. A. Fr.
» privil. » »

Me*. Inn. I-IV Pas.
» äuß. v. 99stf . 40Sä
» » 2040r »
» cons . Pea.

97 .40
86 .40

1OÜ70
SS.

106 .9o
103.

51 .20
103 .4Q

S4 > <»

ZL Provinz - u.
4. . Rhdnpr . XX, XXI Ji
3-/2 do. X, XII—XVI
37r do. XIX
3-/2
3. .
3-/2

31/2
31/»
3-/2
3-/2
31/2
31*
3-/2
3i*
3i*
4. .
4. .
3
3-*

h
S-/2
4.
3-/2
3-/2
3‘*
3>*
4.
4.
4.
4. .
4. .
Si*
37»
4.

do. XVIII
do. IX, XI u. XIV

Prov. Posen
Frlcf. a. M. L. Nu . Q

do. Lit. R (abg.)
do. » Sv . 1886
do. . T » 1891
do. . U » 1893
do. » V . 1896
do. » W» 1898
do. Str.-B. » 1899
do. v. Bockenheim

Berlin von 1886/92
Bingen von 1900

do. * 1901
do. * 1995
do. * 1898

Darmstadt von 1891
do. v. 1888». 189«
do. » 1879 » 1881
do. » 1897

Erlangen von 1900
Glessen von 1890

do, » 1893
do. » 1896
do. » 1897

Hanau
Heidelberg von 1901
Homburg v. d. H.

» von 1899
Kaiserslauternv. 1891

do. » 1889
do. > 1897

Karlsruhe von 1900

Städte -Aal.
104.

99 .70
94 .40
90 .20
99.
99 .50
99 .60
99 .50
99 .50
99 .40
98 .50
98 .50
99 .50

lOO.
100 .20

88 .60
93 .60
98 .60

102 .90
89 .20
99 .20
99 .10
99 .20

100 .50
100.

Amsterdam b, fl. SS.
m Buk. von 188« (eonv.) A
M do » 1888 » »

do » im » »
«s/» <fo » 1898 » «
i" Qiristiania von  1894 *

lcxlöo3% Kopenhagen
f . ,%Nwd sl. £ar. L«

do . (kleine) *
103 .30

fr. (i. Gold) gl '. 1 »
«. . do . II/VIII .

Srockholm von 1880 .M loilso

1 : do n (Gold) >
(Papier) 5 . fl.

—

von 1898 Kr. 101 .
L, St Buen.-Air. 1892 Pes. 47 .40
m do. B

DM.
Vort. L. Bank -Aktien.
618 704 Dtsche . Reichsb. 156 .20

8Vfl SV- Frankfurter Bank » 108.
5l/a 53/4 Badische Bank R. 130.
4. . 4. . B. f. ind. U. M 93 .30
8. . 8. . Berk Hd!s.-Änl. » 167 .1©
4. . Berliner Bank » 96 .60
5*/i 6. . Breslauer D -Bk. » 118 .70
6.. 7. . DarmstädlerBk. a.fl. 141 .30

11. . 12. . Deutsche Bank A 237 .60
4i/2 5. . » Eff. u. W. R. 112 .60

» Qen.-Bk. J&
6.. 6. . » Ver.-Bk. » 130.
87- 8V2 Disk.-Öe». » 136 .90
7. . 71/2 Dresdener Bank » 154 .75
9. . 9. . Frankf. H.-Bk. » 212 .20
77, 71/2 . Hyp . C.-V. »

Mitteid. C. B. »
163 .70

57, 6. . 131 .60
5. . 6.. Naiibk. f. Dtschl. »

Öst.-U. 8 . Kr.
128 .10

4»/,s 4«/7 11.3 .30
4. . 4. . PfSlz. Bank Jt 104 .40
9, . 9. . » Hyp . B̂k. »

Pr. B.-C.-TB. R.
204 .20

7.. 7. . 156.
9. . 9. . Rhein. Hvp .-Bk. Jt

Schaffh. Bankver. »
206 .60

6.. 7% 144 .60
7. . 7}h Wien. B.V. 5 . fl. 140 .60
57a 51/2 Württemb.N.-B.s.fl. 119,30
7.. 7. . » Ver.-Bk. » 154 .40
61* Banque Gttom. Fr. —

Divid.
VerLL.

15.
13.
7. .

12-/2
9. .
9. .
8. .

14. .
71*
6. .

13. .
6.
5V,
5,
6. .
6. .
6-/2
6-/2
7. .
4. .
4. .
5. .

26. .

8. .
16. .
9. .

12. .
20. .

4. .
15. .
5. .

121/2

18. .
7. .

10. .
15. .
13. .
12,
12-*
9.
9.
8. .

14. .
71/2
5,

13. .
6.
6.
4.
6.
6.
8.
6-/2
6.
5.

5.
24.

4. .
18. .
6. .

Industrie -Aktiesu
Alum. (50% E.) Fr.
B. Zckf. Wh. fl.
S. Ibl. (40% E.) A

do. 3000r »
Bleist.-Fab. N. »
Brauerei Binding »

» Duisburg *
» Eiche Kiel »
» Henn . Frkf. »
» » Pr. Aid. »
» Kempff »
» Mainz. A.-B. »
» Parkbr. »
» Sonne , ST,. »
» Stern, Obr. »
» Storch, 8p. »
» Tivoli , Stg. »
» Vereinigte »
» Werger, W. »
» Nie., Hofbr. »
* Nürnberg »
» Pforzheim »
» Worms Oe. »

Cem. Heidelb . »
» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Bad. An. u.Sodaf. A
do. 600r »
Cli. Bl. Silb. Br. »

» D. G. u. Sl. S. »
» Fbr. Gldbg . »

do, Griesh . »
Ch. Fw. Höchst »
do. Mühlh. »
Ehern. Albert »

» Ult. Fk. V. »
El. Ace. Berlin »
» Anl. Köln . I —
» Cont. Nrnb. » i 84.
» Ges . Allg . * -937 .50
» Helios Köln » | —

287.
119.

131 .75
397 .80
360.
172 .50
190 .80
168.
171 .60
138.
SSO.
121 .

SS.
341.
107 .30
106.
109.
106 .50

167.
110 .40
107.
138 .70
155.
146.
463.
462.
156.
340 .30

273 .50
381 .60

98 .50
333 .20
137.
221 .

3 . 2V

> 5’
J 5. IEl. Lahmejrer

\ » Licht u. Kr.
| 145.

1126 .750. 136 .75
5. 7. 187.
6V 77 do. Zürich Fr .1X81 .504. 0. FUzfabr. Fulda 811X3 .505 10. Gas Frankf. & SOL.

5 0. 0. Oelsk. Gußst. » 108 .50
? Guin. V. Brl. Ff. »^ /. Kalk Rh. W. » 121 .50
> 17 2, Kupfw. Heddh . *

Leaerf. N . Sp. »
94.

10. 10» 185 .50
7.

3.
LÖhnb.-Mfihle »
Masch. A. Hüp. »

—*

3» do. Klein » SL.
25. 28. Mach, diele?. D. » 450.w. 12. . » Fab. u. Schl. » 203 .307i/2 8. » Gsia . Deut* »
121/j 121/2 » Karlsruher » 948 .505. » Mot. Obern. » 118 .509. .
o. . 8. . » Schp. Frtta. »

» Witten. St 9 lit: 005. . 5. . Mehl- u. Br. H. t> SS.67j 7. . Ölf. Ver. D. * 133 .10
121/2 121/4 Pinsclf . Nrnb. »
7. . 7. , Prz. Stg. Wess . » 139 .807. . 3. . Schst. V. Fulda » 13 ©.14. . 14. • Slem. Olaslnd. » 864.
Oy 0. . Spinn. Lamp. * 60 .5041/2 31/2 » Ettlingen ». fi 96 .60

» u. Bw. Göp. Jt
> Nordd . Jute »«. . 6. . 86.2. . » Westd . » » llß.

9. .
5. .

91/2
S. . Tk. Tb. Rg. abg. £

Verl. Deutsche A 136.G. . 0. . » Richter »
8. . » Kölner 9
7. . 7. . » Straßburg » 180 .40

Vera. Eis. Hilg . » —
15. . 15. . Zellst. Waldh. » 316 .60
2.. » Ver . Dresd. V 1 99 .10

Divid.
Vorl. L. Bergwerks -Aktien,
7. . 10 .. Boch. Bb. u. G. A S43.
5. . 6. . Bud. Eisenw . » 13ß.

18- - 10 .. Conc. Bergb. » 331.
H . . 14. . Eschweüer » 952.
u . . 10. . Getoenkirchen » 923 .90
10 .. 11 .. Harpener » 914.
11..

10 ..
Hibernia » —

SO. » Kallw. Aach»!. » --
11.. 11.. Laurahütte R. 268 .50
17. . Westereg . Ai. A

do. Pr.-A. »
363 .50

41/2 108.
0.. Kön. Marienh. r»
4. . 4 . » Massen »
1/2 4. . öbichi . Elsenl . » 139 .40

12Va §iebeck »Mont. »
81/2 Ostr. Alp. M. 3. fl,

Ox. Kfl. E. B. u. B. »
SS » .

5. . 5. . -

Div« .
V« LS, Akt v . Traasp .-Ansfe
51/« Braunschw. Lda. A —

16. . 9% Ludw. Bexb. t . fl. 1034 . 1
Lübeck-BÜch. Jt
Marienb. Mlaw. R.

183.
-

Sl/2 5% Pfälz. Maxb. » fl. 147 .26
s . . 41/s » Nordb . • 139.
6. . 2.. Allg. D. Klelnb. A 84.
7. . » Lok. -Str„ » 160 .50
3. . 3>A Cass. Str.-B. » 107 .50
51/r Südd. Eis -G. > 134.
6.. 9. . Hamb.-Am.-P. » 151 .80
6. . 2.. Nordd . Lloyd » 124 .30

do. alt. 9 134 .60
6.. V. Ar. u. Cs. P. 8. fl. 135.
5. . 6. . do. St.-A. v. 1894 » US . j5«/, 5. . Böhm. Nordb . »

«>°i» Buschtehr. A. »
11. , llVl do. B. »

7. . Lemb. Cz. lass. %
Ost.-Unjj. St.-B. Pr.

147.
53/s SV» - !
0.. 0.. » Sb. (Lmb.) »
4*/« 4V« » Nw . Lt. A, ö. fi. 106 .50 357« 5V« do. Lit. B. »
Vt 11 /a Raab. Öd. Eb. .

4Vai 41/ai Rchb.-Pb. C.-M. .
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. % 103 . 45. . 5.. Ung .-Qaliz. I. » — I
6** 6*/b Ootthard Fr. 4
0. . 0.. Inr.-Spl, Pr. A. »

do. St.-A. » i
0. . 0. . Ir. Genusssch . » _ 3
3Va n . Mittelmb. Le — 4
6* . lt. Os. Sic. E.-B. » - a
6 . . lt. Mr. (Ad. N.) » — t
2. . 2Vs Westsicilianer » 51 .90 i
5. . 5. . Anatol. E.-B. A — 4
3»/i «. . Lux. Pr. Hri. Fr. - S

4

ZL
«

Pn -Obl . v . Transp .-A . i
3>* Bg.-M. E.-B. L. C. A — 3
«. . Br.-Ld. E.-B. Q. E. 2 » 101 .50 3
3-* do. Em. 1 (abg.) » 93 .90 3
«7» Homb . E.-B. s. fl.

Hilz . Bx. Mx. Nd. Jt
- 4

i 01 .90 4
m m (convert ) » 99 .30 4.
m Mg . D. Klelnb. A __ 4
4'* m. Ser. VIII »
«Mt do. »IX »

do.
do. Ser. IV- Vl »
do. . vii »

Lass . Strassenb. »
ijF :.-B..Q. Frkf. S. l .

i ©r f
«. . 100 .50 *
1>* do. Ser. 0 » 103 .30 T
3-* a E.-B.-O Darmst. » 95 .80
«. . ! Böhm. Nb. stf. !. Q. A 3‘

» Wstb . stf. i. S. ö . fl. ; 01 .10 P
do. in Gold A - 4.

S. . do. von 1895 Kr. : 01 .10 ».
EHsabethb. sfpf. r. O. Jt — g.
do. (kleine) » \»0S .LS K.

4. »J do. stf. in Gold » 02 . »I
4. . | do. » (kleine) » S 02 . ! 3»

>A  1.70; 1 skand. Krone = JS 1 .125; 1 alter Oold-Rube! — A  5.22;
* 105 fl.-Whrg. — I »e ic h >- b m. i:L.- I >:s*1to tito 1» Pros.

5.
4.
4
4
4
4.
4
4
4
4
4
4
5.&
s . .
s . .
4.
IVB
Ms

Ks. F. Nb. v.72I. S. 8 .fl.
do . v. 1887i. Silb. »

Fr. Jos.-B. i. Silb. »
Gal. K. L. B. stf. I.S. »
Gr.-Käfl. v. 1902 Kr.
Kach. O. 8Qstf. 1. S.ö. fl.

do . v. 89 » i. G. Jt
do. v. 91 »i . G. Ji

Lb. C.-J. stpfl. i. S. ö. fl.
do . stfr. i. Silb. »

Mähr. Grb. v. 95 Kr
Ost. Lokb. stf. I. O. JS

» Nwb . sf. i. Q. v. 74 »
do. » conv . v. 74 »
do . » v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. 6 . fl.
do . » B. » *
do. Süd(Lsmb.)sf. i.O. j»
do. »
do. Fr.
do . v. 1871 PT.
do. Stsb. 73/74 af.i.O../«

103 .60

100 .80
100 .10
100 .70

94 .70
100 .70
100 .80

93 .76
94 .90

109 .50
lOS.
107 .00

lll.
do . Br. R. 72 sf. i. O. R. !1ÖÜ30
do. Stsb. 83 sf. i. a . „«
do. 1- 8 E. sf. i. G. Fr.
do . v. 1885 stf. i. O. »
do . 9 Em. stf. I. O. »
do . (Eg. N.) sf. i. G. »
do. v. 1895 stf. i. O. JS
do . 200er sf. i. O. »
Prag-Dux. sf. I. G. »
do . v. SS stfr. i. O. »

R. öd . Eb. stf. i. G. »
do. v. 91 stf. I. G. »
do. v. 97 stf. I. G. »

Rudolfb. stf. i. S. S. fl.
» Saizkg. stf. 1. 0 . Jt

do, 400er stf. i. O. »
Uag . Gal. sf. L S. 3. E.

101 .40
90 .90
SS.

89 .90
84 .0®

105 .70
83 .60
78 .60
76.
75 .50

101 .
10170
101 .70
113 .40

2.« Ital. stg. 2500er Le
do. 500er »U

4. . do , Mittelmeer » 103 .49
4. . do . 500er »
»a tiv . C., D. u. D./2 » 76 10
4.. Sardln. Sek. » 103 .00
4.. do . (500er) » 103 .90
4L. ®cäiian. v. 89 Or. » 103 .70

do. kleine » 103 .70
-Äo. 91 Gr. » 105 .10
do . kleine »

If.
SSd.-Ital. A.-H. »
Toscan . Central » 119 .60

S. . W»stsizi!ian. v. 79 Fr. 3,<95 .80
L. . do . v. 80 Le 105.

Israng. Dornbr. A
Kosl. W. v. 89 sf. g . »
Kursk. Kiew. E. B. »

—

93.
Moskau Smolenzk »

» Wind . Rb. v. 97 » SS.
» von 98 stfr. » SS.

L. Mosk. W. v. 9Jsf . e . .
«. . Russ. Sdo. v. 97 « . »
ä. do . v. SS stfr. »
4. . Russ. Sfldw. (gar.) » 87 .80
«. . Ryäsan Koslow »
S. . do. Uralsk &
4. . do . V. 97 stfr . s
4- . do . v. 98 stfr. » 88 .10
4. . Wladikawk. gar. » —

do. v. 95 »
«. . do . v. 97 »
4. , do . v. 98 » —

S. . Aast . E.-B.-O. i. O, A 104 .53
3. . 9 » Ser . II » 104 .10
S. . 9 » 4Ö8er »
3. .
3. .

f.  E.-B. v. 86 200Qer »
do. 400er »

SS.
SÄ.

4%
48»

do. v. 89 I. Rg. »
do . v. 89 400er »

101 .30

do. v. 89 n . Rg. » 71.
S. . Salontk-Mon. I. O. > 66.
3. . do. 404er »

Bodenkredit -Pfandbr.
Bay. V.-B. Münch. A  101 .70. . . . 69 .40

» B.CV .-B. Nrnb. » —
» » » » » 100 .60
» » > » > 99 .30
» Hyp. u. W.-Bk. » 103 .40
° : > > > | 89 .30

Bert. Hypb . abg. 89% »
do. » 802/9*

D. Gr.-Cr. III u. IV »
do. Ser. V »
do. VI »
do. IX »
do. VIII »

D. Hyp .-B. Bert. »

4. .
4. .
31*
4.
4. .
31*
3%
3>*
3t*
3%
3-*
3. .
4. .
z>*
4.
4.
31*
31*
5. .
5. .
4>*
4.
«.
3-/4
3>*
4.
4.
Z-*
3>*
4. .
4. .
4. .
3>*
3V,
41*
4. .
3>*
4. .
31*
4. .
3V*
4. .
m
3%
31*
4. .
«. .
4. .-
31*
3Vs
4.
3Vs
4. .
4. .
4. .
4,
3>*
3Vs
4. ,
4. .
L-*
4. .
S>*
3>*
4. .
3%
3%
SJ*
4. .
4.
4.

M. B. C. A. (i. Gr.) II Ji  100 .00
do. Ser. III
do. unk. b. 1906

Nass . Ldsb. Lit. Q,
do. R.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

P.  G. H.
M.
N.
P.
S
O.

K. L. »

Pfälz. Hyp .-Bank »

. Hyp.-A.-B.
do. (Apr.-Okt.)
do . (Jan.-Juli)
do . (Apr.-Okt.)

B.-Cr.-Act.-B.
Ser. III

» IV
. XVII
» XVIII
» XX

101.
93.

102 .80

99 .70
55 .70
89 .70

ICO.
91.

101 .80
99 .10

86,89,94 ->
1896 »

Pr.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Pr. C. B. C. A. O. v.90»
do. von 1899

t.
do. » 1901
do. » 1903 e

Pr-C.-K.-0 . V. 1901 ->
do. von 1887u. 1891 .
do. » 1896 »

Pr. Hp.-A.-B. abg. »
do. a. 88% abg. »
do. a. 80% abg. »

Pr. H.-Vers.-A.-<S. *

Pfdb.-B.Hyp .P.

3>*
4.
4.
4.
4.t:
4.
4.
4.

» » Kom.-Obl.
Pr. Ldsch, Centr. A
Rhein . Hyp .-B. »

do. urik. b. 1907 »
do. Ser. 69-82 »
do. Communal »

8 . B. C. 30/32, 34u. 43 »
do . bis inkl. S. 52 »

W. B. C. A. Cßln VII »
do. Serie II »
do. » V »
do. » VI »
do . » III »
do. » IV »

W, H.-B. b. 1892 »
do. unk. b. 1908 »

Württ. Hyp .-Bank *
do. Credit-Vcr. »
do. Cred.-K.-U. »
do . unk. b. 1902 s

W. V.-B. S. 15-20 .
do . S. IV-X (abg.) »
do. Serie I u. II »

04 ». L. H. a . W.-B .
Finnl . Hyp .-Ver. »
Itel. Nat.-Bk. stf. Le

» Allg. Im. v. 1399 »
Norw . Hp.-B. v.1887 A
Pest . E. V. Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf.i.O.S.2 »
Schw. R. H. B. v. 78 Jt

do. unk. b. 1904 »
S. L.

U . L.C.-S. A. U. B. Kr.
Ungar . H.-Bk. ü. fl.
do . Ser. I. v. 1807 Kr.

Ungar . B.-Cr.-I.
oo . steuerfrei

115.
101 .30
108.
100 .80

95 .70
101,
102 .80

9S .30
03,4/0

103.
104 .20
104 .50

99 .20
99 .80

101.
95.
89 .7®
07.

102.
100.
103 .20
100 .80

97.
100.
103.
101.
101 .90

07 .20
88.

101 .50
98 .90

108 .70
101 .90
101 .80
103 .10

SS.
87 .80

100 .40
102.

98 .90
100 .

99 .30
99 .80

100 .80
90.
99.

10430

93 -50
99.
99 .30

90 .90
99.
97 .30

98 .50

6* . St Ls. Frc. M. W. Div.
6‘ . St. Louis Wich . u. W.
4* » Union Pacific I Mtg . 106 .30
5* . West . N.-Y. u . P . I M.
4” . » Gen . M. Bds . u. C . 97.

» (Income -Bds. )
* Kapital und Zins in Gold,
f Nur Kapital in Gold.

Eis. B. n. C.-C.-O. »
» Co tu.-Obi. »

Fr. H.-B. S. XIV »
do . XVI u. XVII n
do. XVIII .
do . XII u. XIII »
do. XV »
do. XIX
do. Komm.-Obiig. I»

Fr. H.-C.-V. (abg.) »
do. 15—19, 21—26 »
do . 27, 37, 39 u. 42 »
do . Serie 31 U. 34 »
do. S. 35, 36 u. 38 »
do. Serie 40 u. 41 »
do. S. 28, 30,32,33 »
do . Serie 29

Fr. Lw. C.-B. D.-J. »
do. N.-P. »

Fi. H.-B. S. 141-250 »
do. 251-340 »

401-420 »
1-45 (abg.) »
46-190 »
301-310 »

Mein. Hyp .-B. S. II »
do. Ser. VI »
do. S. VII unk. 1906»
«So. S.VIII unk. 1911»
do. (abg.)
do. unk. b. 1905 »

do.
do.
do.
do.

100 .30
94 .00

103 .70

100 .60
101 .70

97.
101 .10

96.
IOI.
100.
101 .10
102 .60
101 .30

97 .60
97 .60
07 .80
99 .80

100 .30
100 .30
1C0 .30
101 .
100 .80
101 .60

97 .20
97 .30
90.
99 .50

101 .
1.02 .30
103 .30

95 .80
97.

IOI.
101.
101 .
102 . 10

97.
87.

ZL
4
«%*
«Vä*
&■
V
B*
4*
SW>i:
4Ve*
4*.
3* .
V.
T.P:
4M»*
# *.
4 *.
5* .
4* .
4* .
6* .
6".
4>* '
5* .
«*.
5".
9*.
5* .

jr.

Atnerik . E!seub *-Bctftd&
100 .20Brunsw. u. West. IM.

Calif. Pacific I. Mtg.
do. II M. Ctr. Oar.
do. III Mtg.
do.

Calif. u. Oregon IM.
Centr. Pacif. I Ref. M.

do. Mtg.
Chic . Burl. Qn. fJ. D.)
do . Milw.St.P. (P.D.)
do . Rock Ist. u. Pac.

Chic. u. Spr. I Mtg.Denver Rio Icons . M.
do.

Honst , n. Texas I M.
Louisv . u. Nashv . IM.

do, II Mtg.
Mobile u. Ohio I M.
Newyork Erle II Mtg.
NewyorkErle III Mtg.

do. IV »
North . Pac. Prior. L.
Oregon u. Calif. I. M.

» Railr. Nav. Cons.
Pac. of Missouri I M.
do. cons. I Mtg.
do . Lex. Div. I Mtg.
Pittsb. Cinc. Ch. St. L.
San Fr. u. Nrth. P.IM.
South. Pac. S. A. IM.

do. S. B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. cons. I Mtg.

Stockt. CooperCtr . G

103 .59
100 .20

99 .70
111 .30
101 .

38.

111 .30

78,80

105.
103 .60

110 .80

100 .80
109 .10

ZL Versch . Obligationess»
4. Bank f. industr . Untn . Jt ^09.
4. » Orient. Eisenb . » 100 .70
4. Brauerei Binding » 102 .30
4. do . Essighaus >
i. do.  Nicolay Han . »4. do . Kemp« (abg .) » 100 .10
4V do , Storch Speyer » 105 .70
4. do . Werter »
4. 101 .80
«>* Genienifabrik Karlst . » 103 .50
4. Cementw . Heidelberg » 101.
4M Ch . ö . A. n.  Sodafabr . » 105 .70
P/i » Fahr . Griesheim £ . » 104 .30
4M » FarbwerkeHöchst » 105 .60
m » Ind. .Mannheim »
s. Dfortmunder Union * 113 .30
4. Esb .-B. Frankfurt *. M. » lOO .StQ
Jh* 97.
«»* Elseabahn -Renten -Bk. » 103 .40
4. do . * 100 .90
4% Ei. Allg . G .-Ob . S. « »4. . do . Serie I-III » 109 .50
4, . Bk. f. elektr .Unt .Zürich » 102,
«i/s El .G . f. elektr . U. Berlin * xos.
41/3 do . Franldurt a . M. *
4Va do . Helios » 30 .4©
4. . do . » &
4>* do . Ges . Lalimeyer » 103.
4Va do . Licht 13. Kr. Berlin » 105 .10
4M do . Schuckert » 7. 09 .70
4Va do . Siemens &Ha !ake » 103 .30
4. . do . Cont . Nürnberg * ©7.50
4Vs do . Werke Berlin » 101 .30
4. . do . » » - 102 .70
4. . Kaliw. Aschersleben H . *
Wl/s KIb. d . Pr . Pfdbr .-B. »
4VZ l ö̂hnb , Mühle » 105 .50
4>* österr . Alp . M. i. G . »
?,>* Palm engart . Frkf . a. M. > ss .s©
4. . Rh . Met. Düsseldorf » 94 .50
4. . Ung . Lok .-E.-B. Kr. 97 .75
4. . do . Sefie II . J 97 .7»
4. . Ver . D. Olt'abriken >
«>* » Ult - Fw. Levk . » 105.
4. . 102.
4. . Westd . J Sp. u. W. > j 99 .50
3% Zooi . G » Frkf . a. M. » j —

Zf. Verz . Loose. &3 MW
4. . Bad. Pr .-Anl . R. —
4. . Bayr . Pr .-Anl. R —
5. . Donau -Reg . ö. fl 1 4cO.
372 Goth . Pr . I. R. 136 .50
3V4 * » II . » 124.
3. . Hoil . Kom. v. 1871 fl.
32/2 Köln-Minden R, 248 .90
z>* Lübeck von 1863 R.
3. . Mud. C. 1880/1886 Fr.
4. . Meining . Pr .-Obl . R. 143 .20
4Vb Wp. ab . imab . 80 G. Le
3Va Desferr. L . v. 1854 ö . fl.
4. . do . » v. 1800 ö. fi. 160 .50

Oldenburg R. 129.
5. . Kuss. v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
£*/2 rb.-Gr.-8t. I. A.-S. fi.
2Vs do . ex . A.-S.(A.-S-.-) fl. —
3. . Türk . (p. St. i . Mk.) Fr.
3. . do . Ult . do . Fr. -

Zf. Un verz . Loose P. sll Jt
— Ansb .-Gnzh . fi 105.
— Augsburger ft. ? 44 .60

Braunschweiger R. 2S
Finländisch . R. lö
Freiburger Fr . 15 43 .50
Genua Le ISO
Mailänder Le 45

do . v 10 24.
Meininger s. fl. 7 45.
Netschätel Fr . 10
Oesterr . v. 1864 fl. 100 504.

do . v. 1858 ö. fl. 100 422.— Pappenheim s. fi. 7
Ung . Staatsl . ö . fl. 100 388 .30— Venetianer Le 30

OcSdeorten . Brief.
Münz-Duk . i. G . p .SL
Engl . Sovereigns »20 Francs -St. »
20 do . halbe *
Gold -Dollars p . Doli.
Neue Russ .Irap . p .St.
Gold al marc p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochh . Silber »
Amerika » . Noten
(Doll . 5—1000) p .Ö,

Anterikan . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOQFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . IGOfl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Schweiz . N. p . 100 Fr.

20 .44
16 .29

2800
2804
80.

4 .20

4 .20V?
81 .80
20.47l* | 20.46V?
31 .40 81 .30

1S9 .48 1SS .35
81 .4 ©! 81 .30
85 .30 ! 86 .10
81 .30 | 81 .20

Geld.

20 .40
16 .25

4 .19V,
16 .17
2790

7a

4 .191 /i

4.so
81 .20

Wechsel . Ktirae
Amsterdam . . . . . . . fl . 10t! 169,35
Antwerpen Brüssel . . . . Fr , 100 81 . 20
Italien . Lire IOO 81 .30
London . Lstr . 1 20 .475
Madrid . Ps . 100
New-York (3 Tage 8.) , . . D. 100
Paris . . . . . . . . . Fr . 100 31 .S0
Schweiz . Bankplätze . . . . Fr . 100 81 . 20
St. Petersburg . S.-R. 100
Triest . Kr . 100
M -m . . . . Kr. 100 85 .15

OO. «aas* «vT «Ql. 5.

i Mark.
2%—3 Monafo.
— 27, %
— 3%
— 5%
— 2Vz%
—/ iah

3 %
— 31* 0/0
—/ 5-* o/a

— 3V, %

Garten der Molkerei
z . G. Heinzmann

bchwalbacherstratze 30.
GeLepHon 608.

AmschM VGR VsAmilch, VMerNilch in Gläsern, JchZagschne, DiÄmilch in Portionen, belegte Vrödchen.
Lieferant des Z8ecnnten-Deverrrs.
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Telephon 571. 4  MsLWDLlLLSKKtV 'AMGS 4 . Gegenüber der Walhalla.

Wiesbadens grösstes Specialgeschält eleganter Herren- und Knaben-Garderoben
Prämiirt mit den höchsten Auszeichnungen auf allen beschickten Ausstellungen.

Grosser 1 Preis von England 1904.
Reichhaltiges Lager in allen Grössen, Farben und Fapons, tadellose Verarbeitung, billige Preise.

Sacco -Anzüge,
Jaquet - u. Gehrock -Anzüge
Sommer -Paletots,
Haveloks und Pelerinen,
Reise -Mäntel,
Beinkleider,
Lustre -, Leinen - u . Loden¬

joppen,
Wasch -Anzüge u. -Hosen,
Fantasie - u. Waschwesten.

Sacco -Anzüge,
Sommer -Paletots,

Beinkleider,
Loden -Joppen,
Lustre -Joppen,
Leinen -Joppen,
Wasch -Anzüge,
Fantasie - u. Waschwesten.

für Portiers u. Liftjungen,
„ Ausläufer u.Geschäfts-

träger,
, Kutscher und Diener,
* Beit - u . Stallknechte,

Kellnor -Frack -Anzüge,
Kellner -Sacco- Anzüge,
Einzelne Fracks u. Hosen,
Sohwarze u. weisse Westen,
Piccolo -Anzüge.

Amtstrachten für Geistliche und JnstijKbeasnte . I.odenhehleidung für Herren n . Damen

Erstklassige Zuschneider— erprobte Arbeitskräfte.
Grosses Stofflager in « und ausländischer Fabrikate.

Lieferanten für mehr als 30 deutsche und fremdländische Fürsten und Hofhaltungen . -MI

‘OOOOOOOOOOOGOS^ OeCQOOOOaGiOOGGSOOOOOfKIOOOäg
I mv «Uerhsste Qualitäten , sowie g
j UHni » l 0 dUMUU 16 9 sämtliche Zubehörteile , wie:Strahlrohre, Sohlauchwagen, Rasensprenger etc. etc. 8

Grösste Auswahl : Vorteilhafteste Pesrnguguelle I 1401 O

; Telephon 227, 1*®A.
, Taunusstrasse 2. Gummifabrikate. ©

nthaar nnsrsm Ittel
Loht a Flacop 1 Mir. in der
ra-Drogerie, Gr. Burgstr. 5.

Verkaufu. Mietlie.
Wagenv.3W . oftp.Woche.
Wagen mit Bedienung von

1.20 m  an p. Stunde.
Auch Betttische». Zimmer-

Llosets leihweise.
I . « Helmer,

Webergasse3. Telef. 3229.

BgerS in Herren -Ttiefelnmeines Lagers in Herren -Ttikseln
empfehle, so lange Vorrat:

.Hake»- u . Zugstiefet, aarantiert
Handarbeit, 6.58 Mk.

Haken-, Zug - u. SchuaNeustjefel
(Chevreauxu. Boxeals) kt.5v Mk.

Größte Auswahl, 1372
beste Paßformen, Ia Qualitäten.

Mainzer Schußöazar,
P hilipp Wcliönfeld.

MP- Marktstraße 11. -M4

im Astrtiiai

KiP-GariMe: infHeUenfHi: SparMÄios
StofF-Seb ul -An züge, Loden -Joppen, für Automobilisten,
Stoff-Sonntags -Anzüge, Leinen -Joppen, „ Radfahrer,
Pyjacks und Paletots, Hosen und Westen, „ Tennis -Spieler,
Pelerinen, Wetter -Mäntel „ Touristen,
Wasch -Anzüge, Haveloks, » Segler,
Wasch -Bloueen, Pelerinen, , Fischer,
Stoff-HBselien, Complete Anzüge, „ Turner,
Satin -Böschen, Leinen -J agd -Paletots , Fechter,
Einsätze u. Ueberkragen. (garantirt wasserdicht ). „ Schützen.

Frauenarzt

Br . Alfred Haymaim
wohnt jetzt

Taunusstrasse 37,
Telephon 429 .

Wer liier «ielüloll.
Ziebung 28.- 25. Mai,

HgUptti. 75,000 Mk., Loose» 3 Mk.,
empfiehlt die Glückseolleete von

Kirchgasse 4V u.
1-ai 1 G-dhhei , Marktstratze 10.

Telephon 3348. 1303

MOZ»
wird entfernt durch

Apotheker Blum ’s

3229.

Pension Burggarten,
neu erbaut , ’/t Stundq von Bad Schwaibach
(5 Min. Bahn ), Bahnstation der Linie Wies¬
baden -Diez. Beliebteste : Ausflugsort mit grossen
Gartenanlagen und Terrassen . Romantische
Lage , unmittelbar an ausgedehnten Waldungen,
ruhige , staubfreie Lage . Cäeleg 'esilieit zur
Jagd . Elektr . Licht.

UV. Otto , Besitzer.

PyreÄölögw

SOOCXSG50080009008009QQ800000G880000C090e2aOO
Kaiserbesttdi. Fenster billig zu vermiethen. ! Gebrquchte Sistvadewanne zu kaufen ge-

OffertenV. »". , o « ppstl. Schützesihpfstr. | sucht Adelheidstraße 60, ©out.

Feliijle KkßraWdytW Mk. 1.20.
Telefon 125. J . 8el >» -»l». Grabenstr. 3. 1406

StrauMern-Mderei
von

G. « . Franke,  Mvritzstr . 37,
empfiehlt sich im

Reinigen , Färben «. Krausen von
Federn , Boas n. Fächern.
Vereinslokal

mit separatem Eingang noch einige Tage in der
Woche frei im Riieiuischen Höf, Ecke Neu-
und Mauergasse.

W3<9°
\

Anlässlich des Allerhöchsten Besuches unserer Stadt empfehle ich zur Visite
und Promenade als elegantesten Abschluss der Toilette in echtem Pelzwerk

das von der lode so bevorzugte Keruieliu-Collier
zum Seibstbiuden,

zu den Gala -Vorstellungen im HSnig -lichen Theater
hochfeinste russische Zobel,

Silberffflclhse, BtaMfräetee Mrad
sowie Chinchilla als besonders vornehmen Pelzschmuck.

Inhaber Carl Földner Machf . Bruno Opitz,
Hoflieferant I. K. II. der Grossherzogin Max von Württemberg,

Wehergasse 17 u. 19.

1417



fRehm's Operationszimmer

Grösstes Zahnlager am Platze
Reisekörba,

[Sowiea!la Arten!
!ßeisearfitel

[Karl WittichjNWGW, fficfielsbsrg7
Ecks Gamaindebadgässchsnj

K - tt - 8»

Ht
1

1
l
l
i
l

PMesiiAgkiiUtOllst
Wiesbcröen.

Montag , 15 , Mai 1905 . Wiesbadener Sagblarr. Abend -Ausgabe , 1. KlatL. Ua . » 26»

Die Eröffnung unserer Sommer - ^
weide aus der Königliche » Domäne h
Rettbergsaue bei Biebrich a . R „. findet ff
Donnerstag , den 18. Mai er. , Vor - W
mittags K Ubr » statt und erfolgt die s»
Ucberfahrt der Fohlen von der Landung ?- W
brücke vom Großherzoglichen Schlosse au «. D

Die Aufnahme von Pferden und Fohlen -
geschieht auf Grund unserer Weidebc-
dingungrn , welche mitden Anmeldeformularen
durch Herrn «»eiitsean in Wies¬
baden, Moritzstr . 29. bezogen werden können.
Den Besitzern von Wcidethiercn und unsern
Mitgliedern werden die Berechtigungskarten
zum Betreten des Domänengclandes durch
Herrn Heimricii tlertea in Erbenheim,
sowie Herrn Heinrich Ohligmacher
in Biebrich ausgestellt. F493

Wiesbaden »Erbenlieim , 10. Mai 1905.
Der Vorstand.

Carl Braun,
Inh . : «Seorg Hering»

Pichelsberg 13. WIESBADEN . Michelsberg 13.

Kürschnerei und Huf-Geschäft.
Reichassortirtes Lager in Stroli - , Filz -, Seiden - n . Hoden -HUten.

Mützen , Schirme etc.

ewahrnngs-Anstalt für Pelze etc.
unter Garantie gegen Motten - und Feuerschaden.

Eine große Parthie

Alyug-Itrissr,
Akheyirhrr-Stossr.
Hosen-Slnffe,
Wrstni-Swffr,

willM ZacWrS-Elsjllis-Deldeli,
Psttde-Jecken

habe ich einem

RäMMB-Lerkiillse
vnter stellt.

Nur gute gediegene Ware , auf welche ich
«inen ganz erheblichen Nachlaß gewähre.

hch. Lugenbühl,
4  Bärenstraste 4 . 1379

Julius IlenseS’s
Nahrungs-ErgänziingsmiM

Goldtrank (Aurum
potabile),

Nährsalz(Macrobion),
Nervensalz,
Hämatin-Eisen,
Hämatin-Cacao,
Hämatin-Chocolade,
Physiologisches Salz,
Sehwefelpräcipitat,
Phosphorsauren Kalk.
Amorphe Kieselsäure.

Kneipp-Haus, nur Rheinstr. 59
TTeSef «»« S340. 1299

Veits

Brasil
E. VEIT & C

BASEL

Java-
Brasil-Cigarren,

vorzügliche Marke.
In allen bess . Geschäften

erhältlich.
Nur acht mit nebensteh,
gesetzlich geschütztem

Kistenbrand.
Vertreter:

älegmund Hirsch,
Mainz, Insel 11.

Vertretnng nM NMerlap äer Meter UMMl  Joh. 6g. Frey, München.
Gediegene Auswahl in Haveloclis , Pelerinen etc . 945

Verkauf zu Originalpreisen in Niederlage ._ Anfertigung nach Maass.

Atelier für Zahnoperationen, künstliche Zähne,
Plomben. Zahnziehen schmerzlos(Narkose)etc.

Anfertigung gutsitzenden Zahnersatzes, selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
Federn. Die in meinem Atelier angefertigten Zahnpiecen werden mit einer bei
mir erfundenen Idealpolitur versehen, wodurch dem Patienten beim Tragen und
Sprechen ein angenehmeres Gefühl im Munde verursacht wird, so dass sich derselbe
leichter an den künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

mahne in allen erdenklichen Formen und Farben , so dass ich in der Lage
bin, jeder Anforderung auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu können, um
dem Zahnersatz ein naturgetreues Aussehen zu verleihen.

Bitte den Schaukasten an meinem Hause zu beachten. Die darin befindlichen
Zahnersatzstücke wurden sämmtlich in meinem Atelier angefertigt.

Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung
empfehle, welche in das Gebiet der operativen und technischen Zahnheilkunde
schlägt, zeichne ich mit vorzüglicher Hochachtung 40

Pani Rellin , Dentist,
Friedrich str . 50 , I . Et ., nahe der Infanteriekaserne. Sprechst. von9—6 Uhr.

Telefon 31 18. Schonende Behandlung. Mässige Preise.

KIXDER.- SA\ ATÖIULMtanaftdm
in Itad Nauheim,

staatl . konzessioniert.

Kinzige derartige Anstalt Ueat - Cltland «. — Aufnahm 6
eiholungsbedürftiger Kinder (Erkrankungen desNervensyst .u .Herzens,
Rachitis etc . etc .) , Lungenkranke und an Kpilepsieleidende aus-
tgeHClilossen ) im Alter von 2—IC .fahren . Junge Damen bis
20 Jahren . Sommer und Winter geöffnet . Beste Pflege.

Leiter u. Besitzer Br . H . 13 Sill er . königl . preuss . Sanitätsrat.

Uechnikcüti Sfrdilz.Meddenlx
Ingen.-, Meister-, Technlkerkurse. * Masch. u. Elektrotechn.
Hoch- u. 1äefbau. + Eisenkonstr. + Tischlerei. + Lehrwerkstatt.

Eintr.tägl . Einzelunterr. Abgek. Stud. Progr. gratis. (Bwg . 102 05)
F100

„ . , hbbbb KWW mmmm ,

Den besten Fussbodenanstrich
erhalten Sie mit

Taubers JassoTia“
Bcnistein-

(Uanzlack-Farlien.
(Marke ges . geschützt . )

Ans denkbar bestem Material licrgestellt!
Hocliglänzendl M leb Ire i !

Kinfach in der Verwendung!
Ihrer leichten Streiclibarhelt,

»cli neläem TTroeUnen . so wie ihrer asssser-
ord entliehen Haltbarkeit als das beste,
dauerhafteste und deshalb verliäli-
nissmlis - ig ' billigste Anstrichniaterial
für Fnssbüden , Milchen -, Hans - und
■«artenznöbel allseitig anerkannt u. anderen
Fabrikaten vorgezogen.

Jede Hausfrau kann den An-
strich ohne Störung im Haus¬

halt bequem selbst hersteilen lassen und wird
Tauber ’s „N'assovia “ Bernstein -Glanzlackfarben
nach einmaligem Gebrauch dauernd verwenden.

In allen Nüancen vorräthig.
Preis der l -Ho . -Pa (ent -Do »e , für 16 Cj-m.

ausreichend , Vä!s. S.OO.
Bei Abnahme von 20 Dr sen 531t . Ü.S © p. Dos».

Oelfarhen,
zum Gebrauch fertig , in allen Küancen . In einige»

Stunden trocknend ohne nachzukleben.
hciniil , Leinölfirnis *, Terpentinöls

Siiccatlv , Möbel - und TBetall lacke.

Präparates Fussliocienöi s
für abgelaufene Fussböden , Treppen u. Parket eto.
vorzüglich geeignet . Rasch trocknend und nicht

nachklebend . Liter Hk . 1 .—.

Pinsel in grösster Auswahl.
Ia Parket- und Linolenmwaclis,

weis « n . gelb . Sehr ausgiebig!
Conservirt das Holz und schützt das Linoleum

vor dem Brüchigwerden.
Bei leichter Elehnndlung : und geringer
Anstrengungtaoben daiicritaften stellen¬

den Glanz gebend.
Preis per Dose JSk . —.80 ff>f . und Mk . 1 .—.

Sa Sfahispäsie.
Vt Packet 35 Pr „ V, Packet -85 B*f.

Porzellan -Emaille - Lack,
emptehlenswerther als weisse Oelfarbe.

Als sauberer und dauerhafter Anstrich für
Küchen , Badezimmer , Krankenhäuser und Closets

bevorzugt . Kilo Mir . 1 . 70.

Mlteteulptp- Mä SchneH-Polititr
beseitigt bei blind gewordenen Möbeln Schmutz
und Oelausschlag leicht und schnell und erzeugt

einen dauernde » Glanz.
Preis pro BTuselie 35 und 50 EPr.

■feinste Ilocliglanz - Bronzen in
allen Farben . Heizen . 685

„Nassovia “ - Drogerie

Cln % toiifeer,
Hirciigasse ©. Telephon Sl ».

Pmnino,
neu, schwarz, kreuzinitig, mit Aufsatz, nur gedieg.
Fabrikat , mit langjähriger Garantie für Mk. 430

zu verkaufen. WElAKL « M,,,
Dotzheimcrstraße 37.

Kein Laden !_ Telephon 8425.

Musil. Blumen imö Palmen. .
3n feinen Modeblumen große Auswahl , billigste

Preise ! Schöne Frühlingsblumen für Vasen.
Specialgeschäst in künstl. Blumen

H . y. Santen , Mauritinsstraste r>.
Telephon

2099.

Kraft-Betrieb.
Niederlage des

V - Bechstein -Concertflügels.

Dambaciithal9, TaÛ eJ. 55.

Iltf* 1fc*tff **tt in. foIii)en  Schuhwaren von den einfachsten bis zu den feinsten Qualitäten finden
M U «--ä %i -A-« 5- | ^ #1  V triftig US ff V Vi IlSSrlt Sie zu auffallend billigen Preisen in dem unter fachmännischer Leitung stehenden

MichelÄeig1Größten Schuhmarenhms
, Krstzfürstl. russischer Hoflieferant.

m.  Größte Auswahl in CousirmanÄM-Stlefeltt.

nächst
der Langgaffe.

Man beachte die Schaufenster.
1168
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Klrrnd-Ausgalre.
2 KiaU. ViksbÄmer Tsgblstt.

Moni -rg.

16. Mar 1905.
53 . Jahrgang.

Bekanntmachulig.
Ruf Grund des 8 73 der Strusjenpolizei-

"orbnung vom 18.September' 900 wird folgendes
e . öffentlichen Kenntnis gebracht:

Am Dienstag , den 16. Mai d. %,
abends von 6 Uhr ab bis nach erfolgter
Ankunft Sr . Majestät des Kaisers wird der
Uebergaua der Rbeinstraße vom Tamiusbaknhof
noch der Wilbelmstraße, der Fahrdamm und Reitweg
der Wilbelmstraße von der Rheinstraße bis nur
Burgstraße, die Burgstraße, sowie der Schloßplatz
von der Bnrgstraße bis zum Hauptportal des
Königlichen Schlosses für den öffentlichen Verkehr
gesperrt.

Das Publikum wird gebeten, den Anordnungen
de: Sebutzmamischaft unbedingt Folge zu leisten.

Wiesbaden, den 12. Mai 1905. 2
Der Polizei-Präsident: v. Schenck»

Nichtamtliche Äineige»

ArsteigelW einer Bi'lkerei.
Freitag, den 1!). Mai l. I . . Nach¬

mittags 3 Uhr, in der Amtsstube des Unter¬
zeichneten, Große Bleiche 16, läßt Frau Wittwe
liarl Richard 'Wing 'riader in Gonsen¬
heim wegen Krankheit ihr Wohnhaus mit Scheuer
und Garten öffentlich versteigern. Das Wohnhaus
liegt in der besten Lage Gonsenheims, in nächster
Nähe der Kirche und des Rathhauses. In dem
Hause wird die älteste Bäckerei am Platze betrieben.
Die sehr günstigen Bedingungen sind bei dem
Unterzeichneten zu erfahren/ Das Wohnhaus kann
auch aus freier Hand verkauft werden. F33

Mainz, den4. Mai 1905.
Justizrath Mr . Biitong . Gr. Notar.

A.Cratz.
Inh . Dr , C. Crat * . 1318 g

^OieTiiilfaliei],Parfümerienn.Verfianöstoffe. |
| Material- und FerliwarenirandUing. §
f- Langgasse 29. Wiesbaden , Langgasse 29. ro

Glasnr-Glanzfarbe.
Diese ausgezeichnete Fußbodenfarbe vereinigt

in sich die Vorzüge, die man an eine ganz vorziig-
liwe, in jeder Beziehung tadellose Fußbodenfnrbe
stellt, nämlich: Größte .Haltbarkeit , schnelles
Trocknen, spiegelblankes Aussehen und
leichte Streichbarkeit. Sie hat eine stärkere
Deckkraft als Oelfarbe und trocknet in 8—4 Stunden
glashart unter höchstem Glanz, obne nachzn-
kleben. 1 Kilo reichend für 16 UMeter, Eben¬
sogut verwendbar auch zum Anstrich für HanS -,
Küchen- und Gartenmöbel rc. Weäwirft
kescr Verbraucher von Farben sein Geld, der
weacn Ersparnis; von wenigen Pfennigen
billigere und dabei geringwertige Farben
kaust.

Vorrätia in Patentdosen von 1 Kilo Inhalt
a Mk. 1.70, bei 10 Dosen L Mk. 1.60, in 6 Nuancen
nur in der Drogerie von

Willi . Ileffir . Birck,
Bezirks-Fernsprecher 216.

Ecke Oranicn- und Adelhcidstrafte.

| Vorziigl. Parqaet-Wadis
für Parqnetbödcn und Linoleum

'/--Kilo-Dose Mk. - .9«.
Wegen seiner ausgezeichneten Qualität zeichnet

es sich durch hohen und andauernden Glanz,
Haltbarkeitu. Einfachheit im Gebrauch aus.

Präparirtes Fussbodenöl Liter Mk. 1-
rasch trocknend, ohne nachznkleben,

sveciell präparirt für abgelaitfcne Fußböden,
Treppen, Parquct rc.

Harttroekenöl, Liter Mk. 1-
5inn.cn 3 Stunden mit höchstem Glanz wie lackirt,
knochenhart trocknend, viel besser als das

Gebrauch veraltete Leinöl.
un

Grosses Lager aller Fussbodcn-Artikel,
wie: Terpentinöl , Siccatik » Leinöl und
LeinLlsirnitz, sowie alle Sorten Pinsel.

Ia Stahlspäne
Packet 25 Pf.

Oelfarben in allen Niiancen,
binnen wenigen Stunden trocknend, ohne
»achzuklebcn.

Porzcllan-Emaillefarbe Ko. Mk. 1.70.
in / 0-Ko.- u. /̂--Ko.-Dosen,

esier als weiße Oelfarbe, in allen Nuancen
vorräthig,

reift in weift verwandt, verleiht jedem damit
estrichenen Gegenstand ein porzellanartiges
lussehe». 598
Möbel-Politur . Bronzen und Beizen.
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Grosse Goldene Medaille, Ehrendiplom, Ehrenzeichen der Gesellschaft vom Blauen Kreuz, Wien 1904,

(Ua $ ist „Cutulin “ ?
„TUJTUIZIN “ ist ein nach Deutschem Reichspatent hergestelltes, clieKiiseli reines,

homogenes I*flasizeneiweiss , das ohne irgend welche Chemikalien dargestellt wird,
daher keinerlei Beimischung enthält . Durch das patentirte Verfahren werden von dem Roh-
eiweiss alle ihm anhaftenden fremden Körper entfernt , so dass also „TUTÜLIS “ nur reines
Eiweiss darstellt und deshalb einen höheren Nährwert wie Fleisch besitzt . Eingehende wissen¬
schaftliche Versuche der Agric. Chem. Kontroll-Station Universität Halle, sowie praktische An¬
wendung des Präparats in den Krankenhäusern und in der ärztlichen Praxis haben nicht nur
einen ausserordentlich hohen Nährwert , sondern auch eine vorzügliche Verdaulichkeit bewiesen.
In den Krankenhäusern, deren Chefärzte das Präparat längere Zeit versuchsweise erprobten , hat
sich dasselbe in jeder Hinsicht bewährt und wird in Folge dessen vorzugsweise verordnet.
„TITI LIN “ kann daher für kleine und grössere Kinder, Stillende, Magen- und Darm¬
leidende , Nervenleidende, schwächliche Personen , Brustkranke, Unvermögende, Recon-
valescenten, Zuckerkranke etc. nur angelegentlichst empfohlen werden. Mit zwei bis drei
Teelöffel voll, täglich genommen, erzielt man schon glänzende Erfolge . Bei Kinder genügen
kleinere Gaben. Das feinpulverige , gelblich weisse , geruch - und geschmacklose , einheitliche
Präparat kann jeder Speise und jedem Getränk direkt zugesetzt werden, ohne deren Geschmack
zu beeinflussen und ohntme sich zu ballen.

re der Herren Aerzte hält „TUTULIN“ was es verspricht und dürfte

verdaulich.

Nach Aussa;
dies seine beste Empfehlung sein.

Zu haben ist „TUTULIN “ in den Apotheken und pharm. Drogerien. — Ein 125 Gramm
Beutel kostet Mk. 2.50. — Krankenhäuser und sonstige Anstalten Vorzugspreis.

Analyse des Herrn Prof/Dr . G. Baumert, Universität Halle:
98,04°/o wirkliches Eiweiss 1
1,96°/o Amide }

Dem Präparat kommt ein ausserordentlich hoher Nährwert und eine vorzügliche Verdaulichkeit zu.

Grosso-Vertrieb durch

Tolhausen & Klein , Frankfurt a «M.
deren Depositäre und die pharm. Grosshandlungen.

Wo nicht erhältlich , beliebe man sich direkt an die Firma TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt a . M. zu wenden , die
nötiges veranlassen wird.

Radfahrer-Haftpflicht
Jedes Mitglied des I5 «*iitsclieii Sind fall rer - EBuudes ist oline jede Äacli-

zaliiung gegen Haftpflicht ^ bis zu iVIk* 1 © 0, © II0 versichert und enthält die ill . Deutsche
Radf . - Zeitung irrnt ;8 und franko . Aufnahmebedingungen und Auskunft über die zahlreichen
Vorteile der Mitgliedschaft gratis zu beziehen von der C’endral - GreschtaftsstelJe de»
Deutselken Bt&dfnl »rer - Bundes , Ensen , Hnlir . ( Ka. 1900g) F112

und

LoueseniHeberlein
Aufträge werden in unseren Läden

tzr. Burptae 13, Stnserstrasse 2,
Xoritzstrasse 18, Sistnarekrmg 22,

Telefon-Ruf 4M,
entgegengenommen.

Fahnen
in allen Farben u. Grossen empfehlen in gross¬
artiger Auswahl 1397

«I . F . Sulla.
Museumsirasse 4, Ecke Delaspeestrasse 3.

Neuwuchs der Haare!!
Kein Haarausfall mehr!!

haben Sic nur durch die glänzend bewährt»

Chiiliii-HlM'lmlchs-Salbe
nach Dr , Sbs«ssistier,

beseitigt Schuppen , verhütet das Ausfälle»
der Haare und stärkt die Haarwurzeln derart,
daß in kurzer Zeit neuer Haarwuchs erzielt
wird, stärkt sehr die Kopfncrven , schützt vor
frühem Ergrauen, klebt und fettet nicht und macht
dünnen lichten Haarwuchs üppig , lang undvoll. Nur acht mit meiner Etiauctte und
Name« , per Topf Mk. 1.20 u. 2.— allein
zu haben bei:
Apoth. A. sterling -, Drog., Gr . Burgstr . 12,
Drogerie ..Sanitas “ , Mauritinsftr . 3,
Avoth. « . Lilie , Drog., Moritzstr . 12,
Apoth. ia R «,r <r « i»l , Drog., Rheinstr . 88,
IF. » i,cl >, r . Ntetzgerg « 11, Hof, 1 Stiege.
0 <AW0 <000 <LA OOOOOOa

0 Badewannen,
innen und aussen hochfein emaillirt,

ZauklsiasSewasiBi ® ^
in allen Grössen

0
0

Badeöfen

1249#

ff hfi : ■.vMfM 4 :

Neu eröffnet! Größtes 8pezial-haus hier.
Kinder-, Sport- und Promenade -Wagen und Sichcrheits-«inrten,
verstellbare Resorm-Kinderktühleu. -Tische, Kinderpult«, Trinmph-

uud Brtllantstühlc, Sand- und Leiterwagen. _ _ 1251
W — Alle Reparaturen und Gummireife werden aufgezogen. - UUtz
Bitte von der eleganten n. erstklassigen Waare v. den billigen Preisen sich

zu überzeugen. KU - Kein Ladest . - MA

I . Alexi , Diimlmchllial5, 2”"S,,S,1 .S !"I'I"‘

Filr ^ ektliehliaher besonders empfeliienswert in
LilFs Weinstuben h la Kempinski

ist die fiLiuKinarlie (Flaschen -Gährung garantiert ) 1/i  FJ . Mk. 3 .SO , ljt  M . Mk. 2.
^peiseaiUar ê vzje heim weltbekannten ®£erliiser Or *s; iiialliaias*

Speziaiitiit:

in nur bester Ausfüiirung , Y

Kindcr-ßatSewannen, Sitzbadewanncn^
etc . etc ., V

Q
ö

für Gas - und E&olilenfeuei ung , Q
nur erstcliisoige ly *( einc , a

empfiehlt zu äusserst billigen Preison ü

Carl Koch , g
Instullatiousgeschäft,

Ecke Bahnhof- und Luisenstrasse. Q
Telephon 3410. 869

aooooooo OOOOOOI

RoUschntzwände,
Balkonmöbel

empfiehlt billigst 1233

Kranz Mößner, Wtllritzsirafte 8.

Trauringe in jcd. Feingebalt liefert
billigst fr'.ug « » Marini,
Goldschmied, 81 Metzgerg. 31.
Eigene Anfertigung.

Lorheerbäüme,
sowie Ancnba , Drazene » , Kirschlorbeer re.
empfiehlt billigst
L»l». »Vniti .sr , Kunst- und tzandelsgartneret,

Schiersteincrstratzc,
C'ingaiig gegenüber Haltest. Paulinenstift«

Tel. 21211.
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P . P.

_ Kvsttd-Attsgadr»3, Matt._ R». 280.

Wiesbaden » den 14. Mai 1905.
Adelheidstrasse 34.

Hiermit beehre ich mich mitzuteilen , dass ich am hiesigen Platze unter der Pinna

JF 1. 'Woi®
eine

Kohlen, Koks- und Srennholz-JMlung
errichtet habe.

Durch meine 14-jährige Tätigkeit bei der hiesigen Firma A * Hornberger bin ich mit der
Branche vollständig vertraut und wird es mein eifrigstes Bestreben sein, meine werten Abnehmer in jeder
Beziehung zufriedenzustellen.

Ich gehöre der hiesigen Kohlen -Verkaufs - Gesellschaft

nicht "
an und bin in der Lage, vorteilhafte Offerte unterbreiten zu können.

Indem ich mich der angenehmen Hoffnung hingebe, dass mein neues Unternehmen Unterstützung
finden wird, halte mich bei eintretendem Bedarf bestens empfohlen und zeichne mit

Hochachtung

P . Weis.

r /flk  Hfledicin.
• Warenhaus,

Taunusstrasse 2.
Anfertigung

orthopädischer Apparate,
ÜÜEtstlicfoe Glieder,

Fesss - und ! Stiitz - Bülaschiinen,
Geradelaalfer Eimd Gosrsetts

nach Ilossiilg und Anderen,
BrasclifeSrader , Bessdsgen,

Leibbinden , GummisftB *ümgsfe etc.
Eigene Werkstatt©

mit fachmännisch ausgebildetem Personal. i

Wiesöadefler Konservatorium für Musil
Bheinstrasse 54 . Direktor: Arth . Michaelis.

Unterricht in allen Zweigen der Tonkunst.
Ausbildung von den ersten Anfängen di, zur künstlerischen Bcifo. Kurse für

»ilettanten und Fachmusiker>

Hervorragende erste Lehrkräfte,
darunter Herr König], Hofkapellmeister Professor Jlfannstaedt , Herr König]. Hof-
opsmsänger » «itJt -nl , Herr Direktor Michaelis , Frl . Melanie Michaelis,

Herr Konzertmeister Van der Voort etc. etc.
Vorträge Uber Mnsibgesehiclite , C'liorgesang * und Orchesier-
Ihiingcn , Hnmmermnsik , Quartett - und Eiisemlslesptel , öffentliche

Vortrags -Abende im Saale des Konservatoriums.
Anmeldung neueintretender Schüler werden jederzeit im Bürean des Konservatoriums

entgegengenommen. — I *ro «pe !itc gratis . 1848
Hähere Auskunft erteilt » er » Irektor. I

Probirru mitverschiedenen
Ernten gemgestattet.
Teleph. 3265.DLLF

IW.
per PfandohrieGlaS,Bestellungvr.Karte wirdsofortcrledigt.ZrFFKä

Garlmütt relner
Mm-KlhlWerhmtz

direkt vom Bienenzüchter!MBtorius,Bienenzüchter,W
IM.per PfundohneGlaS.Bestellungpr.Karte wird

sofort erledigt.alkmühlsü
Probiren mitverschtcdenen
Ernten gerngestattet.Teleph.32̂5.

46.

i Verehrte Hausfrauen
seid vorsichtig beim Einkaut

Das Beste für die Wäsche ist

n besseren Geschäften Vk Pfd. Packet  S IS Pfg . zu habend Z

vNe ^ amen fällen jetzt
durchs schönen rosigen-Teint und zarte Hautauf! GS wird dies bewirkt durch die berühmte und

SejiGsIiWem llliion-foift
Nur drht in 9ftmtMer w inmN KlovasDroaerle ^^ lr^ Burastratze 5.

Zum bevorstehenden Besuche Ihrer Majestäten
empfehle

deutsche, italienische und schwedische
Fahnen »»«Flaggen

Illuminations-Artikelu. Feuerwerk.
Wiesbadener Fahnen --Fabrik

Wilhelm Hammann,
Frledrlelistrasse 25.

Keine Niederlage, sondern eigene Fabrikation hier am Platze.
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paratureH an Schiniichsafhen etc . JLag ^er ln €jf©l «I
Trauringe , Taschenuhren.

Msntag . 15 . MailNOZ.  _ Zeit - **♦
and ^ ilberwaaren,

Julius Hohr , Juwelier , Nen gasse 18/20, Telephon 3243.
Mark4 Millionen

62886 !. 1905.  Cassel.
Tom 1. Jnli Ms 31 . August

Jubiläums-Gewerbeausstellung
in der durch Verbindung von Kunst
und Naturechönheiten weltbekannten Carlsaue.

Die Ausstellung
umfasst Brveugnisoe de « Mundeewerbe « und Handwerks zahlreicher
Indnstrtecn , Werkzeuge , IHotore , IHasrliinen , « erfitbe de « liIe 111 -
gewerbes , Leistungen der Kar !*- und l ’firtMidmigsschulen des
itegierungsbezirk * Cassel und des fürstenthums Waldeck , Erzeugnisse den öarten-

huste «. h8
S?*ustcrwcrk «1{itten 5m Sletrieb , umfassend die genannten Handwerkszweige.

ThuringEa. Versicherungsgesellschaft
in Erfurt.

Gegr . 1853 . — Garantiemittel 60 Millionen Mark.
Unter Staatsaufsicht.

Die Gesellschaft schliesst gegen massige Prämien und unter liberalen Be¬
dingungen Feuer-, Lebens-, Renten-, Unfall-, Haftpflicht-, Einbruchdiebstahl-,
Transport- und Glasversicherungenab.

Bei Menten versicfiepungr gewährt sie dei einem Eintritts¬
alter von z. B. (für die Zwischenjahre entsprechend höher):

50 Vs 55*/a 60'/s 65x/s 70 Vs 75>/s Jahren
7.388 8(352 9(828 11,327 18.713' 15,085°/o jährliche Rente.

Rein Lebensattest. Kostenfreie Auszahlung der Rente.
Jede gewünschte Auskunft erteilt gern Adolf Berg , General-Agent,

Wiesbaden, Kirchgasse 9. 1349
Vertreter und stille Vermittler gegen hohe Vergütung stete gesucht.

|/i Snm Empfang Sr » Majestät
n . der Mais eit €*ä &te

deutsche u . preussäsche Fahnen u . Banner,
itaBienische Fahnen , Wappen etc.

<1.. Bonner Fahnenfabrik
Alleinige Niederlage , Verkauf zu Fabrikpreisen bei 1364

H. Schweitzer, SJSÄS « Hoflieferant,
Spiel - und Oalanteriewanren . Ellriil,t )gengß «. e X3.

Haupttreffer können jährlich auf die vom Verein„Fortuna" angeschafften, gesetzlich
erlaubten Staats -Prämienlose erzielt werden. (F. ä. 6040/5) F113

Nächste große Gewinnziehnng schon am I. Juni d. I.
MaBipttrefier Mk.

Dlitgliedsveitrag monatlich nur 8 Mark.
Man verlange svfort Prospekt gratis vom Vorstand:

€L Appold in Frankfurt a . Main.

Amtierter

empfiehlt unter tßarmitie billigst

IFranzSTOssiier , Wellritzstr . 6.

PRANA
ist der Harne einer gesetzlich geschützten Cigarren -Speasialmarke
von mittelkräftiger Qualitätm Stück 65 Pf.

Alleinverkauf für Wiesbaden
bei

Gegr . 1875. J B SteSS @ fflj Gegr . 1875.
Fernsprecher 3372 . 1029

Hauptgeschäft : Kirchgasse 51. Filiale : Weliritzstrasse 5.

Rösser, Tüschen, MsetMetten,
Plaidhüllen , Rucksäcke und Gamasche»
empfiehlt in bester Qualität billigst

Koffer- «. Aederwarenfaöriüation
AÄ « ^ Potbs,

Sattler tt. Taschner,
WahrrHofstverße 14.
Reparaturen gut u. billig.

I\
-_ rrzzzzzzzr.,,'. .

Sehte fettaieslsdte

frivat - jtotel Erb,Ecke Moritz« and Adelheidstrasse,
Balinlinliesfelle — 3 K£funten von den BahnliiiTm,

empfiehlt elegante Fremdenzimmer zu 1 . ISO , 2 , 2 . 50
1 u. HMk. mit Frühstück, per Woche von1©Mk. an. 1

Elektr . Licht , Bäder , Balkon , Garten.
Telephon 347V.

Fein bürgerliches Restaurant im Hause . 1

Dj VVlIlV$li#®»W&JJIV«9w9VII« pwwlv Jj| K «Kbhuw
der Real Companhia Vinicola do Norte de Portugal, Oporto
(Königliche Nordportugiesische Weinbau - Gesellschaft in Oporto ),

gegründet dnroh Vertrag mit der Portugiesischen Begierung.E - Grösstes Lager und feinste Weine Portugals. t0W9
f + Edelste Irfihstneks- und Stärkungs-Weine. +—Aerxtlicli empfohlen.—

Preise : Mk. 1.76, 2.—, 2.50,' 8.—, 3.60. 4.— pr . Fl . exol . Glas.
Alte Eliteweine bis zu Mb. 10.— pr, Fl. H37H Seit 15 Jahren Alleinverkauf für Hessen-Nassau. Einziges Zolllager in Deutschland.

W. Nicodemus & Co.

Niederlagen : A . Herling , Gr. Bnrgstr . 12. E . Wo « l»us , Taunusstr 26.r.ISrodt,Albrechtstr.16. *•’•A.Müller,Adelheidstr.32.
IFr . « roll , Goetbestr. 13. W . »»lies . Bismarckring 1.
ssnK. H4&ein , Schiersteinerstr.6. *W» Schild , Friedriohstr. Io.

Carl Schenek
Eisengiesserciv. Maschinenfabrik Darmstadt, Ges. mit beschränkter Haftung,

Abteilung I : lElsenggtesserei.
Gussstücke bis 10,000 kg Gewicht.

Abteilung II : Waagen jeder Art,
/ besonders Automatische Waagen.

Hebezeuge und Eisenbahnbedarf.
Kräla ne

jeder Art für Hand- und elektrischen Betrieb.
Drehscheiben --- Sohiebebühnen,

Spills und Rangierwinden.
SpeciaSität: Äiifzii &e

für Waaren und Personen, für Handbetrieb, elektrischen
und hydraulischen Betrieb.

Modernste Constrnctionen in tadelloser Ausfiilirnng.
Vorzügliche Referenzen und Zeugnisse.

Projecte kostenlos — ohne Verbindlichkeit. F133

Blanks^
Schnitt-

P muster
Auch Umg’eräfete

Blattk’s Schnittmustern

Blanks Moden ^ Blatt gratis  bei
Joseph POIll « ft, Kirehgasse’ss.

sinn diebeStcrt'
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prämilrt Paris 1903:

Brand Palais des Champs Elysses.

Kaiseristr . 58.

Goldene Medaille St. Louis 1904:
Bibliothekraum
Musiksalon Hessische Abteilung.

« -"W Ludwig Schfifer, * * *
MWsWdrik - Dekoration.

Fernsp reeher 933 . Erstklassige Sehenswürdigkeit.

Künstler-Kolonie Darmstadt 1904.

Ausgezeichnet:
Silb. Kunstmedailie Sr. Kgl. Hoheit

des Grossherzogs v. Hessen.

Fabrik:

JStiftstrassse V.

Blumengitter von 50 Ff. an,
Blumengiesskamten,
Blumentöpfe , Blumenständer

empfiehlt 1360

Kaufhaus .Führer,
Hirchgasae S8.

(Ausschußware)

Fernsprecher No. 626

Eiücliränke
für Haushaltungen , Restaurants , Pensionen, Hotels , Fleischereien,

Butterhandlungen etc.,
anerkannt grösste Auswahl,

empfehlen 1113

Steinberg ü Vorsänger,
Moritzstrasse 68 . Rr * Kein Laden.

Elegante Fagon.

Solide Arbeit.

.Mund

Hoflieferant

Sr. Hoheit des Prinzen Ed. v. Anhalt.

Sanggasse 50,
Ecke Webergasse.

jede den Teint
entstehende

Färbung,
Sommersprossen

und Mitesser
und macht die Haut blendend weiß.

Aecht Flacon 1 Mark in

Apotzelrer $lm'% füira-v...
Gr. Burgstraße 6. Telephon 2488.

8issehvänlte,
TUegetischrlnke,
ÖartemnSbet,
SoUschnfzwände,
Kochapparate
Gas, Spiritus und Petrol

billigst . 1410

Billig. Blümeumarkt. Billig.
Ich stehe morgen früh in der Reihe der

Blumenstände und verkaufe Maiblumen und
Schuittblumeu nur billig.

Both , Blummhandlung.

Xaiser -Jlnkutift.
Willielistrasse 10,1. Etage,

NeiderWen
in allen Größen zu Fabrikpreisen. 6!

Akademie Rheinstraße 59.
£I (j haben keine Schuppen,
wlt keinen Haarausfall,
erzielen langes , reiches
Haar , wenn Sie stets
MmJsh ’s BrenneFel -Haar¬
wasser benützen . Drogerie M

_ 8» « it » «,Mattritiusstr . ri13 w

I

k p. Stück3 Pf . u. 4 Pf .,
p. Dtzd. 30 Pf . u. 40 Pf . ^

bei 4 . Hnrumpg Jk  C «». , 3 Hüfncrgasse 3,
aagr ’ Täglich frische - « ä

GorzseKheiwerSpargel
Friedrich ßfifr ., Sedauplatz V»

Tapetes®
per Rolle t . 15 Pf. an bis zu den feinsten

X̂ilnolenm
am ßtüok und abgepasste, Linolennn
T «pplclie in allen Grössen in neuesten

Mustern. 3494
J . & F . Sath , Tapetenhantiiimg,

Delaspeestrasse, Ecke Museumstrasse.

über dem Cafe Hohenzollern, der Anfahrt der Königin von Italien
gegenüber , sind noch suelircr © Balknne wie
ebenster zu vemnlethen.

Näheres Bureau Motel Metropole«
^OQCKSOOO(MIOOeOQCK| |fWO0OCNSOOOGÖöiOCSdQOCSOOOOO

fauken-fahrstühle für die Strasse
n. das Zimmer

zu verkaufen und zu vermieten . 1400

Grösste und schönste Auswahl hei billigsten Preisen!
Telephon 227. 1B. A . Stoss 9

™ Temimrir . 3 . Öb0CK)0060C30000GGfö0€KXKX>IK26H309gKX>00G@000000OO

Sdc/äa  |

üttpt ACtr ?al20 ®»fcl
Brennholz ä Ctr . 1.B0 Mk.

liefern frei ins Haus 1370

Gehr. Neugebauer, Dampf-Schreinerei,
Telephon 411. Schwalbacherstr. 22. Telephon Ml.
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»SigSa Sonnenschirme. Henker, fauggasse S.Telephoa
AmtI

SSSOl.

GoiWer KedeWerßlheMgsdünk
auf GegeOiHkett.

Größte Anstalt ihrer Art in Europa.
Bestand an eigentlichen Lebens¬

versicherungen . über 860 Millionen Mark.
Bisher ausgezahlte Versicherungs¬

summen . . . . über 440 Millionen Mark.
Die stets hoben Ueberschüfle kommen

unverkürzt den Versicherungsnehmer « zu¬
gute , bisher wurden ihnen 317 Millionen Mark
;urückgrwädrt.

Sehr günstige VerstchernngS <Beding¬
ungen : Unverfallbarkeit sofort, Unanfecht-
darkeit und Weltpoliee nach2 Jahren.

Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den
Vertreter der Bank:
Heinrich Port in Firma Hermann

Bühl , Rheinstroße 72, P.

Kiiscle Unfill-Verslcheruis-
Actien - Gesellschaft in Köln.

Unfall., Meise., Haftpflicht-,
Cautions » und Garantie-, Sturm¬
schäden-- Einbruch- u. Diebstahl-,

sowie Glas -Versicherung.
General-Agent: Heinrich Dillmann.

Büreau: Rheinstraße 72, P.
Anträge für beide Anstalten vermittelt ebenso:

Frau » Hnlot . Bismarckring 7. 704

auch für Köchen- und Garten-Möbel etc.
ist der einfachste und bequemste Anstrich
immer noch meine

■ Bernstein- IJ
Hartlack -Farbe H

Torrätig in den beliebtesten Färb"
tönen. — Ueber Nacht barttrooknend ! —
Leioht zu streichen ! — Luftdichte Patent¬
dose, Reste können darin aufbewahrt
werden. 795

Wellritz -Drogerie
Fritz Bernstein

Wellritzstr . 39,
gegenüber der Gewerbeschule.

fernapr . 3001.

frei Haus
Kein gespaltenes Anzürrdeholz

per Ttr . Mk. 2.20
Abfallhol , (Klötzchen)

per Ctr . Mk. 1.2O J
liefert

H. Carstens , Zimmermeister,
Säge - ii. Hobelwerke, Lahnstraße.

Telephon -No . 41 « . 1229

zu Bädern!
Itaaarurter u . Kaulaeimer Badeaali.
See . alz , Ijataclien ■Hlefer - Extract,
Hreuznacher Kntterlauge . Kleien,

med . Seifen etc . etc.

Schwämme . S eGrösste
Auswahl.

Drogerieioebus,Tauimsstr.25.
Telefon 800 » . 891

Vr.Kemetle!l-A?ft!Aein 25  Pf.ufi.
M.AMw.-ChWWnerl M. „

CirefirSSeler Maitemer,
Luxemburgstratze 5, Schiersteinerstratze 1,
Rheinstraße 73 , Adolsftraße 1.

Zwetschenlatwerq
1O-Pfd .-Eimer Mk. 2 .25.

Adler -Gelee 1O-Pfd.-Eimcr Mk. 2.40,

feinstes Salatöl
Sch . 35 , 40 u. 50 Pf .,

Rüböl Sch . 26 u . 30 Pf .,

Schweineschmalz
Pfd . 45 u. 50 Pf .,

Koch mehl
Pfd . 12 . 18 u. 17 Pf .,

Schmierseife
2o-Pfd .-Eimcr 4 Mk., 5O-Pfd .-Eimer 7 Mk.

' offerirt 1392

AWM-Emsm,
31 Metzgeraaffe 31.

Poliren, Beizen der Möbel
schnell und pünktlich.

Gebrüder Keaitsiann , Jahnstr . 3.

Gebleicht
wird jetzt wieder Nachts bei
verlängerten Blücherstrütze.

j . TA«*, an der
Gold, Silber, Platin», Ä

ZalMgcbiffe kauft Georg » iiiea , UHU
irischer, Graveustratze 6.

6. ' lkhMü der8. Klaffe 313. Kgl. Preuß. Allem.
(Dorn8, bis 27. Mai J90L.) srur die Gelvinae über 24V Mk. find d« betreffende»

Nummern in Klammern beigefügt. (Ohne Äewühr .)
13 . Mai 1905, vormittags . Nachdruck verboten.

84 123 274 383 424 58 76 555 [10001 755 819 11000] 908 . . 1009 82. 269
99 387 [10001 448 80 99 (80001 556 71

183 89 340 89 667 91 8033 - -
18000] 412 89 570 [500]
[500] 806 64 978 [1000] 87 6189
7182 78 490 805 24 43 82 95 988
[10001 739 813964 69

10011 85 140 334 [3000] 554 684 71
(500) 634 [500] 695 828 996 12019 300
629 875 911 89 18111 19 215 20 894
846 58 14087 [500] 189 386 552 83 .
297 346 625 47 750 73 [10091 915 18278
17150 284 370 73 80 411 516 77 680
18180 [500] 337 558 6470 840 89 934 19135
804 [500]

20266 375 587 81058 09 78 287 826 678 707 22 879
68 32121 417 676 650 865 996 28133 846 937 24033 182 380 ■
69 589 [1000] 840 41 913 28188 294 307 [500] 41 [5001 620 [500120005 60 82 190 214 86 884 479 744 885 927 » 7089 319 459 k
940 [6001 28271 888 436 82 663 703 65 820 27 50 82 992 [1000]
212 81 320 27 657 [5001 880

80026 272 501 34 [1000] 603 ? 791 888 72 81211 47 866492

»036
u

6201 809 87

[5001
44 773
18 648
»9066

855 [600] 32181 [1000] 2i ; 66 596 688 !
43 504 710 840 [5001 87 84038 142 897 823 62 911

; 20 67- - -

51 371 638 742 ftOOO]

33086 56 I
85111 779 I

69 328
^ __ i 80 939

86056 188 214 20 672 930 58 37009 48 83 87 180 258 470 78 681 728
»8060 [1000! 160 [5001 229 30 375 487 536 50 72 661 71 747 61 39087 142
839 472 520 856 979 82

40016 99 558 61 [500! 601 98 870 93 95 924 38 [3000] 41118 218 44
“ ■ 42235 87 344 482 549 801 71 941 72 [60

“ ' 568 76 688 926 [500! 44003 50
°6- 7« ~̂_ . . . 81 65

69 86 848[506] 65 84[500] 974 [6000]5 618 63 844 974
47 338 443 69 646 686 51 744 005

„ . __ 62362 547 55 638 752 848 58038
521 [1000] 56 781 829 933 [500] 47 84 54195 260

_ _ _ _ _ _ 47103 331 55
98 829 48361 440 flOOO] 749 [10001
49000 [10001 19 94 115 454 63 88 52!

50020 46 [80001 50 70 [150001 123
[5001 51196 383 420 635 700 7 960
168 278 [3000] 311 52 621 [1000] 66 . . . .
89 800 404 61 580 734 957 59 85 88264 81 768 969 56004 222 74 [5001
354 78 515 46 616 44 823 34 971 97 57027 126 [losch 53 89 tSOOOl 237
424 [3000] 646 820 [1000] 81 99 989 58019 96 141 [6001 52 66 822 679« 808 88 916 85 89058 82 213 138 578 93 98 634 56 743[10069

00150 94 282 99 [5001 482 793 828 79 01199 201 85 329 467 87 613
788 901 12 « »150 57 358 476 660 [1000] 624 806 38083 448 585 607 73
(5001 79 04042 l08 [80001 59 621 601 60 76t 937 87 «5839 95 187 536
609 749 99 880 87 [8000) 988 «0356 442 676 798 823 939 [50Ä « 7065
203̂ 505 1̂6 607J4 742̂ 48 861 [500] 68079 [3000] 10604 15 19. 71 75 300

7001.
898 [8000:
74 299
92 74 _ _ . . . _ , . . . . _754 860 72 98 940 61 70193 249 [1M01 80i 66 472 77839 400 1!
[6001 514 72 98 M 53 749 64 804 78 85 950 MH 68 567 767 88822 60 78082 88 [10001 198 259 353 525 654 67 726 51

80009 63 86 [1000] 90S 81187 228 (10901 44 877 [50« 453 684
623 47 708 812 24 961 88111 49 [5001 73 361 406 539 684 819 66 7,
83162 430 693 626 89 774 86 878 967 7S 94 84033 [16001 42 89 [
147 (30001 385 477 800 95 904 [5001 22 55 88086 349 469 078 728 82t .
914 [38001 38 56 80107 [1000] 39 64 [500] 885 471 889 769 §8 847 90!
17 80 moi 91 87070 120 62 77 492 855 EH52 88844 118 250 98 88!
402 20 67 96 586 819 80092 311 SSI 663 799 822 27 57 90 935 99

90017 86 [500] 188.482 501 38. 622 92 81« . » 1030 ^ 3.[10001.24511000] 62t 924 67 » 2002
. , » 1 133500] 371 424

56 1500] 66 57
697 [30001 710 20 94 842 95 824
89 500 3 [10000] 003 808 83 9411! . ..
843 95015 [30003 104 205 304 74 410 77 — .
285 344 691 729 [1000] 823 959 0 7982 [800] 132
697 953 [500] »8060 158 213 73 377 90 470 643
205 26 [500] 35 [500! 339 804 5 25 95

100199 267 831 87 101178 274 321 [500] 462 607 61 95 [3000] 701
18 60 802 4 160065 159 80 360 608 66 103142 62 78 468 77 95 588

i 92 104026 119 218 öl 670 90 730 [3900] 61 105073 152 494
I 717 [10001 34 68 912 [1000] 10« r ' 148 464 678 801 8 928

64 107029 136 331 449 581 [SOYI 794 [5Q0J 901 17 [500] 31 35 [5
90 [500] 108074 181 [10001 241 [1000] 322 403 88 616 729 92 883 93l
108247 445 577 688 736 66 71 872 76 980

110353 4SI 723 816 17 933 111078 329 32 468 [3000] 610 56 828
,1000] 112159 [500] 323 69 549 96 759 [1000] 901 118990 [3000] 270
,10001 318 446 697 [1000] 830 114073 216 [3000] 389 [3090] 401 9 23
10 50 544 794 845 115927 141 335 509 80 729 85 810 23 961 116080
256 69 487 604 [500] 725 27 6Ö77 866 924 117022 40 60 101 215 315
430 757 118023 255 [3000] 827 404 14 554 602 7 781 933 11W285 328

[500] 48 889 98 915
120019 101 28 245 88 805 58 480 541 86 704 131284 819*96 48 560 651

- "8 61 91 483 578 731 77 816 138006 684 672 720 44
. 888 [500] 92 444 681 801 43 963

615 [I
747 861 95
800 932 121093
[10001 88 125005 '
14 403 10 742 973
138226 310 443 84
574 90 097 864 981

180078 351 83
—" 18212-

'2 203 [5001
0] 138 [3000] 220 . . .. .
1251 877 438 53 [500] 84 660 940 _ _

sra Mfi *7 m
_ _ _ [1000] 928 181014 42 67 76 [500] 77 182 806

512 822 182124 68 66 234 624 43 48 [10000] 809 967 123086 498 674
134202 18 307 90 517 [5000] 684 730 [10001 812 61 96 135389 849 65
186199 237 815 650 99 749 69 79 99 879 137051 [8000! 244 75 400 53
582 93 695 839 138175 90 208 42 374 456 75 648 [5000] 760 189189

90 456
64 892
— 76

87:
141004 98 151
'3 143299-

1440 89 576 658 717 [3 ,- 146120 65 314 7ls, . . . . 652 724 854 144072 302 [3(. 13000] 14 .5154 270 408 13 32 689 896 935 _
SIS 76{500] 78 147071 216 515 755 836 74 82 946 [1000] 148045 92 200
871 548 823 69 786 918 72 149022 [600] 313 96

150081 188 62 270 822 568 647 54 870 922 50 t
856 691 753 97 926 152192 405 625 62 86 921 [1000]' 1537
154009 236 44 74 ri0O0] 858 442 600 882 917 43 155040 48 [5Q0J 04 86
534 49 64 69 640 60 799 825 52 919 156085 207 [500] 56 83 386 422
82 501 986 157443 248 313 [3000] 84 405 67 91 567 794 8.78 940 1581
47 340 558 684 48 749 848 960 159037 132 410 14 27 572 919

75 113 61 259 383 [10001 89 5041600] Ul 61 ~

*7%

ZU
939

6-1 806 1*57*1!
169149 252

«0031 (51

f10001 f.
,1 72 290 861 .
145 89 95 [500] 774 i
624 [1000] 53 841 69
[3000] 4-75 540 90 786
— ' ß92 910 66

— 958 [1000] 171107 45— -- -soors-

136690 100 87
_ 416 82 707 57

[600] 189398 450 92 ]
180967 82 466 243

6043000) 902

-JO ] s _
524 649% 9« 704 92 898 828
““* 79 188193 " . .

101020 ..
703. 918 [600!

455 652 84 799
. 63 701 14 92 (1 _ _ _
345 78 527 735E « «

J7024
44 50

819 m CO»
186 73 254
* 105015

106128

85 420
2080 % [:
761 946 [5001
157 68 626 ’

319 ~
tl

484 .965 [5001

Er

201088 57 425 260 66 814
. 316 82 584 693 96 79«

738 882 97 204096 121 36
90 205176 289 481 64« 82 i
( 778 845 43 -66 IM ] SOS 88 20706 .,

. - 818SM 322 485 W70S [500] 200188{500] 705 819 [500] 67
! 79 512 47 786 874 88 969-76 S

. . _ 182 220 98 340 569 718 49 [500]
,5 55 861 744 56 946 314064 103 64 282
87 [5W 769 MOeO] 215135 465 547 817 2

44 469 565 657 764 833 97 217109 91 »48 47
3 929 98 - — - -21801 . . 146 [MS ] ._ _,

912 11000] 219105 353 [500]
8p 229 78

6 50 56 609 96 776 88
_j

230017 316 [1000] 40 . ,221081 183 888 425 56 65 551 _ _ _
318 72 429 [10001 53 78 607 66 634 40 44 62 854 80 85 [500] 225109 288
363 455 67 531 716 35 849

Berichtigung : In ber Nachmittagsliste vom 12. Mai lic» 136839 Halt 186830

18 573 689 52 70 759 879 88 [500] 900
70 695 752 909 14 75 [5001 232012

.2 851 . .

‘ 351 [3000] 401 9 37 732 _
- - 117 [5001 228 71

6. ZrelMg der3. Klaffe 212. Kgl. Kresß. Lotterie.
(Bern8. LtS 27. Mai 1905.) Nur die Gewinne über 240 Ml fmb den betreffenden

Nummern in Limnmer» beigefüht. (Ohne Gewähr .)
13 . Mai 1985, nachmittags . Nachdruck verboten.

181500] 247 82 83 391 572 652 798 809 18 [5001-988 « 38 88 143 [500]
228 84 347 450 612 [500] 19 865 [590] 2102 328 415 47 720 [5001,21 te 613
19 » 125 216 90 467 817 923 [500] 4661 364 89 442 69 654 780 823 TB 975
5017 55 [3000] 212 48 [1600] 5® 29 681 765 805 86 963 6085 163 340 76
83 509 693 903 7068 842 67 434 87 503 796 811 8081 190 [500] 207 67
378 88 [506] 482 744 879 »076 531 788 909 89

10043 [5001 342 422 39 72 [500] 577 638 910 35 11833 82 48U 598 604
20 827 915 12468 236 88 325 92 521 31 61» 23 90 758899 946 [560] 49
96 [500] 13087 120 43 204 57 316 92 442 [500] 659 76 769 12 90 [1090]
805 48 99 950 14022 82 103 57 98 249 388 418 63 572 6§6 753 [500J 8t
99 15144 58 [506] 394 99 427 HSS 647 789 876 89 978 16027 74 “
327 38 029 23 827 44 921 * 9089 MN 298 351 [3090] 401 9  1
18099 175 226 29 331 543 606 7 39 [5001 93S 1»005
99 653

20142 98 222 343 474 510 613 98 773 834 21044 226 352 74 800 82
916 22048 58 311 724 23068 156 224 566 757 [3000] 871 918 17 24097
108 61 268 30611000] 566 721 35 39 70 [1000] 893 25187 24t 427 43 [1000]
58 594 823 62 [1060] 928 26102 200 422 525 26 96 309 771 809 96 947 89
27050 71 211 95 534 [500] 28029 178 376 469 714 916 76 (1000] 29184843

30137 50 62 357 90 538 721 63 87 867 901 31058 99 128 61 [1000]
367 445 539 630 864 912 55 88 32173 287 404 1500] 80 580 784 855 912
79 [3000] 33048 434 40 651 991 34112 98 317 46 52 550 681 771 936
85050 52 [500] 105 25 298 433 43 66 671 74 99 786 970 86019 60 157 519
51 6te [1000] 841 65 906 93 »7154 312 502 812 28 86 38116 53 71 295
825 433 37 80 864 979 39123 [3000] 51 [8000] 606 30
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607 849 »2217 462 676 776 833 41 900 11 36 »3161 398 529 31 43 678
786 827 72 83 [590] 969 94180 260 89 619 46 714 39 67 935 » 5139 334
49 452 875 950 13000] » 0186 231 75 82 690 [1000] 711 982 » 7078 [3000]
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*1 500  m
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Die lizin Kinigsüerger Pferdeloseä 1 Mk., II Lose 10 ISflk. , Losporto u. Gewinnliste 30 Pf . extra . Gewinnziehung Mittwoch . 2t . Mai . Gewinne : 9 komp !.
bespannte Equipagen , darunter eine Vierspännige , 44 einzelne Ostpreussische Reit - u. Wagenpferde , insgesamt ti -L JPS'ertSe
u . 2447 massive ?ilbergegenstände . Lose a I !V5k., II Lose 10 Mk., Losporto u. Gewinnliste 30 Pf . extra empf . die General¬
agentur Leo Wolff , Königsberg i. Pr ., Kantstr . 2 , sowie hier d. II . Carl Cassel , J . Stassen , C. Grimberg , F. de Fallois . F1302

Kircligasse 46.

Dieses Frack-Corset
verleiht jeder Figur eine

aufrechte
fr graziöse Erscheinung.

J 3tt Kate-Breil
» . 3 .S 0 .

3» drseteteM Stoff

| 1| M . 4.50. -
Speciaifafon für die moderne Toilette ganz besonders

preiswerth!

jWGd «VW

DARMSTÄDTEB MÖBEL-INDUSTRIE
alleiniger Inhaber ; FH . FEIPEL * gegründet 1881

Kunstschreinerei mit Kraftbetrieb

flusstellungs - Maus I. Ranges
K ’xp. tm m -aty  Pf ® a ip , rn iD * HätJSern  mit 14  Schaufenstern

M RMSTÄü I ca-220  Zimmer-EinrichtungenM. !m jarfft, Dpoiolemfl nnitA»etMtrilltet dato fiaforW!«

7Nur Hügelstrasse 13-1
Specialität:

Möbel nach Entwürfen
Parmstädter Künstler.

ln jeder Preislage und Ausführung stets lieferfertig ausgestellt.

Freie Besichtigung ohne jeden Kaufzwang.
Kataloge und Preislisten

Werden gratis und franco Versendet.

Franco - Lieferung.
Langjährige
Garantie.

Auffallend billige Freise.

lisiinct-Turnverein
Wiesbaden.

(Juristische Person.)
Samstag,

den M . Mai,
Abends 9 Uhr,

in unserer Turnhalle
Platterstraße 16:

Jahres-
Harrpt --Versammlung.

Tagesordnung:
1 . Bericht der Rechnungsprüfer;
2 . Aussprache über die Jahresberichte;
8 . Feststellung desHaiishal !unBplans190o/06;
4. Neuwahl des Vorstandes, Ehrengerichts und

der Rechnungsprüfer ; '
b . Bericht über den Feldbcrg -, Gau - und

Kreis-Turntag;
6 . Verschiedenes . 17458

Der Vorstand
des Männer -Tnrnvereins.

KphroLite
(Schönheitssalbe ) hat die wunderbare Wir¬
kung , die Gesichtshaut zu erneuern und zu
verjüngen , gicbt einen blendend weißen,
reinen Teint , entfernt Sommersprossen , welke
Haut , Pickel , sowie säinmtliche Unreinheiten.

Aerztlich erprobt . — Erfolg garantirt.
Institut für Gosme 'tic und
wisseuschaftl . Schönheitspflege.

Filiale Wiesbaden,
Bahnhofstraße 8, 1.

Berlin : C.  Wuci »iioi « &, Co .,
Lützowstraßc 49.

Salon - und Zimmer -Palmen,
Lorbeerbänme

billig zu verkaufen Luxembnrgstr . 11, Laden.

Seltenes Angebot . ^
Bessere «, sehr erweiterungsf ., hier völlig kon¬

kurrent . Abonncntemmtern . ist sofort sehr prersw.
zu verkaufen . Fachkenntn . nicht erforderlich . Off.
unter Chiffre MV . « 21 », mi de» Tagbl .-Verlag.

Aehr viuig - u verkaufen großes

Mas « » '"Lik - rt « e*L AMeret.
Stereoscovformat , ZMrechtsiraße 20 , 2 .

In verkamfLK
Billa in der Parksirasie , der » Krrr-
anlagen gegenübrr , mit wundervoller
Fernsicht über Park , Stadt u . Tamms , an
drei Straßen gelegen , mit 20 Zimmern,
darunter mehrere Säle , aufs Kostbarste
anSgcstattet ; außerdem große , durch 2 Stock¬
werke gehende Halle mit Gallerte , Winter¬
garten , Nebentreppe , Vestibüle , gedeckte
Wagcnanfahrt , mehrere große gedeckte itnb
offene Terrassen , Ccntralheiz . , elektr . Licht,
Telefon in allen Stockwerken . Die vier
Fassaden sind in massiver » Steine » ,
daS Fnnere ist praktisch , solid « nd
äotzerst vornehm ausgebaut . Der große
schattige  Garten ist kunstvoll angelegt —

Billa Weinbergstratze 8 , Thalseite,
mit wundervoller Fernsicht über Nerothal,
Wald , Stadt und Rhein , v hochelegante
Zimimrr , doppelte Unterkellerung und sehr
viele Ncbenräume.

Parkstrasie Villen - Bauplatte mit
herrlichem alten Baumbestand , frei aller
Straßenkosten ) event . mit genehmigten Bau¬
plänen , zu verkaufen . Näh . Michelsberg 6.

M
Adelheidstrasse 42.

Sprechstunden : Nachmittags von 3— 6.

Neue gr . Fahne , schwarz - weiß - rotb , compl .,
für 18 Mk . zu verk . Scharnhorststr . 17 , 8 I.

Ein großer Posten gebr . Fahnen in allen
Größen lull , zu verkaufen . Näh . bei

Heinrich Jung » Friedrichstr . 44.
su nf . Nicolas-

_ _ _ straße 13 , P .
Ein Damen -Schreibnsch u . vollst . Bett wegen

Platzmangel billig zu verk . Oranienstraße 12,1.

Großes Dopvelfchreivpnlt mit 2 Stühlen
zu verkaufen Adlerstraßs 55.

C' infp . Pferdegeschirr billig zu verkaufen.
M . JwB -jf , Güldgasse 21.

Eine Rotte mit Aufsatzkasten zu
verkaufen Adlerstraßc 55.

, _ Ein gutes Fahrrad billig zu verkaufen
Adolisallee 88 , Lagerplatz,  jr.

Pr NllslhesiierWSIn!
, Compl . Schwenk - u . Abfüll -Einrichtung seh.fllfftr» 21s VlPrtTmffm SUrtrh tut 7)

Freivank.
Dienstag , morgens 7 Uhr , minderwert . Fleisch

einer Kuh (40 Pf .), einer Kuh (05 Pf . !, eines
Schweines , gepökelt (46 Pf .) . Wiederverkäufen»
(Fleischhändlern , Metzgern , Wurstbercitern , Wirten
und Kostgebern ) ist der Erwerb van Freibankfleisch
verboten . Städt . SÄlachthof -BerWaltUng,

Eng !. Kindcrw . b. Müller , Rheinstr . 11,Hofr.
Eine Wasch - Mange , ein Kindcr-

^ „ Schreibtisch wegen Platzmangel
bist , zu verk . Blücherstraße 6 , Restaurant ._

Makulatur
der Zentner Mk. haben im

NeUmerd-
Eommandeurpferd , für schweres Gewicht.
5 —7-jährig , wenigstens 1.70 Bandmaß groß , gut
geritten , militärfromm , zu kaufen gesucht . Gefl,
Offerten unter M . GL S » « .» « »»-
stein 'Wei^rier . WisSbader »,

Zu Pevfattfett
größere « ♦ kleinere , sehr rentable
Häuser , auch geeignet zu GcschäftSzwecken,
z. B . für Metzger , Bäcker , Specereigeschäfte
u . andere , in Mitte und außerhalb der
Stadt unter sehr günstigen Bedingungen
zu 36 -, 40 -, 48 -, 60 -, 70 -, 160 -, 130 -, 140 -,
150 -, 180,000 Pik . und höher . In sehr
schöner Lage auch einige schöne Vrttas zu
verkaufen . Näheres bei « . M . Engel,
Faulbrunnenstr . 12 , 1 St ., von 12 —3 Uhr,

Buutcrruiu zu kaufeu. DL
Angabe von Preis , Lage , Größe rc. unter
s«. 2 KL an den Tagbl .-Verlag.

MftMele.
Ein Platz 3 . Rauggallerie , 1 . Reihe rechts,

für 17 . Mai , zwei dito dito für 19 . Mai , vorzüg¬
liche Plätze gegenüber der Kaiserloge , wegen Abreis«
abzugeben . Näheres

Cigarrenhaudlung c» . Me > « r,
_ Langgasse 26. __

lestvorstcllungeu
nute Plätze abzugeben . aBo ?Einige gute Plätze abzugeben.

Tagbl .-Verlag oder Offerten u . H.
sagt der

SSS . _p<|

zestvorstellung
„Sie vernarrte Prinzeß"

einige gute ParquetPlStze abzugeben.
unter '8' . SSL an den Tagbl .-Verl.

Off.

Zu den Festoorstellungen Frei«
Schütz und Jungfrau vo»

Orleans ein Parquet -Billet , 6 . Reihe rechts , um-
ftändehulber abzugeben.  Näh . im Ta gbl .-Vl . Pr

Mr eine der Fefl-KlorMMgen
2 oder 3 Plätze (1 . Rauggallerie , Orchesterseffel
oder 1 . Parket ) gesucht.

Gee « lOvvnrlisi », 3 Nerothal 3.

Mk! Mriiml-Mtzr
zu den Festvorstellungen gesucht Luisenstraße 33.

MBh !, Zur Kaiser -Ankunft mehrere
iPilllr Fenster , Große Burgstrahe , im

1. Stock , zu verm . Näh , im Tagbl .-Berlag.  Per
Kgissttsill !» Nähe Schloß Fenster zu verm)
MurstttuM » Näh , im Tagbl .-Verlag . Qa

Zum Ensemlile-Spiel Su
ges. gut . Pianist od . Pianistin . Angeh . Künstl . ist
Geleg . z. weit . Lernen gcb. Off . mit Ana . ob mit
o . ohne Honoraranipr . rc. u . postlag , hier.

SiiOOÄt © © tGo erwirkt

IrastM8 .CiT.-ig .B™ MiS
Gekittet , gebohrt , genietet wird : Glas,

Marmor , Alabaster , Steingut . Kunftgegenständ«
aller Art , Fehlendes ersetzt . ( Porzellau 'feuerfest,
tu » Wasser haltbar . ) Figuren gründlich gereinigt.
Elk -ik » » -, « , Luisenplatz 2 , 1 Stiege.

SchmNckseherN,
Spitzen , Boa -, Fächer , Wäscherei und Färberei,

Aeltestes Specialgeschäft am Platze.
W » S ummi 'Tlad . Nsugasse 18/20.

Für Damen.
Anfertigung chieer Hüte , sowie Moderni¬

si ruug getragener Hüte 'geschmackvoll u . billigst,
Si'L» .!' «» Pariser Modistin,

Grabenftreitze :!0 , 2.

Leist Alle ! - WU
.Hcrrerr -Anzüge w . u . Gar . n . Maß angef,,

Hof . 4 Mk ., Ueberz . 10 Mk ., Röcke gewruset 7 Mk ..
sowie getr . Kleid , ger . u . rep . bei M . lilcber,
Herrenschu ., Luiseustr . 6 . Reichh . Must .-Coll . z. D.

Schneiderin empf . sich zur Anfertigung aller
Damenkleiduna . Marie  Schalk , Iabnstr . 7, 8 . St.

WWie
Massage , kalte Abreibniigen w . pünktl . auSgef.

M . £Scl »w <-! a,äci, « ir, Schwalbacherstraße 25.

verwachsene Nägel etc . entfernt in wenigen Min,
schmerz - und gefahrlos JS. B&uäil , s ' aatl . gepr.
Heilfrehölfe , lYeberg -asse 44, 2. Telephon 2799.

Zu sprechen von 12—1 u. von 3—4, ab 4 Uhr
bei rechtz . Bestellung auch ausser dem Hause.

Phrenologin W 7LL
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Die neueste Heilmethode
•Das Metall Vaaadlnm hat die Eigenschaft, beliebige Mengen Sauerstoff von souer-

etofftragenden Salzen an Blut und Bazillen zu übertragen. Das Vanadiol ist daher in grossem
Masstabe ein Erzeuger von Sauerstoff im Körper, da in demselben Sauerstoffquelleu. Transporteur
vereinigt sind. Durch den aktiven Sauerstoff werden einerseits die Nahrungssäfte prompt ansge¬
nutzt, die Blutzellen vermehren sich sehr schnell, jede einzelne Körperzelle erstarkt u. der Stoff¬
wechsel regelt sich, andererseits tötet derselbe durch direkte Zersetzung alle Ki’ankheitsgifte.

Vanadiol and Vanadioserum,
wässerige Gemenge eines absolut ungiftigen Vanadiumsalzes und 100 gr. gebundenen Sauerstoffs,
sind daher Heilmittel allerersten Ranges bei vielen Leiden. Die Methode ist neu, wissenschaftlich
genau erprobt u. löst das Problem der Sauerstoffbehandlung. Der Tuberkulosekongress zu Paris,
tnediz. Zeitschriften und Aerzte erkennen an, dass die Resultate dieser Methode die jeder anderen
weit überragen.

Vanadiol und Vanadioserum heilen:
1. Schwere Anämie (Blutleere) durch rapide Vermehrung der Blutzellen.
2. Magen- und Darmleiden (Appetitlosigkeit, Verdauungsstörungen) durch die Vernichtung der

krankhaften Gärpilze und Kräftigung der Verdauungsdrüsen.
3. Nervenleiden und Stoffwechselkrankheiten (Neurasthenie, Gicht, Zuckerharnruhr , Veitstanz,

Nierenleiden) durch die kräftige Ernährung und Beruhigung der Nervenzellen und Wiederher¬
stellung der normalen Blut- urid Nervenfunktionen.

4. Infektionskrankheiten (Tuberkulose, Malaria, Bronchitis nsw.) durch Tötung der Bazillen, starken
Appetit, welcher sofort einiritt , und durch die erhöhte Kraft des Blutes. Körperzunahme bis
10 kg in zwei Monaten.

ü. Schwäche der Kinder und Greise, um jeder Krankheit vorzubeugen.
Aerztliehe Broschüre gratis . Behandlung für 1 Monat : 1 Fl. — 10 Mk., durch die

Apotheken, wo nicht durch das Vanadiumdepot, Cleve. F 60

Anmeldungen für das neue Sanatorium Cleve frühzeitig erbeten.

Durch den geringen Umsatz! Unser Prinzip ist , Grosser Umsatz, kleiner Nutzen.“
Züfme von ük . 1,50 an

mit der Platte . Keine Extraberechnung. Unter tiaranlip.
Ganze Gebisse von 42 Mk . an. Sä.r*s»» rati «rein zerbrochener Gebisse von
4 Mk . an. Kähne ohne Gaumen v. 5 Mk . an in Stii 'tziihnen . Sirenen
und iSriicken . Plomben von i Mk . an. Goldplomben von 5 Mk , an.
Zahnziehen 1 Mk . l 'mnrbelten nicht passender Gebisse v. 1 Mk . p. Zahn.

Amerikan. Zahn-Praxis Union, Langgasse4, !.
Sprechet. 9—1 u. 2—7, Sonntags 10—1.

Versuchen Sie , bitte,
Wasch »JExtraet

iMWlFUi " mit Bär,
das Moste für die 'Wüsche.

Grosie Prämien - Vertellung ! Viele lobende Anerkeonnngen

Engros-Lager : Eduard Weygandt , Wiesbaden.

Hotel Adler Badhßus zur Krone. Ammon, Fr., München. —
Meyer, Fr. B&uinspekt., Hagen. — Witkowski, Fr., Berlin. —
Schmidt, Frl., Erlangen.

Iflir . Fetter, Frl. Reut., Aachen. — Schiedges, San.-R.ai, Dr.,
m. Fr., M.-Gladbach.

Astoria-Hotel. Loews, Fr ., Fyritz. — Bienes, Fahr. m. Fr..
Fr., Frankfurt . — Hirschberg, Ger.-Assessor m. Fr., Oerepen.

Luftkurort Bahnhöfe. Sonnchon, Fr. Dr., Berlin. — Hartwig,
Dr. med., Cöpenick.

Block. Reinhold, Fr . Rent. m. T., Berlin. — Gerhardt, Kfm.,
Breslau. — Meyer, Bankier, Köln. — v. Karsnicki, Ritter-
gutsbes- Posen. — v. Taezanowski, Rent., Posen. — Unger,
Kfm. m. Kind u. Bed., Berlin. — Borgstroem, Gutsbes,, Hel-
singfors. — Engel, Dr. m. F., Leipzig.

Bchwarzer Bock. Fettnig, Fr. Rent., Berlin.
Zwei Böcke. Busch, Kfm., Leipzig.
Eraubach. Frohwein, Rent., Diez. —- Heim, Beamter, Berlin. —

Kurtenacker, Kfm., Frickhofen. — Rohland, Dr. med., Mos¬
kau. — Berhlz, Kfm., Amerika.

Hotel Bnchmann. Rosenberg, Kfm., Berlin. — Blume, Kfm.,
Mühlhausen.

Hotel und Badhaus Gontmemtal. Strücker, Fr . Rent. m. T.,
Elberfeld. •— Traub, Kfm., Mannheim. -— v. Lutz, Fr. Baronin
_m. Frl. Schwester, München.

Dictenmühle. Hirsch, Fr ., Berlin.
Einhorn. Bertram, Klm., Köln. — Weil, Kfm., Frankfurt. —

Bomemann , Inspekt., Flensburg. — Schmidt, Kfm., Hanau.
— Compertz, Kfm., Köln. — Ullerich, Kfm., Remscheid. —
Mülhaus, Dr. med. m, Fr., Braunschweig. — Alfermann,
Kfm., Herfort. — Kohlhaus, m. Fr., Maien. — Tzschöckcl,
m. T., Freiberg. — August, Kfm., Hamburg. — Klein, Kfm.,
Landau . — Kopf, Kfm., Berlin. — Jacoby, Kfm,., Hanau. —
Ball, Kfm,, München.

Eircafcaha-HcteJ. Wohl, Kfm., Berlin, — Hotter, Kfm., Köln.
Schmidt, m. Fr., Graudenz. — Harrer, Kfm., Kreuznach.

— Kiefer, Kfm. m. F„ Breslau.
Englischer Hof. Leyonmarck, Frl., Stockholm. — Ingelmann,

Fr., Göteborg. — Küsel, Gutsbes. m. Fr., Dramfald. —
Schurich, ir . Rittergutsbes- Dresden. — Rosenberg, Kfm.
m. F„ Berlin. — Rosenberg, Fr ., Berlin. — Keller, Gutsbes.
m. Ir ., Staadt. — Goetschke, Kfm.., Berlin. — Bail, Stadtrat
ra. Fr., Berlin. — Berliner, Stadtrat , Ratibor.

Erbprinz. Niemen, Frl.. Babenhausen. — Appel, Kfm,, Frank¬
furt. — Bender, Kirberg. — Franke , Kfm., Nürnberg. —
Baumann, Kfm., Magdeburg. — Fischer, Liverpool. —
Schwab, Liverpool.

Europäischer Hof. Goebel, Fr . Bent., Siegen. — Ertmann,
Kfm., Wasa. -— Schaumann, Abo.

Holel Fuhr. Gerson, Fr. Konsul, Stuttgart . — Knorr, Kfm
m. Fr., Stuttgart. — Jocslem, Kfm. m. Fr., Venlo. — Knopf’
Fr. Rent.. Berlin. — Kaiser, Rent., Berlin.

Grüner Wald. Wiesengrand, Kfm.. Berlin. — Gottlop, Kfm.,
Berlin. — Ollo, Fr., Berlin. — Sperrhake, Kfm., Berlin —
Rückert, Direktor, Elberfeld. — Maisch, Kfm., Hohenstein
— Goldbaum, Kfm., Pforzheim. — Klein. Kfm., München.
— Schwabe, Kfm., Hamburg. — Lfihrs, Kfm. m. Fr., Han¬
nover. — Eichmann, Kfm., Köln. — Vohwinkel, Kfm., Soest
— Fingerhut. m. F- Köln. — Rosenthal, Kfm., Berlin —
Lehmann, Fahr. m. Fr., Lüneburg. — IToffmann, Kfm. ro
Fr., Köln. — Speyer, Kfm., Köln. — Raetzer, Dr. med., Köln
— Redecker, Kfm., Hamburg. — Odenwaldt, Kfm. m. Fr-
Salzuflen. — Klüsen, Frl- Langendeem. — Martens, Kfm.
m. Fr., Langendeem. — Hederich, ICfm- Chemnitz. — Paar¬
mann, Fr- Berlin. — Weiler, Kfm., Berlin. — Kemmann,
Bürgermeister, Cronenberg.

Hahn. Schwere, Fr- Spandau. — Hopf, Fr- Spandau. —
Ramsbett, Fr., Leipzig.

Hamburger Hof. Cummerow, Leut- Berlin.
Happel. Korn, Kfm. m. Fr ., Ulm. — Mayer, Kfm., Ludwigs¬

hafen. — Gutmann, Kfm. in. 8- Bremen. — Sommer, Fr . in.
Schwester, Hannover. — Maurer, Kfm- Rotterdam.

Hots! Hohenzollern. Schobt, Kim. in. Fr., Pirmasens . - von
Chelius, Oberstleut. u. Flügeladjütant Sr. Maj. d. Kaisers u.
Königs, Militärattache bei der Kais. Deutschen Botschaft in
Rom, Rom.

Hotel Imperial. Fränkel, Fr!., Kopenhagen. — van de Wever,
Utrecht. — Schulze, Direktor, Halle.

Vier Jahreszeiten. Krantz, Rent. m. Fr,, Rotterdam. — Schi!-
berg, Fr- Stockholm. — van Praag, Rechtsanw- Dr. jur.,
Haag. — Finger, Kfm- Berlin. — Diehn, Rent. m. Fr- Lud¬
wigslust. — Blank, Fr . Dr- München. . — Seelig, Rent. in.
Fr., Berlin.

Kaiserhof. Oeitler, Weißenfels. — Bau, Bankier m. I'., Fiber
feld. — Lepper, Kfm- Bielefeld. — Hammond, London.
Gordon, Birmingham. — Gordon, Fr- Birmingham.
Grause, Berlin.

Kölnischer Hof. Frage, Rechtsanw- Wismar. —- Götze, Frl.,
Wisinar. — Nathan, Kfm- Berlin. — Hühnel, Kfm. m. Fr-
Niedersedlitz.

Goldenes Kreuz. Dressendörfer, ICfm- Bayreuth. — Johannssön,
Fr!., Karlshausen. — Burzlnski, Kfm., Glei Witz,

Weiße Lilien. Wiener , Gutsbes., Rehmen. -— Haager, Fr.
Rent., Potsdam. — Otto, Fr. Müblcnbes- Altinügeln. —
Distier, Rent. m. Ff- Bamberg.

F^emfiSen -WeraeSdhinls.
Hotal Lloyd. Mensen, Frl- Herbode. — Bury, Fr- Herbede.

— Makoyoo, Ulica.
Metropole u. Monopol. Zloosemann, m. F- Düsseldorf. —

Wolfskehl, Bankdirektor m. Fr., Frankfurt — Löwenwarter,
Kfm., Köln. — Höckelmann, m. Fr- Neheim. •— Mayer, Kim-
Berlin. —• Dütting, Bergassessor m. Fr., Gelsenkirchen. —
Gähn, Kfm., Hamburg. -— Ziegler, Direktor, Gerolstein. —
Schläfer, Kfm., Kaiserslautern. — Meinhold, Kohlgrub. —
Schwemann, Saarbrücken. — Enders, Berlin. —- Platzbach,
Berlin. — Markus, Kfm- Berlin. — Schmitz, Krefeld.

Minerva. Bonte. Rent m. Fr., Berlin.
Hotel Nassau. Kirchner, Rent. m. Fr- Düren. — Nissen,

Ingen- Stockholm. •— Althainz, Rent , Stockholm. — Lensen,
Kfm., Berlin, — Sasse, Bent m. Fr- Recklinghausen. —
Hohenemser- Dr. m. Fr., Mannheim. — v. Ketteier, Baronin
m. Bed- Bonn. — Lichtenberger, Komm.-Rat, Heilbronn. —
Michaelsen, Generalkonsul m. Fr- Bremen.

Luftkurort Neioberg. Kühlstein, Fr. Rent. m. Regt , Char¬
lottenburg. — Arro, Rechtsanw- Riga. — Trimbom, Fr.
Rent. m. Bed- Grevenbroich.

Hotel Nizza. Lagemann, Frl- Bonn. -— Meyer, München.
Prof. Pageiistechers Klinik. Salmson, 2 Frl- Stockholm. —

Forbes, Frl. Rent- London. — Ilay, Frl. Rent , London. —
Bleach, Frl- Southsea. — D’Arguill, Fr. Rent- London. —-
Skozland, Fr . Rent , Stockholm. — Alvin, Kfm- Stockholm.

Palast-Hotel Barth, m. Fr- London. — Frauberger, Fr . m.
T- Düsseldorf.

Hotel 'du Paro u. Bristol. Doussin, Offiz- Konstanz.
Pariser Hof. Falkenburg, Fr- Braunschweig.
Petersburg, Geyer, Kfm. rn. Fr- Uster.
Pfälzer Hof. Wächter, Kfm., Annaberg. — Berger, Kfm. m.

Schwester, Hanau. — Kuhn, Kfm. m. Fr- München. —-
Schmiz, Kfm. m. Fr- Salzig. — Wolf, Kfm. m. Fr- Frank¬
furt. — Huwsko, Kfm- Breslau. — Zey, Kfm- Schwelm.

Promenade-Hots!. Scholl, Kfm. m. Fr- Godelsberg.
Zur fluten Quelle. Müller, Kfm- Frankfurt — Petry, Kfm.,

München.
Quisisana. Heinemann, Fr. Rent m. Tocht , Dresden. —

Möllereck, Apotheker m. Farn., Engelholm. — Tschelnokoff,
Rent. m. Farn- Moskau. — Müller, Frl. Rent , Amsterdam.
— Müller-Bräutigam, Fr. Rent , Amsterdam.

Reichspost. Jürgens, Kfm., Kasse). — Glasschröder, Archivrat
Dr- München. — Ziervogel, Frl- Eisleber.. — Ilagemann,
Frl- Eisleben. — Lauter , Fabr- Düsseldorf. — Steinbern,
Kfm- Düsseldorf. — Schubert, Kfm., Buchholz; — Gottfried,
Kfm- Trier. — Rühl, Rent m. Fr., Delitzsch. — Jentscli,
Fr- Zwochau. — Kohlmann, Fr- Zwochau. -— Rusche, Fr-
Zwochau.

Rhein-Hotel. Rothenstein, Kfm- Berlin. — Liese, Major a. D.
m. Fr- Friedenau. — Hager, Rent. in. Tdcht , Dargin. --
Duhlage, Kfm- Oldenburg. — Oechhelhauser, Direktor, Kalk.

— Förster, Direktor, Mülheim. — Scheuer, Direktor, Jülich.
—- Müller, Direktor, M.-Gladbach. — Rüdiger, Ing., Frank¬
furt. —• Vogel, Ing., Koblenz. — Krabath, Major a. D. m.
Fr- München. — Lembke, Oberbürgermeister, Mülheim.

Hotel Ries. Levy, Kfm- Elbing. — Quelle, Rent- Nordhausen.
—- Wigart, Kfm., Helsingfors.

Ritters Hotel u. Pension. Wittig, Fr. Buchdruckereibes- Leipzig.
— Schallenberg, Kfm. m. Fr., Köln. — GÖttling, Kfm. m. Fr-
Breslau. — Sovelius, 2 Frl- Abo.

R6me;bad. Kunze, Fr ., Halberstadt. — Schurig, Kfm., Chemnitz
Hotel Rose. Barthels, Rent m. Fr., Barmen. — Frege, Frl.

m. Gesellschaft- Leipzig. — v. Stieglitz, Exzell., Kgl. Sächs.
Generalleut z. D. m. Fr., Dresden. — Graf Piper, Oberhof¬
stallmeister, Schweden. — Giesler, Gutsbes. m. Bed- Schloß
Falkenlust . — Siwers, Oberst, Stromholm. — Mathews, Fr-
England. — Musgrave, Fr- London. — Burmann, Direktor
m. Fr- Stockholm.

Weißes Roß. Köhler, Rent- Erfurt. — Goll, Major, Nürnberg.
— Richter, Prof. u. Oberlehrer a. D. Dr. m. Fr- Siegen. —
Hildebrandt, Postmeister m. Fr- Westerland-Sylt. — Sybille,
Rent. m. Fr- Danstedt.

Hotel Royal. Samojö, Fr. Rent- Berlin. — Ileinemann . Kfm.
m. Fr- Lüneburg. — Colsmann, Rent, in. Fr., Langenberg.

Savoy-Hotel. Kahn, Kfm.. Schweinfurt.
Schwemsbeifl. Rossel, Rent., Lütow. —. Dabbert, Fr. San.-

Rat, Trier. — Dabbert, San. Rat, Trier. — Walhoff, Kfm.
Düsseldorf. — Day, Fr. Rent- Marburg. — Kellerer, Konsul
m. Fr., Triberg. — Wallerstein, Kfm., Köln. — Werner,
Kfm. m. Fr., Leipzig. — Schöneberg, Kfm., Gelsenkirchen.

Spiegel. Zimmermann, Berlin. — Peßler, Kfm- Lengenfeld.
— Eckstein, Kfm- Falkenstein.

Zum goldenen Stern. Rheinecke, Frl., Bonn. — Schüppy,
Reut- Grolsheim. - Schindewolf, Frankenstadt . — Pallisio,
Lugano.

Tannhäuser . Baus, Kfm., Biedenkopf. — Behrens, Kim-
Bremen. — Ingersleben. Frankfurt . Kaufmann, Kim-
London. — Peter, m. Fr- Mannheim.

Taunus-Hotel. Bernhard, Fahr- Barmen. - Le Jeune, Fr-
Jersey. — Anley, Fr- Jersey. — Hubert, Kfm., Oppenheim.
— JJraufiSchild, Kfm., Gaukönigshofen. — Degendorff. Fabr.
m. Fr., Venzing. — Burkhardt, Fabr ., Wiesloch. . Zadeck,
Fr. Hellt- Berlin. — Kleinschmidt, Kfm. m. Fr- Kirchberg.
— Rüger, Ilauptm. a. D. m. Fr- Kulm. — Hartmaim, Ritter

gutsbes. m. Fr- Quallwttz. — Jüstel, Kfm. rm T- Leipzig. —
Beßmann, Kfm. m. Fr- Lobberich. — Richter, Bergrat, Stutt¬
gart. — Voß, Baurat, Quedlinburg. — Zink, Direkt- Halber¬
stadt. — Simonv, Stadtbauinspektor, Hörde. — Drönewolf,
Architekt, Saaleck. — Baase, Fr . Rent- Dresden, -p Körting,
Direktor, Hannover. — Meister, Kfm. m. F- Chemnitz. —
Kern, Direktor, Straßburg. — Heiser, Baurat m. Fr- Roch-
litz. — Schiersmann, Fr . Inspektor, Mocker. — Döhler,
Rent. m. Fr- Erfurt. — Heilbrunn, Fabr- Nordhausen. —
Bödecker, Ktm- Hamburg. — Gude, Rent. m. Fr- Amster-J
dam.

Union. Block, Kfm,, m. F- Köln. — Buß, Kfm- Kreuznach. —
Ost, Kfm- Kreuznach. — Zimmermann, Kfm- Mannheim.-
— Mugge, Aptoheker, Saarbrücken. — Ilirschmann , Kfm-
Nürnberg. — Müller, Kfm., Nürnberg. — Vogel, Kfm- Frank¬
furt. — Goldstaub, Kfm- Hamburg. — Eichentopf, m. Fr-
Berlin. — Otto, Rent. m. 8- Berlin.

Viktoria-Hot®! und Badhani . Glückstadt, Kopenhagen. —i
Möllers, Köln. — Rossellen, Direktor, Neuß. — de Jong, Dr,
m. Fr- s’Gravenhage. — Drory, Direktor, Aachen. — Görtz,
Oberst, Kopenhagen. — Moes, Amsterdam. — Söhren,
Direktor, Hohn. — Oersdorf, Beigeordneter, Essen.

Vogel Siebert, Rent- Königsberg. — Reinecke, Kfm- Braun¬
schweig. — NInoogs, Mühlen des- Aurien. — Roth, Kfm-
Baden-Baden.

Kurhaus Waldeck. v. d. Beck, Rent. ro. Fr- Düsseldorf.
Weins. Koppe, Kfm., Kottbus. — Loh, Ingen- Mülheim

(Rhein). — Peters, Kfm. ro. Fr- Nymegcn. — Hechlngs, Kfrru,
Nürnberg. — Buffet, Fr. Hent. ro. T- Wilty. — Balzer, Kfm-
London. — Prokownitz, Kfm- Berlin. — Keicher, Kfro-
NecJcarsulm. — Groß, 2 Frl- Diez. — Schwader, Rent»
Köln. — Wilros, Kfm. m, Fr- Lüdenscheid. —■Kormannskau,
Postsckretr , Hilden.

WKheicaa. Bendheim, Kfm. ro. Fr- New York.
In Pr ir a th 3 ns er «f:

Abeggstraße 7. v. Savigny, Landrat , Büren.
Pension Anginise. Hocke, Fr. Admiral ro. T- London. — Ste¬

wart. Frl. Rent- Asherai (Schott!.). — Schulze, Fr . Rent,
Manchester. — Graham, Frl. Rent- England.

Bärenstraßo 5. Rosendahl, Klm- Berlin. — Kratz, Rent- Lang-,
fuhr. — v. Carisson, Fr. Oberin, Mannheim. — Böhmer,
Kfm., Hamburg.

Villa Beaulieu. Lax, Frl- Leipzig.
Brüsseler Hoi. Wernicke, Kfm. m. T- Berlin.
Gr. Rnrgetraße 3. Hauer, Dr. jur., Kassel.
Gr. Bnrgstraße 9. Fischer, Frl. Sprachlehrerin, Schl achten see.

— Baade, Frl- Güstrow.
Villa Carolus. Fochse, Frl. Rent- Berlin.
Privathotel Goüonia. Köhler, Hent., Erfurt. —- Willig, Kfm. m.

Fr- Berlin. — Donner, Fr ., Leipzig. — Füge, Rent- Leipzig.
Privathotel Erb. Duchent, Kfm. m. Fr- St. Johann. — Paschen,

Oberleut. m. Fr., Kiel. — Wernike, Rent. m. Fr- Berlin. —.
Mühlenbeck, Frl. Rent- Berlin. — Cornelius, m. Fr., Barmen.

Friedrichstraße 8, 1. v. Schmieterlöw, Major a. D- Berlin.
Geisbergstraßc 10. Meier, Bent. m. Fr., Kelberg.
Villa Germania. Chroustchoff, Gutsbes. m. F. u. Bed- Rußland.
Goldgasso 2. Lang, Frl- Berlin.
Christi Hospiz II. Weber, Fr. Amtsger.-Rat, Wetzlar. — Brede,

Frl- Stettin. — Dessau, 2 Fri., Düsseldorf. — Schink,
Pfarrer, Crimmitschau.

Villa Humboldt. Fröding, Oberstleut. ro. F- Stockholm.
Langgasse 44. Kloß, Fr . Direkt, m. T- Stockholm.
Lnisenstraße 2, 1. Crooks, ro. F- Melbourne.
Luisenstraße 12. Ehresmann, Kfm- Karlsruhe. — Schöning,

Bergingen. m. F. u. Bed- Berlin. — Richter, Kfm- München.
Marktstraße 13. Sehaer, Major, Mühlheim (Rhein).
Vilia Melitta. Harnisch, Fabr - Gera. — Verständig, Bürger¬

meister, Königswaide. — Reimer, Hamburg.
Privathofei Montreux. Gebbolt, Kfm- Guben. — Gebholt, Frl,

Guben. — Schemmann, Unternehmer m. Fr., Bochum.
NercstraEo 18, 1. Langenhof, Siegen.
Nerostraßo 21. Wegcner, Fr- Charlottenburg. — Bolle, Frl

Bent- ' Chailottenburg. —- Wegener, Frl. Rent- Charlotten^
burg.

Pension Nerotal 12. Tanreck, Oberst!eut- Osnabrück.
Röderallee 26. Haupeimann, Kfm., Gelsenkirchen.
Pension Roma, de Vos, Dr. m. Fr- Haag.
Saalgasse 28, 2. Walther, Fr. Gutsbes- Kleinkugel. — Fleischer,

Fr; Rent- Delitzsch.
Saalgasse 32. Droggen, Frankfurt . Haibach, Frl- Remr

scheid.
Saalgasse 38, 2. Döpp, Kfm-  Sierkrade.
Taunusstraße 1 . Eggeling, Fr. Gutsbes- Fflrnmeln.
Taunnsstraßs 12. Schmidt, m. Fr., Friedenau.
TaunuEztra.ro 22. Schreiber, Hent. ro. Fr- Düsseldorf.
TacausstraKe 67, 1. Schlösser, Fr- Posen.
Villa Tereriaa . Sclipuntofl, Fr. Dr. med., Rußland. — Peter,

Bauunternehmer m. Fr- Mannheim.
Pension WJlidior. Kube, Fr . Hent- Bonn.
Pension Winter. Schlüter, Fr . Rent- Hamburg. — llendriek,

Kfm. m. Fr- Hamburg. — de Grave, Frl- Groningen. — de
Grave, Fr- Groningen*
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L. Schellenberg ’sche
L Hofbuchdruckerei
W Wiesbaden.

Telefon 126S.

Tsdes -Arrzrigr.
Gott dem Allmächtigen bot es gefallen, unsere innigstgcliebte Mutter , Groß¬

mutter, Schwiegermutter, Schwägerin und Tante,

Fr«« Margarethe Uothlkader,
gcb. Wtsert,

Samstag früh 8 Uhr nach kurzem Leiden zu sich zu rufen.
Die trauernden Hinterbliebenen;

Ludwig Rothländrr.
Heinrich Dothländer.
Charlotte Krumm , gcb. Rothländer.

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag um 3 Uhr dom Leichenhause aus
statt. — Blumenspendeu können Hellmundstraße 42, 2, abgegeben werden.

Sritr 16. Montag , 1» . Mai 1908 . Mresdadener Tagblalt. Abend -Ansgabe , 2 . Statt. Wo . 226.

BsrZoren
eine goldene Uhrkette in der Nähe des Kaiser-
Wilhelm-DenkmalS. Gegen Belohnung abzugeben

^ _ ._ Hotel Kaiserbad.
Goldne Uhr » gez. bl. 8., mit langer

Halskette verloren Dotzheiinerstr.. Kirchgaffe, Rhein-
straßc. Abzugeben bei Müller , Kirchgaffe 13.

rauer-
Drucksachen

Kontore:
Langgasse 27

Haarzöpfe, grosse Auswahl,
S .» « . 8 5 ®, 4 .50 Hk . n . Iiölier.

üaaranterl « g >‘n auf Holilsestell ge¬
arbeitet von Hk . L.Z5 an . mit © ecliliaai?

Mir . 3 . 50.
fifoldgasse 18.

• Ultl Mill . erst. Laden y. d. Langgasse.Beeloren
eine Brosche,

Kettenfâ on, von Lill's Weinstube bis Zietcnring.
Abzugeben gegen dk5 >M ) UUUg
Zietcnring 1, 2.

Nerzpelz(Naumiß Futter)
verloren worden auf dem Wege vom Berliner Hof!
bis Hotel Hohenzollern. Gegen gute Belohnung
im Hotel Hobsnzollern abzugeben. _

Sonntag 10-
gegen Belohn.

12 Damen »»!,x verl . Abzug.
Castellstraße1, Dach._
Verloren von Bertramstraße

Jt  d . Zimmermannstr . eine Bogen - '
Peitsche. Abzug, g. Belohnung Zimmermannstr. 3.

Deutsche Dogge (Hündin),
weiß u. grau geströmt, entlaufen.

Wiederbringcr gute Belohnung, SBornfeeli,
Metzgerei, Sonnenbcrg, Platterstr . 1.

Schwarzwciß gefleckte Taube cnrstogc « .
Gegen Belo bn. abzng. Fricdrichstraße 14, 1.

ÄrWrst
m. großem Vermöge »» w. zwecks Heirat di«
Bek. einer»rrrr altadeligen Dame von gr. voller
Ersch., ges. Aussehen, mufik., von freien RcligionS-
anschauungen, m. wah. HerzenSbldg., auch oh. Ver¬
mögen. Off. nur v. Damen, der Eltern oder
Bcrw. erbitte sub § . gr. r,o » an F114

Rudolf Messe,
_ Frankfurt a/M.  _

AeitereS gedicg « Mädche »»
^ sucht zwecks Heirat die Bekannt¬

schaft eines älteren soliden Mannes mit sicherem
Verdienst zu machen. Anonym verbeten. Gefl.
Offerten unter Sv. ss 8 an den Tagbl.-Verlag.

AusdenWiesbadsnrrCivtlftanSsregiKer ».
Geboren. 5. Mai : dem Wagnergchülfen Johann

Hornung c. T., Johanna . 7. SÜfat; dem Kauf¬
mann Franz Fliegen e. T ., Elisabeth Anna;
dem Lackirergchülfen Sebastian Hinteregger e.
S ., Paul Hermann Ignaz ; dem Kaufmann
Alfred Piroth e. S ., Hans Martin Josef.
8. Mai : dem Kaufmann Karl Rathgeber e. T .,
Margarethe Emmy; dem Schriftsetzer Gerhard
Birkcnfelde. S ., Rudolf Ernst. 9. Mai : dem
Vertreter des Rheinischen Kuriers Johannes
Hüneckec. T., Ottilie Lina Magdalenc Antonie;
dem Kaufmann Karl Schäfer e. S ., Ludwig;
dem Restaurateur Konrad Jung e. T ., Antonie
Johanna Jakobine. 11. Mai : dem Kaufmann
Julius Götze e. T ., Bertha Margarethe Erika.

Aufgeboten. Verwittweter Rentner Friedrich
Kampmann hier mit Friederike Bischoff hier.
Königs. Oberleutnant Emil Freiherr von Gült»
lingen in Schwäbisch-Gniünd mit der Wittwe
Amanda Lozius, qeb. Nettpohl, hier. Maschinen¬
zeichner Eduard Studer in Höchst mit Elisabeth«
Butzer hier. KappenmacherJohann Nix hier
mit Wilhelmine Butzbach hier. Fuhrmann
Johannes Amend hier mit Pauline Schneider
hier.

Gestorben. 10. Mai : Hausdiener Gregor Schmidt,
81 I . 11. Mai : Schreinermeister Konrad Peter
Pauly , 73 I . ; Bella, geb. Noether, Wittwe de»
Rentners Benjamin Bonnö, ,78 I . ; August, S.
des Architekten August Horz, 1 I . ; Dienstmagd
Katharine Götter, 68 I . : Maria , geb. Schuy-
macher, Ehefrau des Taglöhners Philipp Kunz,
86 I . ; Wilhelmine, geb. Heil, Ehefrau des
Streckenarbeiters Christian Fischbach, 35 I.
12. Mai : Philippine, T . des Taglöhners Jakob
Zey, 1 I . ; Margarctbe, gcb. Schäfer, Wittwe
des Taglöhners Josef Führer , 89 I . 13. Mair
Rentner Philipp Scbönthal, 83 I.

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise

innigster Teilnahme und für die
vielen Blumenspenden bei dem Verlust
unseres lieben Kindes,

Arrguft,
sagen wir hiermit Allen unseren
herzlichsten Dank.

Die tiefbetrübten Eltern:
A . Hör ? und Fra « .

Mresbaden , den 15. Mai 1905.

4^ Das

^ 6 rrLd 8t 6 lir ^ aK 6 i'
von

Carl Math
(früher F. C. Roth)

Platterstrasse 23,
am Weg nach der Beausite,

umfasst c«. 300 Crraijsteäne
von 15 Mk. bis 3500 Mk.
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und wird, da seine natürliche Beschaffenheit
erhalten geblieben, im Pdagen und den obersten
Darmpartien' leicht und schlackenlos verdaut!
Es ist leicht verständlich, dass ein solches
Kalirungsmittel in jedem Haushalt ein wahrer
Schatz ist. Versuchen Sie deshalb

Biquets l »eritl »in - F,i « eiss-
Cacao

7» Pfd.-Paket 2.80 Mk., ‘'s Pfd. 1.40 Mk.,
7« l’fd. Mk. —.70.

Biquets Lecithfu - Eiwefss-
Cliocolade

Tafel 25 u. 50 Pf., Kartons mit kl. Täfelchen
30 u. 60 Pf.

Zu haben in AjniilK ken . HSs-og^ rien , feineren
Celonialwaarca -, Mrlicates »- u. Cenütiln n-
sestcliHrten . u"‘iA

Kurhaus zu Wiesbaden
Montag, den 15. Mai.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur- Orchesters.

Kachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Kgl. Musikdirektor Louis Lüstner.
1. Ouvertüre zu „Giralda“ . . Adam.
2. Trau-schau-wem, Walzer aus

»Waldmeister“ . Joh. Strauss.
8. Kocturne . , H, Sitt.
4. Grosse Balletmusik aus „Faust“ Gounod.
5. Walther ’s Preislied aus „Die

Meistersinger von Nürnberg“,
Paraphrase . . . . . . . Wagner.

A' ioloncell-Solo: Herr Max Schildbach.
6. Ouvertüre zu „Oberon“ . . Weber.
7. Fantasie aus „Das Glöckchen

des Eremiten“ . Maillart.
8. Mit frohem Muth, Marsch . . A. Hahn.

Abende 8 Uhr:
Operetten - t licnd.

Leitung : Herr Konzertmeister Herrn. Jrmer.
1. Marsch aus „Kanon“ . . . Geneo.
2. Ouv ’rture zu „Die schöne

Galathee“ . . . Supp4.
8. Intermezzo aus „Das süsse

Mädel“ . Reinhardt.
4. Offenbachiana, Potpourri . . Conradi.
5. Schatz - Walzer aus „Der

Zigeunerbaron“ . . . . . Joh . Strauss.
6. Ouvertüre zu „Der Bettel¬

student“ . Millöcker.
7. Gavotte aus „Das Spitzentuch

der Königin“ . Joh . Strauss.
8. Potpourri aus „Der Yogel-

händler“ . Zeller.

Nehme die Beleidigung gege», Herrn
Lehmann , Küchenchef , Hotel Metropole,
»»»rück.

gnisetav Aitlcr , Tannnsstraße 89.
W “ Damen find, bisfr. Rat u. sichere Hülfe

b. a. Frauen!. Off, u. Ti. s»S3 an d. Tagbl.-Berl.

AdoWw.
Ein unglücklicher , verwittweter Familien¬

vater , dem die Fürsorge feines einjährigen
lgesunden hübsch eü Knaben sehr am Herzen
liegt , Vater einer sehr zahlreichen Familie
ist, beabsichtigt denselben an rechtschaffene
Lente i»» Pflege z»» geben i»nd ist geneigt,
denselben , wenn er sich überzeugen kann,
daß es dem Kinde wohlergeht , adoptiv-
weise abzutreten . Offerten ur»ter » . 335
an den Tagbl .-Verlag. __

Z »rm Mitnnterrichter » wird für ein zehn¬
jährige« Mädchen ungef. gleichalt. Kind gesucht.
Näh. Oranienstraße 39, 3.  _

Dlls WMm f.DllmeMnMerel
m\  Marie WeSsrbein,

bisher Rengaffe 11, befindet sich jetzt

^riedrichftratze 36,
Gaäenha rrs 1, gegenüber dem Friedrichshof.
Stei ng affe 23 Wohnung zu vermffthen._
Adlerstraße 35 , Part ., schöne Schlafstelle an

reinliche Arbeiter zu llermiethen ._
Adlerstraß e 42 erb. Arbeiter Schlafstelle._
Bismarck -Ring LÜ, 3 I., g. nt. 3 . tu. separat.

Ei ngang billig zu vermiethen._
Moritstr . 41 , 2, 1 o. 2 sch. m. Zinn säst o. ip.
Äiehlstr . 11, Mtb. 3 h, frdl. m, Z. bill. zu vm.
Teerobenftr . 6, 2, gemüthl. möbl. Zimmer z. ll.
Walramstraste L8 möbl. Zimmer, 2—3 Betten,

tage- n. wochenweise billig zu vermietben._
Westendstraße 19, 3 1., zwei schön möblirte

Zimmer sof. s. b. zu vermiethen.  _
orkstraße 9, 1 l , erh. zwei roin(. Leute Log'S.
während der Kaisertage prachtv. Zimmer (auch
an Kurg äste)  zu verm. Sdiar nhorstr. 17, 3 l.

Klcüw Mühle jyffi? 1Ä
waldreicher Gegend zu miethen oder zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis , Größe re. befördert
unter Va. t ;iVi bet Tagbl.-Pe rla g.
StaKgehäude, Scheune re.
mit möglichst großem Garten oder Wiese, ev. mit
Wohnung in Wiesbaden od. Umgebung zu pachten
gesucht. Off. unt. V . 3 83 an den Tagbl.-Perl.

Z »» verpachten per sasort oder
später EafO - Restaurant 1. Ranges
in Mainz , mit Inventar und fein au«»
gestattet. Sehenswürdigkeit der Stadt und
beste Loge. Fleißigen bemittelten Wirths-
leuten, die Cautiou oder Sicherheit stellen
können, bietet das Geschäft gute Existenz.
Bierwahl frei. Branereizuschuß gewährt.
Anfragen tt. Bewerbniigen befördert unter
Kl. S89 der Tagbl.-Verlag.

«♦ Maufmädchen sof. aeg. Bezahl.
L - kLM " ges. Diainzer Schubb., Marktstr. 11.

Monatssir au ges. AltHtlonnabe ' 81.
« « Frau für Ladenputze » sofort gesucht
Röderstraße 15, Metzgcrladen._

Weisende, Herren und Damen, gegen Hobe
Provision sofort gesucht. Lindemann , Bleich-
straße 87, 1, Etage, bei Schmidt.

Hichlige Platteuleger für Wand-
und Bodenplatten gesucht.

_ L. ISftttficc Nachs.
Ein Koch, 28 Jahre alt, in allen Zweigen der

Branche tücht., in ersten Hotels v. Engl., Franke,
u. Schweiz tdätig gewesen, s. Stell . Ia Zeugn.
vorh. Off, an  P . Borst , Dotzheimerstr. 82,  3.
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